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Neuer schwarzer Tag der Terrorbomber
Ueber die festgestellten 46 Abschüsse hinaus wahrscheinlich noch zahlreiche Maschinen auf dem Rückfluge abgestürzt

Dr. Seyß-Inquart im Gau

OTZ . Archiv .

: : Der Reichskommissar für die besetzten

niederländischen Gebiete , Reichsminister Dr.Genß - 3nquart , trifft am morgigen Sonn¬
tag auf Einladung des Gauleiters und Reichs¬
statthalters Paul Wegener zu einem mehr¬
tägigen Besuch im Gau Weser - Ems ein.
Der Reichskommissar wird während seiner An¬
wesenheit in Oldenburg und Bremen mit den
führenden Persönlichkeiten des politischen, wirt¬führenden Persönlichkeiten des politischen, wirt¬
schaftlichen und kulturellen Lebens zusammen
treffen und verschiedene Besichtigungen vorneh¬
men Der Nordseegau durch zahlreiche Bande
mit den Niederlanden seit altersher verbunden

grüßt in Reichsminister Dr. Seyß -Inquart
nicht nur den vom Führer mit wichtigen Auf¬
gaben in den besetzten Niederlanden betrauten
Reichskommissar, sondern auch den kämpferischen
Nationalsozialisten , dessen Einsatz bei der Rüd¬

kehr der Alpen- und Donaugaue in das Reich
historischen Charakter hat .

-

Erfolg der deutschen Luftverteidigung Würdig des Soldaten
0) Berlin , 20 . November . fort aufgenommenen Löscharbeiten der Haus¬

Der 18. November war ein neuer schwarzer gemeinschaften und Feuerlöschtruppe einge¬
dämmt werden konnten . Größere Schäden ent¬

Tag für die britische und nordamerikanische tanden nur in Mannheim . Glüdlicherweise
Luftwaffe. Die Unternehmungen der feindlichen sind die Verluste unter der Zivilbevölkerung
Bomberverbände gegen norwegisches Ge¬

biet sowie gegen West - und Nord deutsch sehr gering , während die feindlichen Bom¬

I and endeten , wie bereits im Wehrmachtbericht berverbände mindestens 350 Mann fliegenden
gemeldet, mit der Vernichtung von 46 vier- Personals mit ihren 46 abgeschossenen Bom

bern , verloren . Die Briten hatten beim Rüd¬
motorigen Bombern . flug nach England besonders schlechte Wetter¬

fronten zu überwinden , die vermuten lassen ,
daß ein erheblicher Prozentsaz weiterer Flug¬
zeuge und Bejagungen über Gee age¬

Dieser Erfolg der deutschen Luftverteidi¬
gung wurde errungen , obwohl weite Rebelge¬
biete und die damit verbundenen besonders
schlechten Sichtverhältnisse die Abwehrmaß¬

nahmen erheblich behinderten . Unsere Nacht¬
jägerverbände und Flatbatterien zwangen den
Feind trotzdem , sich auf eine breite Angriffs =
front zu verteilen , so daß ihm kein konzentri¬
scher Angriff möglich war . Die Mehrzahl der
verstreut abgeworfenen Spreng - und Brand¬
bomben verursachte in den Wohnvierteln der
angegriffenen Orte und auch in der Reichs
hauptstadt Brände , die jedoch durch die so¬

=

stürzt ist und die tatsächlichen Verluste an
Bombenflugzeugen und Piloten noch wesentlich
höher liegen .

Schitomir zurückerobert
( Berlin , 20 . November .

Im Zuge der deutschen Gegenangriffe im
Südabschnitt der Ostfront wurde Freitag die
Stadt Schito mir zurückerobert .

Widerliches Geschleime Hulls vor dem Kongreß

Von Maria Stracke .

otz . , ,Ich weiß , daß ich die ganzen Jahre hins
durch gerade in den Frauen des Volkes meine
fanatischsten Anhänger besize. Das muß in der
Zukunft erst recht so sein! Die Frauen müssen
zusammen mit den Männern der Bewegung
auch in schweren Zeiten den Halt geben" . So
jagte der Führer in seiner Rede am Vorabend
des neunten November im Löwenbräufeller zu

München . Diese hohe Anerkennung soll uns
deutsche Frauen anspornen , weiter wie bisher
unsere Pflicht zu tun .

auf, wie deutsche Frauen durch persönlichen
Unsere Geschichte weist viele Beispiele dafür

Einsatz in schweren Zeiten ihrem Vaterlande
dienten . Niemals jedoch sah unsere Geschichte
einen solchen Schicksalskampf , wie ihn das
deutsche Volk heute zu bestehen hat , niemals

aber nahmen auch deutsche Frauen in dem Auss
maße wie im gegenwärtigen Kriege am Kampf
ihres Volkes teil .

Wie in der Kampfzeit der Bewegung sich
Männer um den Führer scharten , weil sie seine
Ideen als richtig erkannt hatten , so bekannten
sich ebenfalls viele Frauen zu ihm . Wenn sie
selbst auch weniger am politischen Kampf teils
nahmen , so übten sie doch schon damals ein
stilles Heldentum im Helfen und Durchstehen

gus , das die Voraussetzung für die Bewährung
der Frau in diesem Kriege schuf. Nach der

schon läßt erkennen , daß noch einmal ein ganz Machtübernahme fonnten sie ihre Kräfte voll

großer Agitationsrummel aufgezogen entfalten zum Wohle des Staates , der diesen
werden sollte , um die weiten beunruhigten Einsatz nicht nur wünschte , sondern sogar for¬
Kreise der Weltöffentlichkeit zu beschwichtigen , derte . Was auch den Bestrebungen der sich seit
die inzwischen den wahren Charakter der neuen dem Ende des vorigen Jahrhunderts ausbreis

Moskau -Charta durchschaut haben. Nach dem tenden sogenannten Frauenbewegung zugrunde
Abschluß der Moskauer Besprechungen haben lag , die Forderung auf Ausbildung aller förs
Roosevelt und Churchill schon einmal den Ver- perlichen und geistigen Kräfte der Frau , damit
fuch gemacht, mit einem gewaltigen Wortgeschaft werde, wurde hier erfüllt. Ob sie nun alsklingel und Phrasendrusch die Welt dumm zu
machen und darüber hinwegzutäuschen, daß in
Moskau mit Hull und Eden Fraktur gesprochen
worden ist, und daß sich die beiden anglo -ameri¬
kanischen Staatsmänner dem Diktat Stalins
gebeugt haben.

Verrat an Europa und Völlige Unterwerfung noch einmal eindeutig bestätigt

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung ! tenhaus und dem Senat . Diese Aeußerlichkeit
Dr . W. Sch . Berlin , 20 . November .

Wenn noch ein Geringes gefehlt hätte , um
das Kräfteverhältnis innerhalb der Feindkoali¬
tion und das absolute Uebergewicht der So
wjets in ihr in einem scharf umrissenen Bilde
aufzuzeigen , und die Tatsache der absoluten
Niederlage der anglo -amerikanischen Mächte
auf der Moskauer Konferenz restlos zu ent:
schleiern, so ist es soeben von dem nordamerika¬nischen Außensekretär Cordell Hull geliefert
worden . Nach einigen vorausgegangenen Teil¬
geständnissen in Pressekonferenzen hat nunmehr
der Vertreter Roosevelts auf der Moskauer
Konferenz eine große Rede auf dem Washing¬

Man weiß , daß weite Kreise der amerikani¬toner Capitol gehalten . Er sprach, eine Neue¬
rung im parlamentarischen Leben der Vereinig - schen Oeffentlichkeit dieser Entwicklung und

( ortleguna au Seite 2 )ten Staaten , gleichzeitig vor dem Repräsentan¬

fehrte Seyß -Inquart mit vielen Tapferkeitsaus | Beendigung des Polenfeldzuges beauftragte
zeichnungen aus dem Ersten Weltkriege zurück. ihn der Führer mit den Geschäften des Chefs

Dr . Arthur Seyß - Inquart , der 44 - Obergrup - Als Rechtsanwalt in Wien nahm Dr. Seyß der Zivilverwaltung in Südpolen ; später be¬
penführer ist , wurde am 22. Juli 1892 als Sohn Inquart schon früh die Verbindung zu den verstimmte Adolf Hitler den Reichsminister zum
eines Gymnasialdirektors bei Iglau geboren schiedenen nationalen Organisationen auf . 1936
und studierte in Wien Staats - und Rechtswis - ernannte ihn die damalige österreichische Bun¬
senschaften . 1915 zog er mit den Tiroler Kaiser - desregierung zum Staatsrat , und 1938 beries
jägern friegsfreiwillig ins Feld und nahm un man ihn zum Innenminister . Als Führer der
ter anderem an der Durchbruchsschlacht bei nationalen Opposition zwang er dann schließlich
Tarno -Gorlice teil . Nach einer Verwundung dank seiner konsequenten Politik Schuschnigg
tam er auf eigenen Wunsch zu einer Hochge zum Rücktritt und ermöglichte die Rückkehr der
birgskompanie und machte mit dieser Spezial - Ostmark in das Großdeutsche Reich . Als erster
truppe noch heute ist der Reichsminister trotz Reichsstatthalter in der Ostmark erwarb er sich
einer Sportverlegung begeisterter Bergsteiger bleibende Verdienste ; auch an der Vereinigung
und Präsident des Deutschen Alpenvereins der sudetendeutschen Gebiete mit dem Verband schaftliche Gesellschaften zählen den Reichsmini¬
zahlreiche Kämpfe mit . Als Oberleutnant des Reiches war er maßgeblich beteiligt . Nachster zu ihrem Ehrenmitglied .

Stellvertreter des Generalgouverneurs . Nach
der Kapitulation der Niederlande wurde er
Reichskommissar für die besetzten nieder¬
ländischen Gebiete und hat sich dort durch seine
geschickte , zielstrebige Arbeit entscheidende Ver¬
dienste beim Einsatz der Niederlande für die
gemeinsamen Anstrengungen der europäischen
Völker im Freiheitskampf gegen Plutokratie
und Bolschewismus erworben . Zahlreiche Aka¬
demien , kulturelle Vereinigungen und wissen¬

ein vollgültiges Mitglied der Volksgemeins

Lebensgefährtin des Mannes und Mutter ihrer
Kinder , oder in einem Berufe auf sozialem oder

anderem Gebiet wirkte, immer dienten ihre
Fähigkeiten dem Volke.

Schon vor dem jezigen Kriege waren bei
uns in Deutschland die Frauen und Mädchen ,
felten geworden, die nur für sich lebten, ihrem
Vergnügen und einem Lurus der Lebenshal
tung hingegeben . Als der Krieg ausbrach , war
es nur selbstverständlich . daß Frauen dort eins

sprangen , wo Männer ihre Arbeitspläge vers

lassen mußten . um das Werkzeug friedlichen
Schaffens mit der Waffe zu vertauschen . Immer
mehr Arbeit übernahmen sie im Laufe der vers
gangenen Jahre . In wieviel Berufen sind sie
inzwischen heimisch geworden und arbeiten
darin , als wenn sie immer auf diesem Plaze
gestanden hätten . Man kann nicht aufzählen ,
an wieviel Stellen heute Frauen für Männer
schaffen und wirken . Wieviel Dienststellen und
Einrichtungen des Staates und der Behörden ,
der Wehrmacht selbst , wieviele Rüstungs - und
Industriebetriebe sind ohne weibliche Arbeits .
fräfte nicht mehr denkbar . Daß Züge verkehren
und wir unsere Post ins Haus gebracht bekom
men , danken wir legthin der Einsatzbereitschaft

Fast unerschöpflich ist der Laderaum dieses Giganten der Luft

Links : Der „ Gigant " ist ein von den Messerschmitt -Werken geschaffenes sechsmotoriges Großraumflugzeug , das von der deutschen Luftwaffe seit einiger Zeit eingesetzt ist und sich
bereits bei mehreren Operationen unserer Wehrmacht als Transporter . besonders für weite Strecken , bewährt hat . Ruhig und sicher zieht das Groß - Transportflugzeug seine Bahn .
PK. -Aufnahme : Kriegsberichter Seeger ( Atl . ) Rechts : Geschütze , Munition , Verpflegung , Mannschaften , ja sogar vollbeladene Lastkraftwagen verschwinden im Rumpf dea
Giganten . PK . -Aufnahme : Kriegsberichter Seeger ( Atl . )
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Deutscher Frauen . Das find nur einige Beis |
Spiele des täglichen Alltags aus einer unge¬
heuren Fülle . Und wie manche Frau schafft nicht
nur ein , sondern zwei Tagewerke in der glei¬
chen Zeit , die ihr im Frieden für eines zur Bers
fügung stand . Wie manche Mutter steht jetzt im
Berufsleben und hat daneben noch für Heim
und Kinder zu sorgen . Ruhig , ohne viel Auf¬
hebens davon zu machen , bewältigt sie alles und
findet noch Zeit , für den Mann an der Front
Liebesgaben zu sammeln und zu fertigen . Und
wenn sie ihm schreibt , wird sie ihrer Freude
darüber Ausdruck geben , daß sie auch ihr Teil
zu dem Ringen beitragen kann , dessen Härte er
täglich zu spüren befommt . Sie will seiner wür¬
dig sein in Leistung und Haltung .

Ein besonderes Beispiel unerschrockener Hal¬
tung und Tapferfeit gibt täglich und stündlichdie ostfriesische Frau . Wie alle Bolksgenossinnen
im Großdeutschen Reiche, schafft sie unermüdlich
und bewältigt die ihr gestellten frienswichtigen
Aufgaben und erträgt darüber hinaus die

drohenden und tatsächlichen Gefahren des Luft - 1
trieges . Wie manche mag darunter sein , die
nicht nur einmal , sondern vielleicht schon meh¬
rere Male ihr Heim und das ihrer Kinder , ihrer
Angehörigen , verlor , aber immer wieder mit
ungebrochenem frischen Mut an das Aufbauen
ging . Immer neue Pflichten rufen sie , aber sie
wird nicht müde , sie auf sich zu nehmen und zu
erfüllen . Daneben lebt manch stilles Heldentum
unter uns , ohne daß wir es wissen . Wie manche
Frau trägt nicht nur Sorge um die Ihren und
die materiellen Güter , wie manche muß zu rast¬
loser Tätigkeit und ihrem Schaffen für andere
auch persönlichen Schmerz auf sich nehmen , wenn
ihr der Krieg Mann , Sohn , Bruder oder sonst
einen ihrer Lieben raubt .

Nicht nur durch . die Tat , auch durch ihr
Opfer beweist die deutsche Frau es täglich aufs
neue , daß sie unbeirrbar zum Führer steht und
seines Dankes , den er ihr in seiner legten Rede
aussprach , wert ist .

Gegenangriff bei Kiew schreitet fort
Drei Inseln bei Leros besetzt 46 britisch -nordamerikanische Bomber abgeschossen

Deutsche schwere Kampfflugzeuge bombar¬
dierten in der Nacht zum 19. November Einzel¬
ziele im Stadtgebiet von London .

Englische Bomben auf Lund

O Stocholm , 20 . November .

Die schwedische Presse berichtet in großer Auf¬
machung über Bombenabwürfe auf die Uni¬
versitätsstadt Lund in Südschweden . Die
Blätter äußern die Meinung , daß ein briti
iches Flugzeug in Schwierigkeiten gekommen
sei und seine aus Spreng - und Brandbomben
bestehende Last einfach abgeworfen habe . In
Lund und Umgebung seien . erhebliche
3 erstörungen verursacht worden . In die
jem Zusammenhang wird bekannt , daß zwei
USA . - Bomber nach dem Angriff auf nor¬
wegisches Gebiet in Schweden notlanden
mußten .

Menfchenreferven der Sowjets nicht unbegrenzt
Gefangene stammen vorwiegend aus

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung
B. Berlin , 20 . November .

deutschen Truppen bei Gegenangriffen und in
In der Zahl der Gefangenen , die von den

den Abwehrkämpfen an der Ostfront gemacht
werden konnten , fällt der hohe Prozentsaz der
Soldaten auf , die von der sowjetischen Führung
aus den asiatischen Teilen der UdSSR . auf
den Schlachtfeldern eingesetzt wurden . Wenn
auch die Sowjets gerade mit dem Einsatz astati¬
scher Armisten oftmals Tarnungsabsichten ver¬

ten ausgefuchte Elitetruppen folgen ließen , um
banden , indem sie qualitativ minderen Solda¬

die Fiktion der „Unerschöpflichkeit des russischen
Riesenraumes an Menschen und Material " zu
untermauern , darf in dem jezt erfolgenden
Einsag vorwiegend asiatischer Truppen dennoch
eine Folgerung der unerhörten Blut¬
opfer gesehen werde . . . die in der fast ein
halbes Jahr hindurch andauernden sowjetischen

boch erheblich ich wächten . Aussagen von
Offensive das Menschenreservoir der UdSSR .

die sowjetische Führung in den wieder besetzten
Gebieten sofort mit der Refrutierung der

bis 60 Jahren begann und sie ohne Ausbildung ,
männlimen Zivilbevölkerung im Alter von 15

teilweise sogar in Zivil und nur ausgerüstet
mit den Waffen Gefallener in den Kampf
ichidte .

Wenn die von der Bolschewistischen Agitation
und von der anglo -amerikanischen Presse mit
Vorliebe angewandte Argumentation des „, un¬
erschöpflichen Menschenreservoirs Rußlands "
durch die Wirklichkeit begründet wäre , hätte
Mostau schon aus propagandistischen Gründen
von derartigen Maßnahmen abgesehen . Die Ge¬
fangenen , die aus den Reihen dieser neurekru¬
tierten Männer gemacht werden konnten , berich¬
ten von den gleichen drakonischen Maßnahmen .
die von der sowjetischen Führung gegenüber den
Mannschaften der sogenannten polnischen Di
vision gemacht wurden . Vor allem machten die

0 Führerhauptquartier , 19. Nov. | liegenden Meldungen 46 britisch - nord - Gefangenen erhärten diese Auffassung, zumal
Das Oberkommando der Wehrmacht gàb amerikanische Bomber .

Freitag bekannt : Im großen Dnjepr
Bogen griff der Feind bei anhaltendem Re¬
genwetter gestern nur mit schwächeren Kräften
an ; er wurde überall abgewiesen . Auch bei
Tichertesin blieben mehrere Angriffe und
Uebersegversuche des Feindes erfolglos . Durch
zahlreiche heftige , aber vergebliche Angriffe
im Kampfgebiet von Kiew versuchten die So¬
wjets , das Fortschreiten des deutschen Angriffes
zu unterbinden . Unsere Truppen brachen den
harten Widerstand des Feindes , erweiterten in
tühnem Voritoß ihren Angriffserfolg und
nahmen eine Anzahl vom Feind zäh verteidigter
Ortschaften . Im Raum von Korosten dauern
die erbitterten Kämpfe unvermindert an . Im
Abschnitt von Retimiza tam es ebenfalls zu
anhaltenden harten Rämpfen . Starke feindliche
Borstöße wechselten mit wuchtigen eigenen
Gegenangriffen . Westlich Smolensk ver
eitelten unsere bewährten Divisionen auch
gestern alle mit überlegenen Kräften unternom
menen Durchbruchsangriffe der Sowjets und
fügten dem Feind wiederum hohe Menschen
und Panzer verluste zu . Südwestlich
Newel wurden einige aus dem Einbruchsraum
vorstoßende feindliche Abteilungen zum Kampf
gestellt und nach zum Teil harten Kämpfen
zersprengt . An der erfolgreichen Abwehr des
feindlichen Ansturms westlich und nordwestlich Vier weitere Ritterkreuzträger
Smolenst haben das zweite Bataillon des Gre
nadier -Regiments ( mot . ) 119 unter Führung von O Führerhauptquartier , 19. Nov .
Major Nagengast , die sächsische 14 . Insan - Der Führer verlieh das Ritterkreuz des
terie -Division unter Führung von General Eisernen Kreuzes an Major Wilhelm Nä
malor Flörke und die ostpreußische 206. In - dele , Bataillonskommandeur in einem Gre¬
fanterie -Division unter Führung von General - nadier -Regiment , Oberleutnant Heinz Schrö
Teutnant Sitter hervorragenden Anteil . der , Batteriechef in einem Artillerie -Regi¬

In Süditalien verlief der Tag , abgement , Oberfeldwebel Edwin Elbinger ,

Jehen von lebhaften Vorpostengefechten im Dit Rompanieführer in einem Gebirgsjäger -Regis
abschnitt der Front , im allgemeinen ruhig . ment , auf Vorschlag des Oberbefehlshabers der

Luftwaffe an Hauptmann Jung , Gruppen¬kommandeur in einem Jagdgeschwader . Haupt¬
mann Jung starb den Heldentod .

Im Aegäischen Meer stießen LeichteIm Aegäischen Meer stießen Leichte
deutsche Seestreitkräfte gestern gegen die nörd¬
lich und nordwestlich Leros gelegenen Inseln
Lipsos , Patmos und Nicaria

Wie „ Aftontidningen " berichtet , habe man
in London ein Bedauern " ausgesprochen und
erklärt , wahrscheinlich sei ein britisches Flug¬
zeug in Schwierigkeiten geraten und habe seine
Bombenlast über Lund fallen lassen . Es habe
sich gewiß völlig nerirrt gehabt oder sei von
einem deutschen Jäger verfolgt worden .

A

den asiatischen Teilen der UdSSR .

Kommissare von ihrer Bewährung " im Fronts
einsay das Schicksal ihrer Familien abhängig ,
die sich im Hinterland befinden . Aus dieser

oft gerade diese jüngst rekrutierten Sowjet¬
Tatsache erklärt sich die Verhissenheit , mit der

die vorwiegende Verwendung asiatischer Trup
armisten fämpfen . Ihr Einsatz läßt jedoch , wie

pen bemerkenswerte Rückschlüsse auf die Ers
schöpfungsmöglichkeiten der sowjetischen . Men *
ichenmassen zu .

Churchills Nebeneinnahmen
Eigener Drahtbericht

otz . Berlin , 20 . November .

Mit den paar tausend Pfund , die er als
englischer Ministerpräsident erhält , kann ein
Mann wie Churchill natürlich nicht auskommen .
Er ist es immer gewöhnt gewesen , auf großem
Fuße zu leben und da die jüngeren Söhne des

die Wiege gelegt betamen, ist er ein tüchtiger
Hauses Marlborough feine Millionen mit in

Geschäftsmann geworden, der es verstand , seine
amtliche Stellung mittelbar und unmittelbar
in flingende Münze umzusetzen . Er ist darin

meisten Verdienste, die er so nebenbei in die
nicht wählerisch und auch nicht bescheiden . Die

Tasche steckte , entziehen sich naturgemäß der
Kontrolle der Oeffentlichkeit . Darüber wissen
nur die Bankdirektoren und Börsenmakler Bes

scheid. Aber gelegentlich erfährt der erstaunte
Engländer doch etwas davon , wie Churchill sich
gesund zu machen versteht . Er hat ein Buch

über seinen großen Ahnherrn geschrieben ,, , das
Leben Marlboroughs " , das hat ihm bisher
35 000 Pfund eingebracht . Jetzt hat
weiteren Buchrechte für 14 000 Pfund verkauft ,
außerdem soll ein Film gedreht werden , wofür
er noch einmal 35 000 Pfund einstreicht , das
sind insgesamt über 100 000 Pfund , immerhin
ein Betrag , mit dem auch Churchill für einige
Zeit seinen Bedarf an Zigarren und Whisky
decken kann .

Widerliches Geschleime Hulls vor dem Kongreß
( Fortsetzung von Seite 1 )

dem entsprechenden Kurs des Weißen Hauses
mit starken Besorgnissen gegenüberstehen .
Darum und weil sich die Unruhe innerhalb der
fleinen Völker zum Teil schon bis zur Banif ge¬
steigert hat , mußte Hull noch einmal in einem
besonders pompöjen Rahmen das Redner¬
podium besteigen . Rein gar nichts hat er zu
jagen gewußt , was irgendwie als sachliche Be
gründung und Rechtfertigung einer bewußten
außenpolitischen Linie angesprochen werden
fönnte . Seine Ausführungen stellen ein Sam¬
melsurium dümmster Plattheiten , verlogener ,
fchleimiger Phrasen und Behauptungen dar .

Wörtlich sagte Sull : „ Die ausführlichen
Besprechungen, die sich über zwei Wochen er¬
streckten, fonnten und sollten nicht die Lösung
der Probleme herbeiführen , denen wir uns
gegenübersehen ." Ja , wenn der greise ameri¬

Sie zwangen die badogliohörigeitalienische Be Deutfche Kriegsgefangene fiegesbewußt fanische Außensekretär die mühselige Reise von
Jagung dieser Inseln zur Wassenstreckung und
brachten umfangreiche Beute ein .

und

Feindliche Fliegerverbände griffen am gestris
gen Tage norwegisches Gebiet und in der
vergangenen Nacht mehrere Orte in West

Nordwestdeutschland , darunter
auch die Reichshauptstadt an . Größere
Schäden werden aus Mannheim gemeldet .
Die Bevölkerung hatte geringe Verluste . Luftver¬
teidigungskräfte vernichteten nach bisher vors

0 Stoholm , 20. November .

Der USA . -Finanzminister Henry Morgen
thau sagte bei einer Versammlung , daß die
in letzter Zeit in Italien gefangengenommenen
Deutschen sehr selbst bewußt seien . Sie
glaubten an Hitler und den deutschen Sieg . Sie
könnten sich die Nation ohne den Führer nicht
vorstellen . Morgenthau warnte davor , sich ein
schnelles und baldiges Ende des Krieges vor¬
zustellen .

Grausame Mekeleien im Stile von Katyn

daß man dort tief aufzuatmen beginnt , wenn

bar machen .
sich die Symptome nach dieser Richtung bemerk

Casey in Beirut eingetroffen
Eigener Drahtbericht

otz , Ankara , 20 . November .

Ueber Sie Besprechungen Catrour ' ist in
Beirut ein Kommuniqué veröffentlicht worden ,
in dem es lediglich heißt , daß der General seine
Besprechungen mit den libanesischen , englischen
und französischen Behörden mit dem Ziel forts
setze , die Schwierigkeiten auf freundschaft
lichem und gerechtem Wege " zu bereinigen . In
wieweit sich diese diplomatischen" Anstrengun
gen Catrout ' lohnen werden, dürften bald die .
ersten Erfahrungen in dieser Hinsicht zeigen .

Der britische Staatsminister für den Nahen
Osten, Casen , ist Freitag in Beirut eins
getroffen , um mit General Catrour über die
Libanon -Krise zu beraten . Gleichzeitig hat
Catrour vom Algier -Ausschuß ein Telegramm
erhalten , in dem schnellste Lösung der Libanon
Frage gefordert wird .

Washington nach Moskau unternahm , so war
doch wohl nach Auffassung der ganzen Welt¬
öffentlichkeit seine Absicht , die schwebenden
Probleme einer Lösung näherzuführen . Wenn
das nicht der Fall gewesen sein sollte , dann weiß
man wirklich nicht mehr welchem Zwed so groß
aufgezogene internationale Konferenzen dienen Großostasiatische Pressevereinigung
sollen . Hull muß weiter bekennen , daß es gerade
die wesentlichen und entscheidenden Fragen 0) Tokio , 20 . November .

waren , in denen man nicht das geringste zu - Im Mittelpunkt der letzten Arbeitstagung
geständnis im Sinne irgendwelcher anglo - des großostasiatischen Journalistentongresses
amerikanischen Wünsche von Stalin erwirken standen Beratungen über die Bildung einer
fonnte . Die Grenzregelungen " , so sagte er ,, , Großostasiatischen Pressevereinigung " , in der
, ,müssen auf Grund ihrer Eigenart bis zur Be - alle Presseverbände , Zeitungen und Nachrichten¬
endigung der Feindseligteiten in agenturen Großostastens zusammengefaßt werden

Zustände in sowjetischen Zwangsarbeitslagern mit dem Standpunkt unserer Regierung , den schlag für die Bildung der Großostasiatischen
der Schwebe bleiben . Dies steht im Einklang sollen . Einstimmig nahm der Kongreß den Vors

schen Frage zu demonstrieren , eine polnische diese seit einiger Zeit vertritt . Auf Grund Pressevereinigung " an . Ihr Ziel ist die Mit¬
Division, die zum Hohn den Namen des polni ihrer Eigenart " und seit einiger Zeit " arbeit am Aufbau der großostasiatischen Wohl

fchen Freiheitskämpfers Tadeus Kosziuszko" sind das für jämmerliche Bekenntnisse der Hilf standssphäre durch Zusammenschluß der Zeitun
erhielt . Von den verschleppten polnischen losigkeit ! Was heißt seit einiger Zeit ? " Offen - gen und Nachrichtenbüros in diesem Gebiet und

Staatsangehörigen , die nach den Metzeleien im fundig nichts anderes , als daß sich London und die Förderung gegenseitigen Verstehens und
Stil des Katyner Massenmordes und nach dem Washington vollkommen zu parieren entschlossen der Freundschaft . unter diesen . Zum Abschluß

pieltausendfachen Tod durch Verhungern und haben, nachdem ihnen Stalin und Molotow nahm die Versammlung eine Entschließung
Erfrieren in den Zwangslagern noch übrig eindeutig den Standpunkt klar gemacht haben . an , in der die bedeutungsvolle Aufgabe der
blieben , wurden im Mai 1943 durch die Mili - Welch ein jämmerlicher Trost , daß die Ein - Journalisten Großostasiens dargelegt und bes

bie schonungslose Grausamkeit des bolschewifti- lichen Männer zu dieser Division zwangsweise schusses mit dem Sig in London einen epocha asiatischen Krieg ausrichten würden .
tärkommissariate alle zum Truppendienst taug - legung eines auch nur beratenden Europa -Aus- tont wird , daß sie ihre Arbeit auf den großost.

Dieübergelaufenen Polen berichten über die
0 Berlin , 20 . November .

Die von den Sowjets aufgestellte polnische
Division ist, wie berichtet . inr mittleren Ab¬im
schnitt der Ostfront zum erstenmal ins Gefecht
gekommen. Dabei sind die eingesetzten Abteilun :
gen vollzählig übergelaufen .
Den Vernehmungen der Ueberläufer ergibt sich
ein erschütterndes Bild von der Behandlung der
Polen in der Sowjetunion , mit dem von neuem

schen Systems enthüllt wird .
Nach der Besetzung Ostpolens durch die So =

wjets im Herbst 1939 wurden umfangreiche De¬
portationen von Polen durchgeführt . Der Ger¬
geant Poplawskij erzählte : „ Drei bis vier
Tage hatte ich mich damals versteckt gehalten .
Darauf traf ich zufällig einen Sowjetsoldaten ,
ber mir sagte , daß ich mich nicht versteden sollte .
So verbrachte ich einige Tage zuhause und wurde
bald darauf verhaftet . Mir wurde vorgeworfen ,
daß ich polnische Partisanen versteckt halte und
Waffen antaufe . Ich wurde gefragt , wofür mir
ein polnischer Orden verliehen worden wäre ,
wiepiel Offiziere ich erschossen hätte usw . Wäh¬
rend der Untersuchung wurde mir Wasser in die
Nase gegossen , und ich mußte bis zu zwei Stun
den nacht im Wasser stehen . Ich habe nicht ge¬
hofft , daß ich all dieses überleben würde und
weiß auch nicht , wie ich es ausgehalten habe , da
ich bereits Blut spie ."

eingezogen .

Front , ehe nicht die polnische Grenze über
, ,Man sagte uns , wir fämen nicht an die

schritten sei" , berichtet Marim Rischti , bis dahin

der Etappe bleiben ." Er bemerkt weiter : Wir
würden wir als dritte Verteidigungslinie in

hatten feine Lust zu kämpfen. Bisher hatte
man

- was

len Fortschritt auf der Linie der grundsäglichen

Kümmerlichkeit rankt Hull dann ein Gewebe
amerikanischen Forderungen sein soll . Um diese

von Phrasen über die Zusammenarbeit der

Prinzipien für die internationalen Beziehun
Völker , über die Annahme von grundlegenden

gen, über den amerikanischen Anteil an der Lö¬
uns nicht getraut aber nun , da das fung der Zukunftsprobleme und was man sonst

Menschenmaterial inapp murde , waren wir gut noch an inhaltlosem Quatsch ohne jegliche real¬
genug .“ Der Ueberläufer Rischi schildert sehr politische Unterlage und ohne jede Substanz sa¬
aufschlußreich den ersten Einsatz . Als der Be - gen . fann . Die Tatsache fann heute nicht mehr
fehl zum Angriff fam , wurden drei rote Leucht - gefeugnet werden , daß Roosevelts Unterhändler
rateten abgeschossen, aber niemand verließ die in Moskau sich persönlich zu einer vollfom¬
Schützengräben. Da fingen die jüdischen Rommenen Niederlage in allen sachlichen
missare und die Bolichewisten an , auf die Leute Fragen bekennt .
zu schießen . Neben mir wurde einer erschossen ,
meil er nicht aus dem Schüßengraben heraus¬tommen wollte . Ich sah , daß viele von uns zu
den Deutschen überliefen . Da dachte ich, jetztwerde ich laufen , sonst schlagen mich die Sowjets

() Das

Die Deportierten famen in 3 wangsla
getn

tot ."wo sehr viele an den Entbehrungen ,
Den förperlichen Anstrengungen und Hunger ,
starben . Stanislaw Repest , der in einer Deutsche Wissenschaftliche
Schwellenfabrik im Altaigebiet beschäftigt Institutin Breßbura wurde mit einer Feier
wurde , sagte aus : , , Biele von uns starben . Den im Regierungsgebäude in Anwesenheit des flowatt¬
Frauen fiel die Arbeit in der Schwellenfabritchen Ministerpräsidenten Dr. Tufa eröffnet .
schwer . " Ein anderer berichtet , daß 50 v . H. der

Gefangenen starben , da nicht jeder imstande
war , die geforderte Arbeit zu erfüllen . Es
starben zu meiner Zeit fünf fatholische Brie¬
ster ." Wer die geforderte Höchstnorm nicht er¬
reichte , betam nur ein Drittel der Brotration .

Anfang 1943 gründeten die Sowjets , um
Ihre Auffassung und ihre Haltung in der polni

warten .

() Die gaullistischen Verlautbarungen in Beitut sprechen von einer , , eingetretenen Beruhigung " ,
gleichzeitig aber auch „ von ben Banden, die sich im

binge sammeln und eine günstige Gelegenheit ab¬

() Wie Paris Midi " berichtet, murden in einem
Brunnenschacht in der Nähe von Cafablanca
die Leichen eines franzöfifchen Brigadegenerals und
feines Ordonangoffiziers gefunden .

Arbeitstagung für Jugendstrafrecht
() Bad Salzungen , 20. November .

Aus Anlaß der Verkündung des neuen
Reichsjugendgerichtsgesehes
Salzungen eine Arbeitstagung der Jugendrich¬

fand in Bad

ter , Jugendstaatsanwälte , Bollzugsleiter und
Gebietsrechtsreferenten statt . Neben zahlreichen
anderen Gästen aus Bartei , Staat und Wirt
schaft waren in Begleitung des Reichsjustizminis
sters sein Staatssekretär Dr. Rothenberger so
wie der Ministerpräsident der thüringischen Lan
desregierung Marschler und Staatssekretär Ort
lep , ferner Ministerialdirektor Klemm aus der

Braucht man fich unter diesen Umständen Walded erschienen, Reichsjustizminister Dr.
Barteifanzlei und Oberaruppenführer Brinz zu

noch weiterhin um die Führung des Beweises
zu bemühen , daß das Schidial der abendländi und der Chef der Sicherheitspolizei und des

Thierad , Reichsjugendführer Armann
schen Kultur und aller in ihr verwurzelten
fleinen Völker einzig und allein auf den Sieg brunner , gaben grundlegende Richtlinien

SD . , 4 -Obergruppenführer Dr . Kalten .

der deutschen Waffen gestellt ist? Und daß für die praktische Anwendung des zum Nukenalle verraten und verkauft sein würden , die der deutschen Jugend und damit des ganzenheute noch sich auch nur die geringste Hilfe von
seiten der Anglo -Amerikaner erhoffen möchten. deutschen Volkes erlassenen neuen Gesezes.
Aber auch diese Kreise , die jetzt von Hull und
Eden selbst zu der Erkenntnis gedrängt werden ,
daß sie auf das falsche Pferd gelegt hatten , mö¬
gen beruhigt sein, denn die Widerstandskraft
des deutschen Walles gegenüber dem Boliche
mismus bleibt unerschütterlich , auch wenn Wech¬
felfälle des Krieges diese Tatsache vorübergehend
einmal verdunkeln können . Der Horizont wird
sich bestimmt wieder lichten , und man merkt es
heute auch überall in den neutralen Ländern ,

Oibima
0 Der Kaiserlich - Japanische Botschafter General

der sich gegenwärtig in Preßburg auf¬
hält , wurde Freitag von Ministerpräsident Dr. Tuka ,
Innenminister Mach und VerteidigungsministerGes
neral Catlos empfangen .
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Stilles Gedenken der Frontsoldaten

Neben den Kameraden gelten die Gedanken den im Bombenterror Gefallenen

otz. PA . Totensonntag ! Das Kalenderblatt
fagt es . Sonst nichts . Wer sollte wohl von uns ,
dieser kleinen Gruppe Grenadiere , an diesen
besonderen Tag denken ? Herrscht hier nicht

Stunde um Stunde die grausame Wirklichkeit
des Krieges ? Die Vernichtung . Der Tod . Die
Wende zwischen Leben und Sterben .

Nein , dieser Tag ist schon wie jeder andere .
Von drüben rauschen die Geschosse . Von drüben
hämmert und bellt das MG ., und von drüben
heulen die Granatwerfer . Gestern war es so,
heute ist es so, und morgen wird es wieder
sein . Dieser harte Alltag lenkt ab , macht un¬
bekümmert zu solchem Gedenken . Aber einer ist
unter uns , der Stabsgefreite Landrock , der sehr
wohl dieses Tages gedentt , ganz ernsthaft , still
und schweigend .

Ach ja , daß wir dies vergaßen . So fragen
wir uns . Wie junge Menschen nun einmal sind ,
die Tag für Tage auf eine harte Probe ihres
tleinen Daseins gestellt werden , so hatten wir
im Moment auch das Schicksal unseres Kame¬
raden Landrod nergessen . Verzeih uns , so sagen
mir nicht , aber aus unseren Bliden ist es zu
lesen . Dein Schicksal und der Totensonntag . Er
ist gewiß dazu angetan , ehrend an deinen sor¬
genvollen Stunden teilzunehmen . Ja , da wachen
Sie Minuten wieder auf , über die die Gegen¬
wart , der pulsierende Schlag des ewig fort
schreitenden Lebens hinweggeschritten war .

Damals waren es nicht erst drei Monate
her ? damals , da hattest du so lange keine
Nachricht von zu Hause . Aus Hamburg . Da
mals , als der Feind Phosphor und Dynamit
in deine Heimatstadt warf . Die Briefe deiner
Eltern blieben aus , von denen du uns immer
so viel erzähltest . Kein Kartengruß deiner lieben
Mutter . Nichts . Nur Stillschweigen . Und du
deutetest dies schon als ein böses Omen . Wir

beschwichtigten, trösteten und vermochten doch
nicht, in unseren Herzen den leisen Zweifel zu
unterdrücken . Die Tage gingen , dahin , einer

wie der andere, angefüllt mit argen und bitte¬
ren Situationen , aber wenn eine stille Minute
sich in unser fämpferisches Dasein schlich , dann ,

waren deine Gedanken wieder daheim , zu Hause ,
bei deinen Eltern und deren ungewissem Schid¬
sal. Jawohl , ungewisses Schicksal Denn fonnten
nicht auch sie wie viele tausende unter den
rauchenden, schwelenden Trümmern begraben
sein ? Wir fühlten wohl , was du dachtest ,
Kamerad Landrod , sahen wir doch den peit¬
schenden Feuerschlag jede Stunde .

Und dann war sie da , die Nachricht . Eine
Nachricht, die das Herz befreien sollte von aller
Qual , aber doch schwer , sehr schwer dich be¬
brückte . Deine Eltern waren nicht mehr , sie
lebten schon nicht mehr , als angstvoller Zweifel
beine Seele zusammenpreßte , als deine männ¬
liche Standhaftigkeit die quälende Ungewißheit

herwand . Du saatest nicht viel zu uns , deine
Worte waren beladen und beschwert mit Trä¬
nen , die dir still aus den Augen perlten . Wir
haben dich nie weinen gesehen , und wir haben
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es dir damals nicht übelgenommen . Es waren
auch nur Augenblicke, da hatte sich dein Herz
überwunden , und du warst wieder der alte ,
langjährige Kamerad . Jezt noch mehr Kamerad ,
denn nun stand teiner mehr hinter dir , teiner
daheim , der deinen jungen Jahren seelische
Bindung und seelischen Halt gibt . Du warst ,
als deine Tränen über die Wangen zögernd
rannen , allein .

Du gingst fort von uns für einige Wochen .

Urlaub hattest du , aber was für einen Urlaub !
Der schwere- Weg, der schwerste nach daheim.
Du tamst wieder zu uns . Du freutest dich , bei

99

deinen alten Kameraden zu sein , denn in der
Heimat warst du ja allein , so allein . Und da

standest wieder mitten unter uns , nahmst wieder
teil an den Sorgen und Nöten , die wir hier
draußen nun einmal haben , warst fröhlich und
heiter , wie wir dich auch sonst immer tannten ,
und schienst das überwunden zu haben, was
hart , härter niemals an dich herangetreten war .

Berzeihst du uns , Kamerad Landrock , wenn
wir im ersten Schein dieses Totensonntages
nicht an dein Schicksal dachten? Du hattest
früher auch nicht daran gedacht , nun ist durch
dein Geschick der Totensonntag zu deinem Toten¬sonntag geworden . Wie er eben für Mütter ,
Bräute und Schwestern , Väter , Brüder und
Söhne daheim ebenfalls zu einem Tag ernsten ,
gefaßten , besinnlichen Gedenkens durch den Krieg
geworden ist . Kriegsberichter Erwin Beyer .

Wille zur Pflicht " ist das höchste Gut
Am 21. November vor 175 Jahren wurde Friedrich Schleiermacher geboren

Mea1943

O Die von leidens
schaftlicher Begeiste
rung durchglühte Pre¬
digt , die Schleierma¬
cher am 28 . März
1813 zu Beginn des

Befreiungskampfes
der Nation an die
Soldaten und die Hei¬
mat von der Kanzel
der Dreifaltigkeits¬
firche in Berlin hielt ,
tönnte auch in unse
ren Tagen , wo der heilige Sinn für das Recht
der Völker und Staaten neu erwacht ist , aus
dem Geist der Gegenwart heraus gehalten wor
den sein . Die ewig denkwürdige Zeit vor 130
Jahren ähnelte in vielem der Epoche von heute .
Die Erfüllung des heißesten Wunsches eines
Volkes , endlich ganz frei zu werden , stand vor
der Tür . Männer wie Schleiermacher
und Fichte übten im Landsturm , Weit be¬
deutsamer aber und einschneidender für desBol¬

Lehrer und geistige Führer des Volkes und derfes Schicksal war ihr Einfluß und Vorbild als

Jugend !

ben den Menschen den Mut gestärkt und ihre
Soffnung neu beflügelt . Der Feind witterte
sehr wohl die . Gefahr , die sich aus seiner Tätig :
feit ergab . Er wurde verwarnt . Unerschrocken
lehrte , predigte und schrieb er weiter . Die Stu¬
denten hörten ihn in Scharen . Er wurde ge¬
maßregelt ; es ging soweit , daß man ihm Soch
verrat vorwarf . Doch Schleiermacher mat

furchtlos . Er , der fühne Preuße , sprach das

aus , was er für richtig hielt . Daß man als

Dank für diese charaktervolle Haltung seine
Strafversehung , sogar seine Absetzung erwog ,
läßt die Einstellung der Regierenden erkennen ,
die jede Freiheitsbestrebung als revolutionäre
Neigung auslegten und niederknüppelten .

Er hat sich auch nach dem Kriege standhaft

Teftif " trat er in die Reihe der großen Systema¬
jeder Orthodoxie widersetzt . Durch seine „ Dia

tifer des 19. Jahrhundert ; eine Gedanken¬
architektonik baut sich in diesem Werke , das un¬
lerem Geschlecht vielleicht ein wenig fremd vor¬
fommen mag, auf, die erkennen läkt, mie fich
Denken erst durch die Rede vollendet . Niemals

verleugnet er, daß er ein Schüler des So fra¬
tes und des Platon war ; zu seiner Zeit war
er einer der besten Kenner Platons . Mit

Fichte , Schelling , Hegel , den Brüdern
Schlegel und allen führenden . Persönlich
tauchte er tief in den Strom der Romantik ein,
feiten des damaligen Geisteslebens befreundet ,

ohne seine geistige Selbständigkeit aufzugeben.ohne seine geistige Selbständigkeit aufzugeben.

Ein Schauspiel Billingers verfilmt

Liebess

mertvolle Arbeit

otz . Billingers Schauspiel , ,Gabriele

Dambrone " hat als Film den Weg zu breitesten
Kreisen gefunden . Das von Spielleiter Hans
Steinhoff und Per Schwenzen verfaßte
Drehbuch zeigt den Schicksalsweg der kleinen
Näherin Gabriele , der über eine
romange mit traurigem Ausklang zu Reife und

Ruhm der großen Schauspielerin führt . Man .
hat sich besonders um die Herausarbeitung der
Wiener Atmosphäre bemüht , wobei Hans

als KameramannAngst
leistete. Gusti Suber hat die Rolle der Ga¬
briele Dambrone , die sie seinerzeit im Burg¬
theater gespielt hat , auch im Film inne . Schon
durch die äußere Erscheinung für die Rolle prä
destiniert , ist sie in der Darstellung gleich glaub
würdig als fleines Nähmädel mit der großen
Sehnsucht nach dem Theater , wie als Liebende

und Entsagende und durch Leid gereifte Künst
lerin . Dem Maler Medina , der Gabriele zum

Schicksal wird , gibt Siegfried Breuer bie
elegante Erscheinung und charmante Leichtfer

tigkeit . Sehr damenhaft und innig Christl
Marday als Medinas Frau . Ewald

Balser und Eugen Klöpfer spielen sich
selbst , einen berühmten Burgschauspieler und
einen erfahrenen Intendanten . Die Urauffüh¬
rung in der Wiener Stala wurde ein großer

Emil Dubrovic .Erfolg .

Der Wein ist gut geraten
otz . Die Traubenlese in den deutschen

Weinbaugebieten ist zu Ende gegangen . Das
Wetter hat es fast allenthalben in diesem Jahr

recht gut gemeint , so daß die Winzer durchweg
mit dem erzielten . Ertrag zufrieden sind . Beson¬
ders auffallend sind die zum Teil besonders
hohen Mostgewichte, die an der Mittelmosel zum

das die Qualität des 43er durchweg vorzüglich
Beispiel 96 Grad Oechsle erreichten . Das heißt ,

ist. Ja , manche Winzer neigen zu der Ansicht ,
daß der 43er sich mit dem 37er wird vergleichen
fassen. Auch der 42er, der nun bald ein Jahr
im Keller liegt , ist allenthalben gut geraten und

fann ohne weiteres unter die Qualitätsweine
gerechnet werden .

otz . Die Nadel in der Lunge . Ein achtjähriger

Junge aus Thorn atmete beim Spielen mit
in Dem .

fortigen schwierigen operativen Eingriff konnte die
einem fogenannten Pusteröhrchen " , die
Röhrchen befindliche Nadel ein . Nur durch einen fo¬

Schleiermacher , der Prediger , Universitäts¬
lehrer und Schriftsteller , der am 21. November
vor 175 Jahren geboren wurde, hatte schon auf
dem Seminar in Barby und später in Halle die
Bedeutuig der Kantschen Ethik erkannt und Nadel , die durch die Luftröhre in den rechten Lunwar sich darüber flar geworden , daß der Wille
zur Pflicht das höchste Gut ist . Schleiermacher In idealer Weise vereinigte er die Arbeit genügel gelangt war , entfernt werden . Dieser Un¬

vollendete Rants Ethik , indem er Moral und für sein Vaterland mit der an Wissenschaft und glücksfall, der dant ärztlicher Bemühungen noch
Religion voneinander trennte . Der sittliche Weltanschauung . Er steht mit im Brennpunkt glücklich abgelaufen ist , mag erneut vielen Eltern als

Wille , so meint er , ist ganz nach außen gerich- iener Tage , als Pflichttreue und sittliche Be - watnendes Beispiel dienen und sie veranlassen, auf

tet, während die Religion ein inneres Gut ist. geisterung das ganze Volf erfüllten , als die ihre Kinder in dieser Hinsicht noch mehr acht zu
In seinen berühmten Reden über die Reli Blüte deutschen Geistes diesem Volte seine un¬
gion " sowie in den „ Monologen " hat er diese sterblichen Gedanken bescherte , für die wir nun

These ausführlich begründet . Wie alle Idealisten heute noch einmal das Schwert gezogen haben ,
ist ihm der Geist das Erste und das Einzige " . auf daß sie nicht von der Flut eines asiatisch¬
Doch besitzt Geist ohne sittliche Gesinnung für barbarischen Meeres verschlungen werden . So
ihn feinen Wert . beherzigen denn auch wir den Fanfarenruf des

großen Patrioten : Es stehe jeder auf seinem
Posten und weiche nicht !

Ernst Wilhelm Balk .

Kein Wunder , daß er in der Zeit der großen
Not nach 1806 , der politische Prediger großen
Stils " in Preußen wurde ! Seine Ansprachen ha¬

Kleintierfelle

Brotwagen , neu , oder gut erhalten ,
zu taufen gesucht . Angebote an
Brotfabrik Warsing , Bunde (Oft
friesland ) , Ruf 211 .

Zirkelkasten zu taufen gesucht . An

Aerztetafel

Augenarzt Dr . Kiel , Emden , verreist
bom 22. bis 24. Nov . Für Not¬
fälle ist Vertretung zur Stelle von

Verkäufe

Partei und Gliederungen Großer Zeddybär gegen Photoappa : Großtierhäute und
rat zu tauschen gesucht . Angebote tauft . R. J . Korttampi . Leder¬

MS . -Kriegsopferversorgung , Kame unter 2432 OT3 . Emden . fabrik , Emben

radschaft Loga . Antreten der Ka - Schwarzer Herrenmantel mit Samt¬
meraden zur Beerdigung des Mit¬ fragen , mittlerer Figur gegen Da 15 % bis 17 Uhr .gliedes und Kriegervaters Hein¬ menmantel mittl . Figur zu vert .
rich Mansholt Montag , 14 Uhr , Ang . unter & 2431 OT3 . Emden . Tierarzt Dr . Abts , Leer . Sonntags¬
beim Kameraden Schütte .

Die Deutsche Arbeitsfront , NSG . Paar Herrenschuhe, hohe, Gr . 43. Rodelschlitten zu kaufen gesucht. Em- dienst am 21. November 1943.

gegen 2 Paar Damenhalbschuhe , den , Horst -Wessel -Straße 77 part .
, ,Kraft durch Freude " , Gau Weser¬ Gr . 38 , zu vertauschen . Beer . Nor
Ems . Freitag , 26. Nov . 1943 , 18 berfreuzstraße 3 .
Uhr , in Brems Garten in Aurich :
Ein bunter Strauß zum Kdz . - Ge
burtstag . Mit namhaften Künst
fern von Film , Funk und Bühne .
Vorverkauf ab Montag , 22. Nov :,
15 Uhr , in der Ko - Dienststelle
in Aurich , Ostertorplatz 1 : Gin¬
tritt : 1. Platz ( numeriert ) 3 RM ,
2. Platz ( numeriert ) 2 RM , Sei¬
tenplay 1,50 RM .

geben .

ptz . Ala Botenfrau 28 600 Rilometer marschiert .
Eine Einwohnerin aus Ochtendung ( Kreis

Manen ) versorgt seit 25 Jahren als Botenfrau die
Kranten aus Polch und Ochtendung mit Arzneimite
teln . Daneben übernimmt sie für die Bauern zabl
reiche wichtige Besorgungen . Bei jedem Wetter ist sie
unermüdlich unterwegs und hat in den 25 Jahren
thres segensreichen Wirkens bieber 28 600 Kilometer
zu Fuß zurückgelegt .

2 - 3 Zimmer von jungem Ghepaar
in Oldersum pder Umgebung von
Emden gesicht . Angebote unter A
685 OT3 . Aurich .

Wohnung von berufstätiger Dame
gesucht . Angebote erbeten unter A
687 OT3 . Aurich .

Vier - und Mehrzimmerwohnung für
Kriegsdauer in Leer , Loga , Neer¬
moor oder Umgebung gesucht . An¬
gebote unter 1589 Leer .

guter

Werbeanzeigen

Spore bei der

Nähmaschine, auch reparaturbedürf MM, zu verkaufen . Angebote un mebl. Zimmer, mit voller, VOLKSBANKgebote unter 1579 23 . Beer . Leselampe , sehr gut erhalten , 80

fer 2464 023 . Emden .

Verloren
tig , Spiegel und Matvaze zu kauf .
gef . Ang . unt . 1578 QIZ . Leer .

Gebrauchter Küchenherd oder Stu
benofen zu taufen gesucht . An - Sonderbezugskarte von der Straße
gebote unter 1580 OT3 . Leer . der SA . 64 bis Bahnhof West in

wiederbringer erhält Belohnung .
Gmden am 18. Nov . verloren .

Verpflegung sofort zu vermieten .
Ang . unter & 2449 OT3 . Emden .

2 Rimmer mit Küche und Boden
(Oberwohnung ) vertauscht gegen
3 Zimmer mit Küche (Untermoh
nung ) mit elettr . Anschluß Gerd
van Lengen , . Emden , Kranstr . 64b .

A. Voortmann , Emden , Straße 1 - 2 möbl . Zimmer , evtl . halb mö
der SA . 64 .

Rechter Lederhandschuh in Emden
verloren . Gegen Belohnung ab
zugeben Fundamt Emden .

Geldbörse mit größerem Betrag von

bliert , von junger Frau gesucht .
Ang . unt . 8 1592 OT3 . Leer .

5 - Zimmer -Wahnung in Leer .
Boga oder Helsfelde gesucht . Ge
boten wird ein kleines Familien¬
haus in Warsingsfehn . Angebote
inter 9 1591 OT3 . Beer .

Soldatenfrau in Emden berloren .
Wiederbringer erhält hohe Beloh¬
nung . Abzugeben bei Frau Meiß - Möbl . Zimmer in Empen zu mieten
ner . Emden , Heuzwinger 11. gef . Ang . u . G 2458 OT3 . Emden .

Braunes Fülhalteretui mit Füll - 3-Zimmer -Unterwohnung (Neubau )
halter Donnerstag mittag Strede
Kreissparkasse bis Boltentorstraße
in Emden verloren . Gegen Beloh
nung abzugeben Kreissparkasse
Emden , Straße der SA . 59 .

Sportwagen gegen Puppensportwa¬
gen , Wipprofler oder sonstiges
Spielzeug zu vertauschen . Ange¬
bote unter 1583 013 . Leer .

Herrenstiefel , Gr . 42 . sehr gut er
halten , gegen Rundfunkgerät zu
tauschen gesucht. Wertausgleich . Motorrad , DKW, 173 ccin, fofortAna . unter N 455 OI3 . Norden .

31 faufen gesucht . Angebote un
2 Baar Damenschuhe , Gr . 41 , gut fer A 683 DI3 . Aurich .

erhalben . gegen Gr . 39 oder gegen 1 - 2 Koffer , gut erhalten , perschließTauschgesuche Kinderschuhe , Gr . 31 zu bert .
bar , zu laufen oder zu leihen gei .

Ang . unter & 2436 OT3 . Emden .
Rinderforb , vollständ . , gut erh . , geg . Ana , unter D. 1581 023 . Leer .

Moderner Puppensportwagen , fehrSportwagen zu vertauschen . Leer , Burschenwintermantel zu kaufen od .
Am Pulverturm 39 . gut erhalten , gegen fleines Kin¬

gegen Herrenwintermantel zu tau¬
berfahrrad oder Puppenwagen zu

Mehrere Paar Kinderschuhe gegen vertausch . Loga , Hoher Weg 181 .
schen gesucht . R. Riefen , Emden¬
Borsfum , Landstraße 81 .derbe Herrenstiefel , Gr . 43 , zu vert .

Angeb . unt . Nr . 654 OT3 . Esens . Ardie -Leichtmotorrad , 98 ccm . lofer
Papierschlangen zu kaufen gesucht .

Motor , Fichtel & Sachs . 74 ccm ,
Buppe , sehr gut erhalt ., geg . elette . Ang . unter & 2439 OTZ . Emden.für Leichtvad , Boschanlasser und

Waffeleisen zu tauschen gesucht . Boschhorn , 12 Volt , und 3 Sozius - Großer Puppenwagen (modern ) zu
Ang . unt . W 111 OT3 . Wittmund . fitte gegen elektrische Handbohr - taufen gesucht . Gebe sehr gut er

Damenfahrrad , gut erh . , tauscht geg . maschine , 220 Volt , und Schläuche haltenes startes Schaukelpferd oder

gleichw . Kinderfahrrad Frau W. für autog . Schweißanlage zu vert . guberhaltenen Wochenendwagen in

Sagena , Schwittersum b . Dornum . A. Bents , Borkum , Reedestr . 111. Tausch . W. Stürenburg , Norden ,
Weidenweg 9 .

Damenschuhe , Gr . 41 , gegen Herren - Stabile Kinderschieblarre gegen gut¬
schuhe, Gr . 40 , zu vertauschen . erhaltenen Puppenwagen zu ver - Nähmaschine zu faufen gesucht . An¬
Aurich , Georgstraße 31 . tauschen . Loga , Hoher Weg 30 r . gebote unter A 684 OTZ . Aurich .

Kinderfino mit Filmen gegen Pup - Rundfuntapparat , Seibt , 5 Röhren , Großes Alfordeon kauft von der
penwagen zu tauschen gesucht . Zu tauscht gegen auterhaltene Couch Reihsen , Leer , Bahnhofswirtschaft .

erfragen OT3 . Aurich . Hoopmann , Remels . Sportwagen mit Gummibereifung

Bedergamaschen und gute Zither Schuhe , Gr . 37 , fehr gut erhalten , fauft Frau von Grumbkow , Leer , Herrenfahrrad gefunden . M. Fokken ,
geg . Gasherd zu tauschen gesucht . gegen Gr . 38 zu tauschen gesucht . Große Roßbergstraße 7 . Bedekaspel (Kreis Aurich ) .
Angeb , unt . 2 1569 OT3 . Beer . Ang . unter & 2442 OT3 . Emden . Schreibpult für 8jähr . Jungen und Geld gefunden . Johann Meenten ,

Schaufelhahn tauscht gegen Baby - Blaue Pomps , gut erhalten , Gr . 40, Kindertisch zu faufen gesucht . An - plaggenburg 151 .
puppe Gekhoff , Emden , Fürbrin gegen Damenhalbschuhe , Gr . 40¬ gebote unter 2 1587 023 . Leer .

gerstraße 60 I . 41 , zu tauschen gesucht . Angebote Bandonium , gebraucht , 128tönig , zu
faufen gesucht . Uffz . Gerhardunter 2437 013 . Emden .

Herrenstiefel und Halbschuhe , schr Schoormann , 3. 3 Urlaub , Möh - Patet mit Wäsche in Emden -Wolt¬

. gut erhalten , Gr . 42 , gegen Da- lenwarf , Ruf Bunde 194.

menstiefel , Gr . 38 - 39 zu tausch . Sofa zu kaufen gesucht . Beer , Kö¬
gef . Ang . 11. & 2443 OT3 . Emden . nigstraße 55 .

Ankäufe

Wolldecke, sehr gut erh ., geg . Wolf¬
od . Seidenkleid , Gr . 42 , zu tausch .
ges. Ang . u . E 2430 OT3 . Emden .

Fön , 110 Volt , gegen 220 Volt zu
bertauschen . With . Glbrecht , Beerer
Präzisionswerkstätten , Leer (Ost¬
friesl .) , Adolf Hitler Straße 42 ,
Riff 2609 .

Bohnerbesen geg . Puppe oder Spiel
sachen für 2jähriges Mädchen zu
bert . Emden , Ipeckfahrtsweg 4 b .

Serrenhalbschuhe , Gr . 43 , geg . hohe Rohe Kanin , Hasen - , Fuchs - und
Herrenschuhe , Gr . , 44, zu tauschen Jilisfelle fauft Kürschnermeister
gesucht . Beer , Pferdemarktstr . 39. M 3ichiesche Beer , Heißfelder

Elektrische Kochplatte , 220 Volt , ge Straße 6 .

Denne 1.

Kleinkraftrad zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter 1594 OT3 . Leer .

·

mit Heizung in Emden gegen 3-
räumige Wohnung in Leer an
tauschen gesucht . Evtl . kann auch
größere in Tausch gegeb . werden .
Ang . uter & 2456 OT3 . Emden .

Graue Herrenhandschuhe , Glacé , ge- Möbl . 3immer mit Kochgelegenheit
füttert , verloren . Abgabe gegen für alleinstehende Dame gesucht .
Belohnung erbeten an Strud , Ang . unter E -2457 OT3 , Emden .
Weener , Kirchhofstraße . 2 bis 3 -Rimmerwohnung m . Küche

Gas und Elektr ., in gutem Hause
Gefunden in Aurich von Lehrer i . R. gesucht

Angebote unt . A 679 OTZ . Aurich .
2 möbl . Zimmer mit Rochgelegen¬

heit für junges Chevaar gesucht .
Ang . unter E 2461 DT3 . Emden .

Trauring gefunden . Buhr , Aurich , Möbl . Zimmer in Emben gesucht.
Friedhofstraße 4 .

husen gefunden . Gegen Erstattung
der Unkosten abzuholen bei Frau
Kampen Wwe .. Emden -Wolthusen ,
Landstraße 72 b .

Unterricht

Ang . unter GE 2465 OT3 . Emden .
- 2 leere Zimmer von 2 berufs =
tätigen Personen , Mutter und
Tochter , fofort gesucht . Angebote
unter 2466 OT3 . Gmben .

Zimmer , möbliert , von berufstäti
ger Dame gesucht . Angebote un¬
ter 2462 OTZ , Emden .

Mabl , Küche und Schlafzimmer , evtl .
mit Wohnzimmer , für junge Frau

gesucht. Frau Elli Sanfeld , Aurich ,
Oftertor 14 , Ruf 689 .

Film Theater

adwirte , Jäger ! Kaufe ständig je Einkochgläser dringend zu laufen
des Quantum Wild und Geflügel ges. Ang . unt , & 1593 PT3 . Beer . Sofortige Aufnahme in den tech¬

nischen Fernunterricht auch jetzt
Hinni Meyer Emden Westerbut Wagenkappe für Korbkinderwagen möglich, jedoch nur für wirklich

tauft Frau Meints , Emben , Fle ernsthaft Vorwärtsstrebende , die
tumerstraße 7 . die Energie besitzen , es in furzer 3immer , möbliert , zu vermieten .

Rundfunkapparat oder Grammophon Zeit im Beruf zu etwas zu brin Emden , Beningastraße 5 .

zu kaufen gesucht , evtl . gegen gen Christiani - Fernlehrgänge ohne
Puppenschrank u . Möbel zu vert . Berufsunterbrechung in Maschi

gen 125 Volt zu tauschen gesucht . Auto , bis 2. 5 Ltr . , zu kaufen gesucht . Ang . unter A 690 DIZ . Aurich . nenbau Glektrotechnik und Bau
Ang . unter 2435 OT3 . Emden . Angeb . unt . E 2422 OTZ . Einden . Serrenanzug für schlanke Fiqur , Gr . technit . Teilnahmebedingungen bei

Wettermantel , wasserdicht , gegen At - Gebrauchte Nähmaschine u . Schreib- 48 , zu kaufen aesucht. Angebote Angabe des Berufszieles under¬
tentasche zu vertauschen . Leer , maschine , auch reparaturbedürftig . unter A 691 OT3 . Aurich . bindlich durch Dr . - Ing . habil .

Bremer Straße 24 . zu kaufen gesucht . Aurich . Lüchten Spielzeug für 10jährigen Knaben
Paul Christiani . Konstanz 294 .

Rüchenherd , gut erhalten , geg . Her - burger Weg 9, oben . und Mädchen zu kaufen gesucht .
renfahrrad zu tauschen gesucht . Briefmarken -Sammlungen fauft im Bu erfragen PIZ . Aurich .
Ang . unter N 454 OT3 . Norden . mer Briefmarken - Klapper Berlin Handkarre , 2rödr ., Schränke . Spinde

Bamaschen gegen Knabenstiefel oder N 58 Schwedter Straße 34 a Renale , Tische und , Waschkessel
Gummistiefel , Gr . 36 , zu tauschen Felle und Häute jeglicher Art tauft auft Gemeinschaftslager der

Ang . u . & 2444 OT3 , Gmden . laufend Julius Müller , Leer . DAF . , Leer -Nesse (Ostft .) .

Wohnungen

Bräumige Wohnung . in Wittmund
gegen ähnliche in Norden oder
Umgebung zu tauschen gesucht .
Ang . unter 453 OTZ . Norden ,

Aurich , Borkum ,Emden , Esens ,
Großefehn , Juist , Leer , Norden ,
Norderney , Westrhauderfehn .
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PHARM . PRAPARATE

PROVINZIAL
Leben -Unfall¬

HaftpflichtKraftfahrzeugVersicherung

Bruchleidende
tragen das ausgezeichnete

Hernial - Patentband

Bichtspiele Weener . Sonntag , 15. 30
und 18 . 30 , Uhr . Montag , 18. 30
Uhr : Der neue Tobis -Film Die
Wirtin zum weißen Rößl . " Wiz .
Baune und Humor und ein bun
ter Rvang heiterer Melodien be :

mit verstellbarer Pelotte , auch für
schwingen dieses ausgelassene schwerste Brüche geeignet . Nur Maß¬
mödienspiel . Mit Lenn Mavenbach , anfertigung Garantieschein
Otto Graf , Dorit Kreyßler , San Eugen Frei & Co. , Stuttgart S
Leibelt , Den Peutert u . a . Jugend - Kostenlos zu sprechen in : Leer , Central¬
liche über 14 Jahre zugelassen . 'Hotel , Dienstag , 23. Nov , von 9 - 15 Ube



Familienanzeigen
Die Verlobung unserer Tochter Lotte

mit Herrn Georg Muchall geben wir
bekannt . W , Hollenberg , 3. 3. Haupts
mann bei der Luftwaffe , und Frau .
Meine Berlobung mit Fräulein Lotte

GeorgHollenberg gebe ich bekannt
Muchall , Uffz . in einem Gren .-Regt .
Emden , Königsberger Straße 26, den
20. November 1943 .

So Gott will , feiern unsere geliebten
Eltern und Großeltern , Berend Dec¬
natel und Frau Rosina , geb. Siemens ,
Neermoor , Kirchstraße 32 , am 25. Nov.
1943 das Fest der Goldenen Hochzeit .
Mögen sie uns noch recht lange er¬
halten bleiben ! Die dankbaren Kinder Als Verlobte grüßen : Taline Siebelts ,und Kindestinder .

So Gott will , feiern unsere lieben El¬
tern , Jan Reets u . Frau Grietje , geb.
Willems , in Wymeer , am 25. Nov.
1943 das Fest der Goldenen Hochzeit .
Die dankbaren Kinder ,

Hermann Kruse , Obergefr . Spezerfehn ,
Wilhelmsfehn II , 3. 3. Seidenau , im
November 1943 ,

Statt Karten . Als Verlabte grüßen :
Irmgard Matthies , Matr .-Gefr . Gerfet
Hinrichs . Arle (Ostfr .) , 3. 3. Urlaub ,
im Westen , z. 3. Urlaub . Ütarp , im
November 1943.

Go Gott will , feiern unsere lieben
Eltern , Bernd Janßen und Frau , geb.
Aftermann , am . 26. Nov . 1943 das Ihre Verlobung geben bekannt : AntteFest der Goldenen Hochzeit , Die dank¬
baren Kinder . Eilsum .

Geburten

Wilma Margret . Gottes Güte schenkte
uns heute unser viertes Kind , ein ges
fundes Mädchen . In datbarer Freude :
Obergefr . Johann Broet , z. 3. Urlaub ,
und Frau Anna , geb. Appeldorn .
Oldersum , den 18 November 1943 .

Annelena Tobia . Die Geburt eines Töch
terchens zeigen in dankbarer Freude
an : Alina Hoppen , geb. Goemann ,
Gefinus Hoppen , Uffz . der Luftwaffe .
Weener , den 13 , November 1943 .

San . Die glückliche Geburt unseres ersten
Jungen am 17. Nov. 1943 zeigen wir
hocherfreut an . Frieda Berends , geb.
Bensing , 3. 3. NSV .- Heim Ahlhorn ,
„Haus Lethe " , Hans Berends , 3. 3 .
Kriegsmarine , Tergast , Kreis Leer ,
Wasserwert .

Verlobungen

Als Verlobte grüßen : Hennriette Schmidt ,
Masch . -Hauptgefr , Karl Küper , Holt¬
land , den 20. November 1943 .

Als Verlobte grüßen : Gertrud Dirts ,
Werner Lösetann , 3. 3. Emden . Emden¬
Borssum , den 20. November 1943 .

Als Verlobte grüßen : Juse Saathoff ,
Foco Aden , Matr . Obergefr . Felde ,
Emden , z. 3. Urlaub , 21 , Nov. 1943 .

Wir haben uns verlobt : Elfriede Buster ,
Wilhelm Hinderts . Veenhuser -kolonie ,
Seisfelde , z. 3. Urlaub , 21. Nov. 1943 .

Wir haben uns verlobt : Rita Beninga ,
Dietrich Bußmann , Feldwebel , 3. 3 .
Urlaub , Eversmeer , 19. Nov , 1943 .

Als Verlobte grüßen : Silde Möller ,
Billy Bröder . Hamburg , Wiesmoor ,
im Often , 3. 3. Urlaub , 20. Nov. 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Quise
Rohwer , Hermann Reints . Rendsburg ,
Loppersum , im November 1943 .

Emden , Torumer Str . 47, Twig¬
lum , Holland und im Felde .
Von seinem Leutnant u . Kom¬

panieführer erhielt ich die tieftraurige
Nachricht , daß mein innigftgeliebter ,
herzensguter Mann , meiner Kinder
treusorgender und stolzer Vater , mein
lieber Schwiegersohn , unser immer
guter Schwager , Obergefreiter

Hinrich Janßen Sell
Inhaber des EK . 2. Kl ., Verwundeten
abzeichens , Inf . -Sturmabzeichens in
Silber u. der Ostmedaille , am 12. Gept .
1943 im Alter von fast 31 Jahren bei
den schweren Abwehrkämpfen im Osten
sein junges Leben dahingab . Um so
härter trifft mich dieser Schlag , da
mein lieber Bruder Anton ihm vor
21/2 Jahren in die Ewigkeit voran¬
ging . Wer ihn gefannt , weiß , was ich
nerior . Des Herrn Wille geschehe .
In unsagbarem Schmerz :

Frau Mena Sell , geb. Ohling , Kin¬
der Ursula , Helmut und Sinrich ,
5. Ohling , Albert Roseveld u. Frau ,
geb. Ohling , Stabsgefreiter Klaas
Ohling , 3. 3. im Osten , Uffz . Sin¬
rich Ohling , 3. 3. Lazarett , Rema
Ohling , Maina Ohling sowie alle
Verwandten .

Mit der Familie trauern
Betriebsführung und Gefolgschaft der
Ember Dachpappenfabrit Arthur Sille .

Flachsmeer , Hamm , Steenfelde ,
Ihrhove , den 15. November 1943.
Hart und schwer traf uns die

Nachricht von seinem Stabsarzt , daß
am 1. Nov. 1943 unser unvergeßlicher ,
outer , treuer , um uns besorgter , le¬
bensfroher Sohn und Bruder , Schwa
ger , Ontel . Neffe und Better

Bernhard Schmidt

Gefr . in einer Funter -Abtlg ., Inhaber
des EK . 2. Kl . , im blühenden Alter
von 20 Jahren an seiner bei den schwe
ren Kämpfen im Osten erlittenen
schweren Verwundung den Heldentod
für Führer , Volt und Vaterland er
litten hat . Auf einem Heldenfriedhof
murde er mit Kameraden unter mili¬
tärischen Ehren zur letzten Ruhe ge
bettet . Sein Leben war Arbeit , Treue
und Kameradschaft . Seine legten Worte
find gewesen : Grüße meine Eltern . Um
fo härter trifft uns die Nachricht , da
sein Bruder Eilert seit Sept . 1940 in
englischer Gefangenschaft ist . Des Herrn
Wille geschehe . In unsagbarem Schmerz :

Bernd E. Schmidt und Frau Teelte ,
geb. Engberts , Feldw . Eilert Schmidt ,
3. 3. Kanada , und Frau Gerda , geb .
Rose , Obergeft . Abbo Sanaen und
Frau Elfine , geb. Schmidt , Jan Byl
und Fran Leni , geb. Schmidt ,

- Strm . Ubbo Schmidt u . Verlobte
Gefine van Deeft , Theda Schmidt ,
Hermann Schmidt ,

Trauerfeier Sonntag , 28. Nov . 14. 30
Uhr , in der Kirche zu Völlenerkönigs¬
fehn , wozu wir alle herzlich einladen .

Großroolde , Neermoor u . Steen
felbe , den 17. November 1943 .
In tiefes Leid versezt wurden

wir durch die erschütternde Nachricht ,
daß nach Gottes unerforschlichem Rat¬
schluß mein innigftgeliebter , guter
Mann , der treusorgende Vater seiner
4 Kinder , mein lieber Sohn , unser
guter Schwiegersohn , Bruder , Schwa
ger . Entel . Onkel , Neffe und Better ,
Maschinen - bergefreiter

Ubbo Tjarks
Inhaber des Etfernen Kreuzes 2. Kl .,
im Alter von 30 Jahren den Helden¬
tot gestorben ist . Es war ihm nicht
rehr veraönnt , sein thm am 21. Sep¬

tember geichenftes Töchterchen zu sehen .
Um so härter trifft uns dieser Schlag ,
da sein Vater bereits im Weltkrieg
sein Leben für sein Vaterland dahin¬
gegeben hat und sein Schwager am
3. Aug. im Often den Heldentod starb .
Des Herrn Wille geschehe.
In tiefer Trauer :"

Albertine Tjarts , geb. Utena , Kinder
Ubbo , Siffo , Alfred und Jafobine ,
Mwe , Jatobine Tjarts , geb. Cobus ,
Sitto Ulena und Frau Antje , geb.
Goßling , sowie alle Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 28 , November ,
10 Uhr , in der Kirche zu Steenfelde ,
mozu wir herzlich einladen .
Mit der Familie trauern

Betriebsführer und Gefolgschaft der
Firma Wilhelm Connemann , Beer .

Die Gedächtnisfeier für den Gefreiten
Kornelius Stomberg findet Soantag ,
21. Nov. , um 10 Uhr nicht in der
Neuen Kirche , sondern in der Großen
Kirche zu Emben statt .

Bartels , Dietrich Ahrends , Gefreiter
in einem Gren .-Regiment Bagband ,
Wiesederfehn , z. 3. Urlaub , Nov. 1943 .

Als Verlobte grüßen : Wilma Grünebast ,
Johann Reis , Uffz . Sengwarden ,
Plaggenburg , 3. 3. Urlaub ,
20. November 1943 .

Vermählungen

den

Ihre Vermählung geben bekannt : Hers
mann Seifens , Üffz . der Luftwaffe ,
Alide Seitens geb Sloothaat Jems
gum (Ostfr .) , 3. 3. Urlaub , Loga
(Oftfr . ), Adolf Hitler -Straße 70, den
20. November 1943 .

Ger =

Shre Kriegstrauung geben bekannt :
Bernhard Wesemann , Maria Wese :
mann , geb. Wiechert . Leer (Ostfriesl .) ,
Papenburg /Ems , 20. November 1943. ¬

befannt :Kriegstrauung gebenThre
Obergefr . Jan de Vries und Frau

LogaJohanna , geb. van Rahden .
birumerfeld , im November 1943 .

Ihre Vermählung geben bekannt
hard Freertsen , z. 3. Oberfeldwebel in
einem Gren .-Regt . im Osten , Wilhel¬
mine Freertsen , geb. Müller -Miards .
Digum a . d. Ems , den 17. Nov . 1943 ,
Für erwiesene Aufmerksamkeiten spre¬
chen wir gleichzeitig unseren Dank aus .

Johann Mannott , Silfa . Mannott , geb.
Woydt , Vermählte . Sandhorst Nr . 110 ,
den 20. November 1943 .

Danksagungen

Wir danten herzlichst für die uns an¬
läßlich unserer Verlobung erwiesenen .
Aufmerksamkeiten . Katharina Poppen ,
Rindert Sanders . Zwischenbergen .

Für die zahlreichen Glückwünsche zu un¬
serer Vermählung sagen wir allen un¬
seren herzlichsten Dant . Siegfried Sief¬
tes , Hauptschriftleiter , Hanna Sieffes ,
geb. Hartmann . 3. 3. Wehrmacht ,
Sort (Bezirk Hamburg ) .

Holtland und Barmen ,
den 17. November 1943 .
Wir erhielten die unfaßbare

Nachricht von unserer Schwiegertochter ,
daß ihr herzensguter Mann , er stolze
Bater seiner drei Kinder , unser guter
Sohn . Bruder , Schwager und Onkel ,
Meister der Schuzpolizei

Foco Theodor Janssen
in seinem 40. Lebensjahre bei den
schweren Abwehrtämpfen im Osten den
Heldentod erlitten hat . Um so härter
traf uns diese Nachricht , da vor einem
Jahre und acht Monaten unser lieber
Sohn und Bruder Hermann im Osten
gefallen ist . In tiefer Trauer :

Bernd Janssen und Frau Anna , geb.
Meyer , Obergefr . Eilert Janssen und
Frau Hanna , geb. Schilling , Ober¬
gefr . Hinrich Bruns und Frau Teda ,
geb , MartinJanssen , Obergefr .
Janssen und Frau Gretchen , geb .
Willen , Obergefr . Bernhard Janssen ,
1. 3 . Urlaub , und Frau Johanne ,
geb. Overlander , Gretje Janssen , geb.
Bartels , Uffz . Friedrich Reil und
Frau Anni , geb. Janssen , und alle
Angehörigen .

Trauerfeier wird noch befanntgegeben .

St . Georgiwold und Potshausen ,
im November 1943 .
Bon seinem Hauptmann erhielten

wir die tiefbetrübende , unfakbare Nach¬
richt , daß nach Gottes Willen mein
innigstgeliebter , hoffnungsvoller Sohn ,
unser herzensguter Bruder und Schwa
ger , mein lieber Ontel Neffe und
Better , Obergefreiter ,
Joachim Bernhard Brüning

Inhaber des Kriegsverdienstkreuzes
2. Klasse mit Schwertern und der
Ostmedaille am 8. Ottober 1943 im
hoffnungsvollen Alter von 37 Jahren
im Often sein Leben lassen mußte .
Um so härter trifft uns dieser Schlag ,
ra vor 1/2 Jahren sein lieber Bater
ihm in die Ewigkeit voranging .
In tiefem , unsagbarem Schmerz :

Lümtea Brüning , geb Neemana ,
Geft . Elso Brüning , 8. 3. im Osten ,
u. Frau Antine , geb. Müller , Söhn¬
chen Bernhard , Gefr , Karl Brüning ,
3. 3. im Westen , Bernhardine Brü
nina und Verlobter Obergefr .. Wil¬
helm Meyer , 3. 3. im Osten .

Gedächtnisfeier Sonntag , 28 , November ,
14 Uhr , wozu wir alle herzl . einladen .

Möhlenwarf , Leer und Weener ,
den 17. November 1943 .
Wir erhielten die unfakbare ,

tieftraurige Nachricht , daß nach Gottes
Rat und Willen unser lieber , hoff¬
nungsvoller Sohn , unser unvergeßlicher
Bruder ,. Schwager , Onkel , Neffe und
Better , mein innigstgeliebter Bräuti¬
gam , Oberaefreiter

Rento Hartog
am 18. Ottober 1943 bei den schweren .
Abwehrkämpfen im Osten im Alter
non 36 Jahren gefallen ist .
In tiefem Schmerz :

Sindert Hartog und Frau , geb .
Groenewold , Friedrich Hartog und
Frau , geb . Langhorst , Kinder Heinz
und Baul , Hugo Benthien und Frau ,
geb. Hartog , Antje Kuiper als Braut
sowie die nächsten Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 21. Nov. , 10
Uhr , in der Kirche zu Möhlenwarf .

Böllenerkönigsfehn , Papenburg ,
Flachsmeer , und Leer .
Wir erhielten die tieftraurige

Nachricht von seinem Hauptmann und
Kompaniefibrer , daß nach Gottes Wil¬
len mein innigstgeliebter Pflegefohn ,
unser lieber Pflegebruder , Panzerjäger

Johann Scheper
am 16. Oftober 1943 im Alter von fast
20 Jahren im Osten sein junges , blü¬
hendes Leben für Bolt und Vaterland
hingeben mußte . Er wurde von seinen !
Kameraden auf einem Seldenfriedhof
mit militärischen Ehren zur lekten
Ruhe gebettet . Möge er in fremder
Erde in Frieden ruhen .
In unsagbarem Schmerz :

Wwe , Ebeline Scheper , geb. Klafer ,
Rent Bruin und Frau , geb. Scheper ,
With . Fresemann u. Frau , geb. Sche¬
per , Feno Brint , und Frau , geb
Scheper , Hermann Fren und Frau ,
geb. Scheper , Georg Poelmann und
Frau , geb. Scheper , Jan Scheper
und Frau , geb. Schmidt .

Gedächtnisfeier Sonntaa , 28 , November ,
14. 30 Uhr , in der Kirche zu Völlener =
tönigsfehn , wozu alle freundlichst ein¬
geladen werden .
Mit der Familie trauern

Brügmann & Sohn , Papenburg .

Beschotenweg , Stapelmoor , Holt¬
huserheide , den 18. Nov. 1943 .
Vom Kompanieführer erhielten

wir die tieftraurige , unfaßbare Nach¬
richt , daß mein geliebter , herzensguter
Mann , der gute Bater seiner kleinen
Tochter , unser hoffnungsvoller Zwil¬
lingssohn , Schwiegerjohn , Bruder ,Schwa
ger , Entel , Neffe und Better , Gefreiter

Jan Beekmann
Jnh . des EK 2. Kl . u . Verwundeten
abzeichens , bei den schweren Kämpfen
im Osten im vollendeten 21. Lebens¬
jahre den Heldentod fand . Stets ge¬
treu seinem Fahneneide kämpfte und
fiel er am 6. Oftober 1943 für Führer ,
Volt und Vaterland . Um so härter
ist der Verlust , da sein Bruder Jürn
und sein Schwager Heijo ihm im Osten
in die Ewigkeit vorangingen .
In tiefer Trauer :

Frau Frieda Beekmann , geb. Köller ,
u . Töchterchen Johanne , Jürn Bee
mann und Frau , Rudolf Köller und
Frau , Philippus Beekmann , z. 3 .
Wehrmacht , und Frau , Bernhard
Beetmann , 3. 3. in Kriegsgefangen¬
schaft (USA .) . und Frau , Johann
Gelder , 3. 3. im Osten und Frau ,
geb. Beekmann , Wilhelm Kromminga
und Frau , geb. Beekmann , Retnh .
Beekmann , 3. 3. Wehrmacht , Grietje ,
Frieda und Kornelius Beekmann ,
Großmutter sowie die nächsten An¬
gehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 21. Nov . , 10. 30
Uhr , in der Kirche zu Stapelmoor .
Mit der Familie trauert .

A. van Lessen , Böhmerwold .

Velde , Emden , 20. Nov. 1943 .
In tiefes Leit versetzt wurden
wir durch die unfaßbare Nach¬

richt , daß nach Gottes Willen am 26. Oft .
1943 mein so. sehr geliebter , unvergeß¬
licher Mann , feines Söhnchens glüc
licher , liebevoller Vater , unser guter ,
lieber Sohn , Schwiegersohn , Bruder ,
Schwager , Onkel , Neffe und Better

Cornelius Batter
Uffa . in einem Gren .-Regiment , In¬
haber des EK 2. Kl ., Inf .-Sturm¬
abzeichens , der Ostmedaille und des
Verwundetenabzeichens , im Alter von
fast 24 Jahren bei einem Stoßtrupp
unternehmen im Osten sein junges
Leben lassen mußte . Nur kurz war
unser Eheglüd . Wir misse ihn ge
borgen in Gottes Hand .
In tiefer stiller Trauer :

Frau Gerda Batter , geb . Kickler ,
Söhnchen Martin , Familie Jan Bat
fer , Familie Gerd Kickler sowie alle
Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 28. Nov . , 14. 30
Uhr , in der Kirche zu Detern , wozu
wir herzlich einladen .

Remels , Stuttgart ,
den 17. November 1943 .
Schmerzlich und unerwartet traf

uns die traurige , unfaßbare Nachricht .
daß unser innigstgeliebter , herzensguter
Sohn , unser lieber , guter Bruder ,
Schwager , Onkel , Neffe und Better ,
Gefreiter

Seinrich Söschel

am 12. Oftober 1943 im Alter von
21 Jahren sein junges , hoffnungsvolles
Leben in den schweren Kämpfen im
Osten dahingeben mußte .
In unsagbarem Schmerz :

Heinrich Hösche! und Frau Anna ,
geb. Wißmann , Uffz . Dr. A. Frenzel ,
3. 3. im Felde , und Frau Anne¬
marie , geb. Höschel , Töchterchen Heide¬
marie , Adelheid Höschel und Bräu¬
tigam Obermaat M. Duis , 3. 3 .
im Felde , Frieda Höschel und Bräu¬
tigam Feldw . Georg Schönfeldt , z .
3 . im Felde , Gefr . Erich Höschel ,
3. 3. im Lazarett , Hans Höschel ,
3. 3. RAD ., Ernst -August und Georg
Söffel .

Leer , Weener , Papenburg ,
den 18 , November 1943.

Nach Gottes Willen schloß nach schme¬
rem , mit Geduld ertragenem Leiden
seine lieben Augen für immer mein
innigftgeliebter Mann , unser so liebe¬
voller , fürsorglicher Vater , unser lie¬
ber Schwiegersohn , mein guter Bruder ,
Schwager , Onkel und Better

Ferdinand Hillers
in seinem 47. Lebensjahre . Sein Le¬
ben war nur Aufopferung und Liebe
für uns . In tiefstem Leid :

Lina Hillers , geb. Foffen , Bern¬
hard Hillers , Annelies Hillers , Wal¬
traub Hillers , Familie B. Fokken ,
Familie Karl Hillers sowie alle
Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , 23. November ,
Ubbo =15 Uhr , Dom Trauerhause ,

Emmius -Str .102. Trauerfeier 14. 30 Uhr .
Mit der Familie trauert das

Wasserstraßenamt , Leer .

Bunde , Düsseldorf , Drieborg (Holland ) ,
i . Felde u . Münster i . W. , 18. Nov , 1943 ,
Heute 14. 30 Uhr verschied plöhlich und
unerwartet unser herzensguter , lieber
Sohn , Bruder , Schwager , Onkel , Neffe
und Vetter

Freert Peter Wessels
im blühenden Alter von 30 Jahren .
In stiller Trauer bringen dieses zur
Anzeige :

Gerd Wessels und Frau , aeb , Kruse , .
Gerd Wessels jr . und Frau , geb
Orlog , Julius Soffmann und Frau ,
geb. Wessels . Wübbb Rademaker und
Frau , geb . Wessels , Diedrich Wessels ,
3: 3. im Osten , Otto Abbas u . Frau ,
geb. Wessels . Albert Hoppen u . Frau ,
geb. Wessels .

Beerdigung Montag , 22. Nov. , 15 Uhr ,
von Bunde , Achterweg . Trauerfeier
1/2 Stunde vorher .
Mit der Familie trauert die

Gefolgschaft der Firma G. Wessels ,
Baugeschäft .

Digumerhammrich , den 19. Nov. 1943 ,
Heute entschlief sanft und ruhig in
dem Herrn mein lieber Mann , unser
auter Vater , Großvater , Urgroßvater ,
Schwiegervater , Bruder , Schwager und
Onfel

Aasto Janssen
im gesegneten Alter von 76 Jahren .
In stiller Trauer :

Beete Janssen , geb. Willms , Kinder
und Angehörige .

Beerdigung Dienstag , 23. Nov . , 14 Uhr .
Mit der Familie trauert

Familie 3. W. Freesemann , Heinig
polder .

Wilhelmsfehn , den 17. November 1943 .
Statt besonderer Mitteilung . Seute
starb im Krankenhause zu Wilhelms¬
haven nach turzer , heftiger Krankheit
mein sehr geliebter Mann , der treu¬
sorgende Vater meiner 3 Kinder , mein
Ileber Sohn , unfer guter Schwieger¬
sohn , Bruder , Schwager und Onke !,
Lehrer

Hermann Kopp
im Alter von 42 Jahren .
In tiefem Schmerz :

Frau Anni Kovv , geb. Aden , und
Kinder , Fam . Kopp , Fam . Aden .

Beerdigung Montag , 22. Nov. , 14 Uhr ,
vom Trauerhause .
Mit der Familie trauern

Lehrer und Kinder der Schule Wil¬
helmsfehn .

Emden , Boltentorstr . 33 , 17. Nov . 1943 .
Heute verloren wir plöglich und un¬
erwartet durch einen tragischen Un¬
glüdsfall unser einziges heißgeliebtes
Söhnchen , unseren lieben Enkel , Neffen
und Better , unser aller Liebling

Jan Gerhard Dallinga
im zarten Alter von 3 Jahren .
In tiefem Schmerz :

Reinhard Dallinga , z. 3. im Osten ,
und Frau Anni , geb. Freymuth ,
Familie Jan Dallinga und die näch¬
sten Angehörigen .

Beerdigung Mittwoch , 24. Nor ., 14 Uhr ,
von der Friedhofskapelle an der Bo¬
lardusstraße . Trauerfeier daselbst 1/2
Stunde vorher . Freundlichst uns zuge =
dachte Kranzspenden erbitten wir nach
der Stiefelstraße 13 .

Larrelt , Emden , Hinte , Amsterdam u .
Twiglum , den 18. Nóvember 1943 .
Heute 8. 30 Uhr verschied nach langem ,
mit , großer Geduld ertragenem Leiden ,
jedoch plötzlich und unerwartet , meine
liebe Frau , unsere treusorgende Mut¬
ter , Schwiegermutter , Großmutter , Ur¬
großmutter . Schwester , Schwägerin und
Tante

Imkea Ruben
geb. Gontjes

im 82. Lebensjahre . In tiefer Trauer :
Jan Ruben , 2. Kramer und Frau ,
geb. Ruben , M. Frigen u . Frau . geb.
Ruben , J. Ruben u. Frau , geb. Hin¬
richs , H. Ruben u . Frau , geb. -Kruse ,
3. Lamozzi und Frau , geb. Ruben ,
14 Enfel und 3 Urenteltinder sowie
die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Montag , 22. November ,
14. 30 Uhr , vom Trauerhause .

Leezdorf , den 18. November 1943 .
Heute 1 Uhr entschlief nach längerem ,
schwerem Leiden , im festen Glauben an
ihren Erlöser , meine innigstgeliebte
Frau , unsere liebe , treusorgende Mut¬
ter , Schwiegermutter , Großmutter , Ur¬
großmutter , Schwägerin und Tante

Foolte Dirks
geb. Janssen

im Alter von 84 Jahren .
Der trauernde Gatte Engbert Dirts ,
Kinder sowie Angehörige .

Beerdigung Montag . 22. Nov. , 12 Uhr ,
vom Sterbehause .

Wallinghausen , den 18. Nov. 1943 .
Heute 11 Uhr entschlief nach kurzer ,
heftiger Krantheit im Krankenhause zu
Aurich mein lieber Mann , unser guter
Bater , Schwiegervater , Großvater und
Urgroßvater

Heye Röben
im Alter von 76 Jahren . Dieses
bringen tiefbetrübten Herzens zur
Anzeige :

Die trauernde Witwe Johanne Röben ,
geb. Frerichs , Kinder sowie alle An¬
gehörigen ,

Beerdigung Montag , 22. Nov. , 14 Uhr ,
vom Ostertor . Diese Anzeige gilt als
Einladung .

Detern , den 18. November 1943 ,
Heute 81/2 Uhr nahm der Herr plöz¬
fich und unerwartet mitten aus dem
Leben voller Arbeit und Liebe meinen
innigstgeliebten Mann , unseren guten ,
treusorgenden Vater , Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager und Onkel , Lehrer
und Organist

Karl Seemann
im fast vollendeten 60. Lebensjahre zu
fich in sein Reich . In tiefer Trauer :

Martha Seemann , geb. Müller , Irme¬
gard Seemann , Christel Seemann ,
Wilhelm Seemann und die nächsten
Angehöriget .

Beerdigung Dienstag , 23 Nov . , 14%2
Uhr , von der Kirche in Detern ,
Mit der Familie trauern

Lehrer und Schultinder des Gesamt :
schulverbandes Detern -Barge -Velde .

Loga , Salzgitter , den 18. Nov. 1943 .
Statt Karten . Heute 1. 30 Uhr ent¬
schlief nach langer , schwerer Krankheit ,
im festen Glauben an seinen Erlöser ,
mein lieber Mann , unser guter Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Schwager
und Onkel . Tischlermeister

Chr . Bildhauer
im 82. Lebensjahre . In tiefer Trauer :

Anna Bildhauer , geb. Prahsuhn ,
Chr . Joh . Bildhauer und Frau
Selma , geb. Lohmeyer , Franz Bild :
hauer und Frau Helene , geb.
Strenge , Peter Bildhauer und Frau
Thera , geb. Schulte , Enkelkinder so¬
wie alle Verwandten .

Beerdigung Dienstag , 23. Nov. , 14. 30
Uhr . Trauerfeier 1/2 Stunde votr .

Neu -Jemgum , den 18 November 1943 ,
Heute morgen verschied plötzlich und
unerwartet unser innigstgeliebter Zwil¬
lingssohn

Karl Folten
im zarten Alter von 6 Monaten .
Um stille Teilnahme bitten :

Die schwergeprüften Eltern Sinderk
Folten und Frau Kea , geb. Marks ,
Kinder somte Angehörige .

Beerdigung Sonntag , 16 Uhr .

Bunde , den 17. November 1943.
Heute morgen wurde uns plöhlich und
unerwartet unser fleiner Liebling

Heinz - Diedrich
11durch den Tod entrissen . Nur

Wochen durften wir uns seiner er
freuen . In tiefer , Trauer :

Diedrich Naunenga und Frau , Söhn¬
chen Christian sowie die nächsten
Angehörigen .

Beerdigung Sonnabend , 17 Uhr .

Osterupgant , den 19. November 1943 .
Statt besonderer Mitteilung ! Es ent¬
schlief nach längerem Leiden unser lie¬
ber Bruder . Schwager und Onkel ,
Landgebräucher

Lübbert Ihnen
im 66. Lebensjahre . In tiefer Trauer :

Johann Schönbusch und Frau , geb.
Ihnen , Tochter und Angehörige .

Beerdigung Montag , 22. Nov. , 12. 30
bam . 13 Uhr . vom Sterbehause .

Danksagungen

Für die vielseitige Teilnahme an¬
läßlich unserer Trauer danken wir
herzlich . Familie Janssen Heddinga .
Groß -Midlum , Harsweger Ziegelei ,
Freepsum , Deich - und Sielrott .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anfäßlich des Hinscheidens
unserer lieben Schwester u . Schwägerin
Elisabeth Jütting , sprechen wir allen
unferen tiefempfundenen Dank aus . Fas
milie Jütting , Familie Koenen , Bunde ,
Den 10, November 1943 ,

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
unseres liehen Vaters danken wir herz¬
lich . Geschwister Mansholt . Thedingaer¬
Vorwerk , den 15 November 1943 .

Für alle Liebe und die herzliche An¬
teilnahme an unserem tiefen Schmerz
anläßlich des Heldentodes unseres un¬
vergeßlichen , von uns allen so innigst¬
geliebten Willem sagen wir allen un¬
seren innigsten Dant . Frau Elsine
Busemann , Bingumgaste .

Für die zahlreichen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des Hin¬
scheidens unseres lieben Entschlafenen
sagen wir allen unseren herzlichsten
Dant . Frau Anna de Boer Wwe .,
Kinder und die nächsten Angehörigen .
Landschaftspolder , den 11 Nov , 1943 .

Für die vielen Beweise , herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
unferes lieben Zwillingssöhnchens und
Brüderchens Hermann sagen wir allen ,
besonders Herrn Pastor Hill , unseren
herzlichen Dant . Remmer ter Fehr und
Frau , geb. Gerdes , und Kinder . Hesel ,
den 10. November 1943

Statt Karten . Ich danke allen , die
mir anläßlich des schmerzlichen Bec
lustes meines lieben , unvergeßlichen
Mannes , unseres guten Vaters ihre
liebevolle Anteilnahme erwiesen haben .
Im Namen aller Angehörigen Frau
Liesel Echoff . Emden , Fürbringerstr . 60 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des schweren Ver¬
lustes unseres lieben Töchterchens und
Schwesterchens Mathilde Henriette
Elsine sprechen wir allen unseren herz¬
lichen Dank aus . Familie Friedrich
Preuß . Riepe , den 12. Nov. 1943

Allen , die uns anläßlich des Heim¬
ganges unserer lieben , unvergeßlichen
Mutter ihre Anteilnahme bezeugten ,
sprechen wir unseren herzlichen Dant
aus . Geschwister Lübben . Holtrop , den
12. Nopember 1943 .

Für die uns in so reichem Maße
entgegengebrachte innige Teilnahme an¬
läßlich des Todes unseres lieben Ent¬
schlafenen , Diedrich Sanders , danken
wir herzlich . Die Hinterbliebenen . Leer ,
den 14 November 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
meines lieben Mannes , unseres guten
Vaters sagen wir allen unseren herz¬
lichsten Dank . Frau Eppeline Müchler ,
geb. Trettin , sowie Kinder und An¬
gehörige , Leer .

Statt Karten . Für die wohltuende
herzliche Anteilnahme anläßlich des
schweren Verlustes unseres so heiß
geliebten einzigen Töchterchens , unserer
sonnigen Entelin Wilma sprechen wir
allen , besonders auch Herrn Pastor
Cramer , unseren herzlichen Dank aus .
Aton Hüging und Frau Aenne , geb.
Kassens , und Großeltern . Emden , den
12 November 1943 .

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an
dem schweren Verlust anläßlich des
Heldentodes meines geliebten Mannes ,
Bernhardines guten Vaters , unseres
lieben Sohnes und Schwiegersohnes ,
Obergefr . Fode Fröhling , entgegen¬
brachten , sagen mir unseren tiefemp¬
fundenen Danf . Namens aller Ange¬
hörigen : Frau Gretje Fröhling , geb.
Romaneessen , u . Töchterchen Bernhar
dine , Forliz -Blaukirchen , 15. Nov. 1943 .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid aus Anlaß des Soldatentodes un¬
seres lieben Sohnes u . Bruders , Gre
nadier Paul Haate , ihre Liebe und
Anteilnahme entgegenbrachten , sprechen
wir unseren tiefempfundenen Dant aus .
Baul Haafe und Frau , sowie Kinder .
Emden .

Stott Karten . Für die vielen Be¬
weise aufrichtiger Teilnahme anläßlich
des Heimganges unserer lieben Mutter
und Schwiegermutter , Wie . Anna
Krüger , geb. Arends , sagen wir allen
unseren herzlichsten Dank . Die traus
ernden Kinder . Emden , 15. Nov. 1943 .

Allen , die uns anläßlich des Hin¬
scheidens unserer lieben Mutter und
Großmutter ihre Anteilnahme bezeug¬
ten , sagen wir unseren herzlichen Dank .
Familie F. Mening . Victorburer =
Marsch , den 15. November 1943 ,

Kirchl . Nachrichten

Sonntag , 21. Nov . ( Totensonntag )
Leer . Reform , Kirche . 10. 15 Uhr Pastor

Hamer . 11. 20 Uhr Kinderkirche .
Donnerstag , 20 Uhr Bibelstunde im
lutherischen Konfirmandensaal ,

Lutherkirche . 10 Uhr Pastor Schwieger .
11. 20 Uhr Kinderkirche . Donnerstag ,
20 Uhr Bibelstunde im Konfirmanden¬
saal . Freitag , 16 Uhr Bibelstunde
in Heisfelde Landstr . 17.

Christustirche . 10 Uhr Sup . Oberdied .
11. 15 Uhr Kinderkirche .

-

Katholische Kirche , 7 Uhr Frühmesse .
8. 30 Uhr Kindermesse mit Christenlehre .
10 Uhr Hochamt mit Predigt . 18 Uhr
Andacht .

Mennonitenkirche . 10 Uhr Pastor Fast .
Bischöfl . Methodistenkirche , 10 Uhr Kir¬

chendienst . 11. 15 Uhr Sonntagsschule .

-

Mittwoch , 15. 30 Uhr Bibelstunde .
Evang . freifirchl . Gemeinde (Baptisten ) .

9. 30 Uhr Predigt . 11 Uhr Sonntags
Donnersschule. 17 Uhr Predigt .

tag , 20 Uhr Bibelstunde .
Loga . Reform . Kirche 10 Uhr Pastor

Fren . 11. 20 Uhr Kinderkirche .
Luth : Gemeinde 9. 30 Uhr Pastor Haf

Keine Kinderkirche . Mitt =
woch, 19. 30 Uhr Bibelstunde im Kon¬
firmandensaal in Loga , Sup . Oberdieck .

Logabirum , 13. 30 Uhr Kinderkirche , 14. 30
Uhr Pastor Knoche ,

Nortmoor . 10 Uhr Kinderkirche . 14 Uhr
Pastor Hafner .

ner . -

Soltland . 14 Uhr Pastor Addicks .
irrel . 9 Uhr Pastor Hill . 10. 30 Uhr
Kinderkirche

Meermoor . 10 Uhr Sup . Hamer . /
Warsingsfehn . Kirche nicht um 10 Uhr ,

sondern um 14 Uhr .
Estium . 14 Uhr Pastor Hamer .
Driever . 9 Uhr Bastor Metger .
Grotegaste . 10. 30 Uhr Pastor Metger .
Mitling -Mart . 14 Uhr Pastor Metger .
Shrhove . 9. 15 Uhr Kinderkirche .

Uhr Vastor Brouer .
Shrenerfeld . 9 Uhr Pastor Brouer . 10. 15

Uhr Kinderkirche . .

10. 30

14rohwolde , 9. 45 Uhr Kinderkirche
Uhr Pastor Brouer

Weener . Reform . Kirche . 9 Uhr Pastor
Groenewold , 11 Uhr , Kinderlehre .
Montan . 20 Uhr Missionsfreis .

Evang freifirchl , Gemeinde (Baptiften ) .
9. 15 Uhr Prediat 10,30 Uhr Sonn¬

16. 30 Uhr Predigt .tagsschule .
Donnerstag , 19. 30 Uhr Bibel - und
Gebetsstunde .

Binde . 10 1hr Rotor Behrends , an
fchließend Kinderlehre .

Röhlenwart . 10 Uhr Pastor Petersen .
14 Uhr Kinderkirche . Donnerstag ,
15 Uhr Bibelstunde .

Jemgum . 9. 30 Uhr Predigt . 10. 30 Uhr
Kinderkirche .

-

Warienchor . 14. 30 Paftor Scherz .
Böhmerwold : 14 Uhr Pastor Beter ' en .

rium . 11 hr Bastor Goeman .
ibm . 9. 30 1hr Refepredigt .

Bellage . 14 1hr Bastor Steen .
Sakum 14 Uhr Pastor Valentien ,
Oldendorp . Keine Predigt .
Nendorv . 10 Uhr Lesepredigt .
Bictorbnr . 10 Uhr Kirche , Bast . Elster ,

Morienhafe . Anschließend Kinderkirche
Borlig B' artirchen . 15 Uhr Kirche .

Deutsche Christen
Norden . 10. 15 Uhr , in der Luidgeri¬

tirche , Pastor Klinger , Leer .

200
Jahre

Weingroßhandlung

H. Kappelhoff wwe. & Sohn
Emden

21 . November
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ELLSCHAFT

ünstlich gesäuerte
Dünn -u . Dollmilch

werden wie die un¬

gesäuerten Milch

mischungen zur

Erhöhung von Mähr
wert und Verdau

lichkeit mit

MONDAMIN

angereichert .

*

Mondamin -Ges . m. b . .
Berlin - Charlottenburg 9

Schering

PFLANZENSCHUTZ
Landwirte , Winzer , Obstbauern ,
Gärtner und Förster stehen
dauernd im Kampf gegen eine
Unzahl von Unkrautern , Pflan¬
zen -Schädlingen und - Krank
heiten . Ihre Waffen sind be .
währte chemische Mittel
Schering A. G. , die in langjäh
riger Forschungsarbeit
Schutz der Ernten und zur
Sicherung unserer Ernährung

geschaffen wurden .

der

Zum

POSTSPARBUCH

Das freizügige

Sparbuch
für jedermann

Ein - und Auszahlungen
bei allen Postämtern

und sonstigen Postdienst¬
stellen sowie bei allen

Landzustellern

Wer spart ,

hift siegen !

DEUTSCHE REICHSPOST

Pauly ' s
Nähnpeife

die Säuglingsnahrung aus

dem vollen Korn ! Weil so

kraftreich , nie mehr als vor¬

geschrieben nehmen !
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Ausostfriesischen Sippen Mit dem „Hochtidsbidder" eine Woche in den benachbarten Niederlandenotz . Am 22 . November fann Rentner Jan
Brandt in Leer , Mörkenstraße 30 , seinen
86. Geburtstag in bester Gesundheit begehen.
Er nimmt am Zeitgeschehen noch regen Anteil

Am 21. November begeht Kapitän a . D.
Johann Bette in Emden , Kranstraße 23 ,
seinen 83. Geburtstag . Er stammt aus The
ringsfehn . Da sein Vater schon früh einem
Unglücksfall zum Opfer fiel , hat die Familieharte Zeiten durchmachen müssen. 1868 begannder kleine Johann auf Segelschiffen zur See zufahren und hat , nachdem er in den Jahren von
1877 bis 1879 feiner Dienstzeit bei der Marine
genügte , seinen Weg als Steuermann und
Kapitän auf Fischdampfern gemacht . Im Jahre
1906 hängte er die größere Seefahrt an den
Nagel " und trat als Reserneschiffsführer in den
Dienst des Wasserbauamtes . Diesen Posten
füllte er bis zu seinem 73 . Lebensjahre

Seiner ersten im Jahre 1879 ge¬
schlossenen Ehe entsprossen fünf Kinder ,von denen noch drei mit mehr als zwanzig
Enkeln und Urenkeln leben . Nech dem Tode
seiner ersten Frau ist er nun seit 33 Jahren
wieder verheiratet : Der alte Seemann hat
manche Umgestaltung des Emder Hafens mit¬
erlebt ; er weiß noch , wie Flut und Ebbe bis
mitten in die Stadt reichten . Der besondere
Stolz des noch rüstigen Alten ist , daß er seiner

Frau alle schweren Arbeiten in und außerhalb
des Hauses abnimmt .

aus .

Am 16. November feierten die Eheleute
Hindert Tergast in Tergast , das Fest der
Goldenen Hochze it . In seltener Rüstig¬
feit konnten die Eheleute dieses Fest begehen .

Tergast steht im 79. Lebensjahre, der aber noch
ständig auf den Höfen seines Sohnes undSchwiegersohnes tätig ist. Besonders in derErntezeit ist er von früh bis spät tätig . Nebenseiner umfangreichen Landwirtschaft hat er auchetwa 25 Jahre die Gemeinde Tergast als Orts¬
vorsteher verwaltet . Groß waren die Ehrungen ,
die dem Ehepaar dargebracht wurden .

Sonntag samme ' n die Gliederungen

Niederdeutsche Bühne Norden bringt unseren Soldaten Freude und Entspannung

neues

es

otz . Sind schon umfangs
reiche Vorbereitungen not¬
wendig , wenn ein
Stüd in einer Aufführung
der Niederdeutschen
Bühne Norden in der
Heimat steigen soll , so ver¬
größern sich diese Schwierig¬
feiten natürlich , wenn
auf eine Gastspielreise in
Die Niederlande geht .
3war hat die Bühne schon
oft in diesem uns benach¬

wandten Lande gespielt, den¬
der Bühne sorgfältig vors
noch aber muß jeder Einsatz

bereitet sein . Viel Vorarbeit
ist notwendig , viele Briefe
müssen erst zwischen dem
OKW . , den Wehrmachtbe¬
treuungsoffizieren in den zu
bespielenden Abschnitten hin
und her gehen , bevor alles
genau festgelegt ist .

barten und fulturell ver ="

Ein Szenenbild aus dem Hochtidsbidder " .

Das war auch jetzt wieder der Fall , als die
Niederdeutsche Bühne auf Einladung des OKM .
für sieben Tage nach den Niederlanden gerufen
wurde , um vor Soldaten und Matrosen das
unverwüstliche, heitere und von derber Komit
trogende Spiel De Hoch tids bidder " auf¬
zuführen .

Soldaten freundlich und herzlich. Wenn deutsche
Immer wieder ist die Begrüßung durch die

Frauen ihm entgegenlachen, freut sich der Land¬
ser , und wenn die Muttersprache ihm entgegen¬
flingt , wenn das Herz zum Herzen spricht, weißer, daß er niemals in der Heimat vergessenwird . So schlägt auch die Niederdeutsche Bühnedie Brücke von der Heimat zur Front , von Ost¬
friesland zu den uns stammverwandten Nieder¬

Wirtschaft und der Kultur verbinden , und so
landen , mit denen uns ja unzählige Bande der

ist es auch an der Küste , wo die Bühne für die
tapferen Besagungen der Schnellboote und der
Minensucher spielte .

: : Am Sonntag appellieren die Männer der
Gliederungen der NSDAP . an das opferfreu¬
bige Herz . Sie , die gewohnt sind , als Vortrupp
der Einsatzbereitschaft für den Führer zu mar¬
Schieren , erwarten von jedem Volksgenossen ,
daß er seine Spende der Größe unserer
entscheidungsreichen Zeit anpaßt . Darum , Volks¬
genosse , wenn die Männer der SA . , 44, der
NSKK . und des NS . - Fliegerforps fommen ,
dann denke daran : Sie sollen auch Deine Ein - echtent ostfriesischem Platt .
faz und Opferbereitschaft sehen !0

Erfassung gebrauchter Papiersäcke
- -

() Der Reichsbeauftragte für Berpadungs¬
mittel veröffentlicht im Reichsanzeiger vom 18.
November eine Anordnung zur Erfassung ge =
brauchter Papiersäcke , die am 15. Dezember
1943 in Kraft tritt . Verbraucher von Zement ,
Ralf ( ausgenommen Düngekalk ) , Gips und
Kreide haben die Papiersäcke , in die diese Er¬
zeugnisse verpadt sind , unverzüglich nach Ente
leerung zu je 50 Stück gebündelt an zuge
lassene Reinigungsanstalten oder an
Altpapierhändler abzuliefern . Verbrau¬
cher , die diese Erzeugnisse in geringeren Men¬
gen als 50 Säde beziehen , können die Säcke
auch an ihren Lieferer abgeben ; dann ist dieser
zur Ablieferung der Säcke verpflichtet . Bis zur
Ablieferung sind die Säcke trocken aufzube¬
wahren . Für die Erfüllung der Ablieferungs¬
pflicht wird ein Pfand von 0,20 Reichs :
mart je Sád unter Verwendung von Pfand¬
marken erhoben . Die näheren Einzelheiten ent¬
hält der Wortlaut der Anordnung .

Kaum war man ,, drüben " in einem male =
rischen Orte angelangt , der in seiner Anlage
viel Aehnlichkeit mit der Stadt Norden auf
weist , standen auch schon ostfriesische Soldaten
da , begrüßte ein Offizier , der in Norden be¬
heimatet ist , die Spielschar , selbstverständlich in

Die Sorgen des Spielleiters

Die ersten Sorgen des Spielleiters und
Bühnenmeisters gelten , wenn die Unterkünfte
geregelt sind und der Leib seine Stärkung er¬
fahren hat , der Bühne und dem Zuhörersaal .
Hier tauchen die ersten Schwierigtetten auf .
Der Fahrplan der Niederdeutschen Bühne steht
immer im Zeichen der Improvisation ; denn
niemand weiß vorher , wie die Bretter aus =
sehen , auf denen man nachmittags oder abends
spielen wird . Doch diese Schwierigkeiten sind
schon so oft gemeistert worden . daß diese alten
Theaterhafen den Dingen immer mit Ruhe und
Selbstvertrauen entgegensehen .

Statt Wasser ( gefärbt ) - echter Doornkaat
Da muß zuerst das Bühnenbild besorgt wer

den , da müssen bestimmte Möbelstücke da sein ,
das Licht wird geprüft , und nicht zuletzt muß
man auch für die Requisiten Sorge tragen .
Der Bühnenmeister braucht den mithelfenden
Soldaten nur zuzuflüstern , was er haben möchte

Aufnahmen ( 2 ) Brinkmann .

Nicht zu vergessen die Getränke , den Tee ,
den Kaffee , den Schnaps , die Butterbrote , die
im „ Hochtidsbidder einen nicht zu unter¬
schäzenden Stimmungsfaktor darstellen . Der

findige Koch! Aber manchmal gibt es auch eine
Ueberraschung. So werden die geistigen" Ge¬
tränke meistens nach altem Brauch durch ge¬

hatte sich der ostfriesische Offizier erlaubt, in
färbtes Wasser vorgetäuscht . In einem Orte

die dafür bestimmten Flaschen echten Doorn
taat aus Norden zu füllen .
Jeden Abend gibt es eine Premiere

00

Wie oft haben diese Männer und Frauen
schon gespielt, wie eft haben sie hinter dem
Vorhang gestanden , um sich zu sammeln auf

von ihrem Können . Vor den Soldaten der deut¬
ihre schöne Aufgabe , um das Beste zu geben

schen Wehrmacht , die erwartungsvoll dasaßen ,
mußte jeder die doppelte innere Sammlung
aufbringen . Nicht jedem unter den Zuhörern

Brücke von der Heimat zur Front

ist das echte ostfriesische Platt vers

ständlich . Jeder schaute daher , als die Stunde

der Aufführung heranrückte , durch das so¬
genannte Guckloch im Vorhang , um zu sehen ,
was für Menschen da saßen . In einem Orte

befanden sich in dem hellen , schönen Saal 800

Soldaten aus allen Gauen Deutschlands ; da

saßen Niederländer , die wohl Deutsch verstan =
den , aber es gab auch solche , die nicht deutsch
sprechen konnten .

In den Strudel des Lachens gestürzt

Der Vorhang ging auf , 800 Augenpaare
sahen nach den Darstellern , und 1600 Ohren
hörten in echtem ostfriesischen Platt

von den tollen Ereignissen , die sich immer stär¬
fer zuspizten , die hin und her wogten , bis alles
glücklich wieder vereint und unter der Haube
war . Die Mitglieder der Bühne spielten für
die Soldaten , sie rangen mit vielen , die das
Ostfriesische nicht verstanden , sie machten das
wett durch ihr starkes Spiel , sie spielten mit
letter Leidenschaft und Hingabe , um auch den
Legten im Saal zu gewinnen , damit er Spaß

an der Aufführung hatte , bis alle zu einer
richtigen Spielgemeinschaft von Bühne und Zu¬
hörer zusammengeschlossen waren , bis alle in
den Strudel des Lachens stürzten und der Lei¬
fall nur so aufdonnerte .

Die Niederländer sagten zum Schluß , daß
sie schon seit langem feine so ihrer ganzen We¬
fensart entsprechende und ihrem Charakter ver¬
wandte Kunst erlebt hätten , die ganz aus ihrem

führungen . Damit dient die Bühne in vollem
Denken und Fühlen tomme , wie in diesen Auf¬

Umfang der deutsch -niederländischen Kultur¬
gemeinschaft , denn es gibt ja in Wirklichkeit
feine Kluft zwischen den beiden Ländern .

So war es überall in der Woche , wo die
Niederdeutsche Bühne Norden auch spielte . Jeder
Einsatz diente der Freude der Soldaten , jeder
Einsatz vermittelte eine wichtige Volkstumss
arbeit . Karl Hermann Brinkmann

Eichenlaubträger in Weser - Ems

: : Der als Kommandeur der 22 . Division

gerade im Gau Weser -Ems bekannte Eichens
laubträger Generalleutnant Wolff , heute
Inspekteur des Erziehungswesens des Heeres ,
besucht am 24 . , 25 . und 26 . November den Gau

Weser - Ems und spricht in Oldenburg ,
Bremen und Delmenhorst in Veranstal

tungen der NSDAP . auf Veranlassung der Gau¬
propagandaleitung , über Kampferlebnisse an der
Ostfront .

Unser Sportdienst

Fußball - Punktkämpfe im Gau
() Im Meisterschaftsfußball der Gauklaife

Weser Em 3 will die Staffel Bremen am Sonns¬
tag ihren Herbstmeister ermitteln , der sich im Spiel
wischen dem Bremer Sportverein und dem

SV . Werber ergeben muß . Dieser mit größter
Spannung erwartete Punttkampf findet morgens
um 10 . 30 Uhr auf dem BSV . - Plaz statt und wird
von beiden Vereinen in , den besten Besekungen bea
stritten . Nicht weniger spannend wird es auf dem
Platz am Westerdeich beim F V. Woltmershaus
fen um 14. 30 11hr zugehen , wo der Ballspiel =
verein Grohn von den tüchtigen Pusdorfern
erwartet wird . Nachmittags um 15 Uhr findet auf
dem BSV . - Platz dann noch das Treffen zwischen
Tura und den Bremer Sportfreunden
ſtatt .

In ber Staffel Oldenburg / Ostfries .
I and sind zwei Spiele vorgesehen , und zwar gibt
es in Oldenburg den großen . Lofalfampf zwis
schen dem Vs . und dem Vf B. den der BB . für
sich entscheiden müßte , und in Aurich ist die
Spielgemeinschaft Tus . /KM klarer Favorit gegen

und schon sind die Möbel , die Bilder , das
Geschirr aus allen möglichen Unterkünften zu¬
sammengetragen . Zuletzt wird geklopft , ge =
hämmert , gebastelt , und plötzlich steht die ge : Die Mitglieder der Truppe werden auf Last - die BSG . Kriegsmarinewerft Wil¬() Vorübergehender Fortfall einiger Züge .

Angesichts der starken Zunahme der Güter - samte Szenerie .
transporte aus Anlaß des Herbstverkehrs ist es
notwendig geworden , den Reisezugverkehr vor =
übergehend etwas einzuschränken .
Aus diesem Grunde werden in den nächsten Ta¬
gen verschiedene Schnell , Eil - und Personen¬
züge ausfallen , die von den Reichsbahndirek¬
tionen bekanntgemacht werden . Näheres ist aus

Kohlenklau ' s Helfershelfer Nr . 6

Erna Schusslich

kraftwagen verladen .

Weinhandlung Kappelhoff besteht zweihundert Jahre

helmshaven . Beide Spiele beginnen um 14 . 30
Uhr . Ein interessantes Freundschaftsspiel bietet
Wilhelmshaven , denn hier treffen sich die , ,Roten
Teufel ( M. /05 Wilhelmshaven ) und die „ Ro
ten Jäger " ( Luftwaffe ) um 14 . 30 Uhr .

SV . Pewsum ETV . Kriegsmarine

otz . Zum Sonntag sind in der ersten Kreis .
tlasse der Staffel Ostfriesland zwei Spiele

S . - Sportplak in Emben wird es zwischen
angesetzt , und zwar in Gmden und Leer . Auf dem

Sportverein Pewsum und ETV. /Kriegsmarine

Emden zu einem spannenden Kampf kommen. Bew¬
fum nimmt zur Zeit in der Tabelle den zweiten,
eine starke Hintermannschaft , während dem Sturm
ETV . den dritten Platz ein . Der - ETV . verfügt über

die nötige Durchschlagskraft und der abschließende
Torschuß fehlt Die Pewsumer stellen eine förverlich
ausgeglichene Elf , der , infolge des besseren Sturms
ein Sieg mit geringem Torunterschied zuzutrauen
ist . Spielbeginn 14. 45 Uhr .

KSG . Spiel und Sport Stern in Leer
vtz . Nach den im vorsonntäglichen Spiel gegen

Turnverein Norden gezeigten Leistungen sollten

auch in diesem Spiel die Gmber die Punkte für fich
buchen können . Beginn des Spieles 14 45 Uhr auf
dem VfL . -Sportplay .

Die Geschichte einer Emder Firma ein Spiegelbild der Stadtgeschichte

den Aushängen auf den Bahnhöfen zu ersehen. bekannte Weingroßhandlung Kappelhoff Franzosen beschlagnahmt. Natürlich hatte die
otz . Am 21. November 1943 befindet sich die und die Emder Flotte wurde von Briten und

in Emden 200 Jahre im Besiz der Familie . Firma wie die übrige Kaufmannschaft Emdens
Am 21. November 1743 übernahm der damals großen Schaden . Zerbrochen ist sie aber nicht
21jährige Harmannus Kappelhoff die daran . Dieser Harmannus starb erst 34jährig ,
Handlung des verstorbenen Weinhändlers Otto aber seine Witwe verstand es , das Geschäft den
Ble ters . Wenn die seitdem in der siebten veränderten Verhältnissen anzupassen und es
Generation unter dem Namen Kappelhoff ge - ihrem Sohn Hermann , dem vierten Kappelhoff ,
führte Weinhandlung heute ihr zweihundert zu sichern . Unter dessen Leitung fand 1834 die
fähriges Bestehen feiert , so kann man darauf Umsiedlung der Firma nach dem „ alten neuen
hinweisen , daß ihr Gründungsdatum eigentlich Tor " (Ecke Neutorstraße / Bollwerk ) statt . Der
noch früher anzusehen wäre . Die ersten Anfänge Weinhandel blühte wieder auf . Zwanzig Jahre
der Firma verlieren sich in Zeiten , als Emden später dagegen , als sein Sohn Hermann Franz ,
noch nicht daran dachte , einmal preußisch zu der fünfte in der Reihe , das Haus leitete , brach
werden . Auch als jener Urvater Harmannus eine Zeit der Rebkrankheiten herein , die den
dem Geschäft seinen Namen gab , regierte noch Gang der Geschäfte niederdrückten . Sie erlebten
Karl Edzard , der letzte des Fürstenhauses in den vielen Jahrzehnten bis auf unsere Tage
Cirksena . Mit seinem Tode - er starb 1744 noch manches Auf und Ab , führte aber auch da =
begann eine Zeit des Auf und Ab für unsere zu , daß die Firma um die Jahrhundertwende Emder Handballer in Brake
friesische Stadt , das ein getreues Spiegelbild unter Heinrich Kappelhoff , im sechsten Gliede , otz . Die Handballmannschaft
auch in der Geschichte der Weinhandlung fand . zu einem der bedeutendsten Häuser Nordwest - Kriegsmarine Emden ist zum Rüdsviel in

Zunächst entwickelte sich das Geschäft , wie und Westdeutschlands wurde . Weltkrieg und Brake zu Gast . Die Braker ließen sich im Vorspiel
die Stadt unter der Hand Friedrichs des Inflation brachten neue Schwierigkeiten . Doch in Emden nur fnavp 7 :5 besiegen und hinterließen
Großen , recht gut , und der junge Inhaber ge - selbst diese schweren Krisen wurden überwun¬
hörte zu jenen Auserwählten , die dem großen den und machten , in der jetzt führenden sieben¬
König bei seinem Besuch in Emden im Jahre ten Generation wieder neuem Aufstieg Plazz .
1751 persönlich aufwarten durften . Als Har¬
mannus Kappelhoff 1782 starb , hinterließ er ein
ansehnliches Vermögen . Unter seinem Sohn ,
dem zweiten Harmannus , erlebte das Geschäfteine Blütezeit , die durch den englisch -niederländischen Seekrieg bedingt war . Die gesamte
niederländischen Ein - und Ausfuhr ging damals
über Emden. Dasselbe geschah ein Jahrzehntspäter , als die Franzosen die Niederlande zur
,, Batavischen Republik " machten und die Briten

die französischen wie die niederländischen Häfen
blockierten . So wurde der Weinhändler auch
zum Reeder , der zahlreiche Schiffe besaß .

Larifari . Hier ein bißchen , da ein bißchen .
Erst der Schluß und dann der Anfang ,
zwischendurch noch schnell was anderes .
Und was kommt dabei heraus ? Über¬

gelaufene Badewannen , verlassene Bügel¬

eisen , durchgebrannte Plättbretter , samt
Wäsche , verkochtes Wasser und eine
kopfschüttelnde Nachbarin , die Ernas
, ,Ach herrje , mein . . . " wie gewohnt zur
Kenntnis nimmt .
Ach , Erna ! Wie viele Granaten könnten
mit dem verplemperten Strom gedreht
und was sonst noch könnte mit der ver¬

pufften Feuerung gemacht werden , wenn ,
Du aufhören wolltest , nach Kohlenklau ' s
Pfeife zu tanzen .

Und jetzt mal Hand aufs Herzs

Hall Dir den Spiegel vors Gesicht :
Bist Du' s cder bist Du' s nicht ?

Aber „ Kaufmannsgut hat Ebbe und Flut " .
Als der dritte Harmannus Kappelhoff das Ge¬
schäft führte , erlebte Preußen das Jahr 1806 ,

Der

der

bier einen guten Eindruck . Sie werden alles daran
sehen , auf eigenem Platz die Niederlage ausen¬
weken . Falls der Torwart Lobbeck 'den Emdern zur
Verfügung steht und der Sturm die Flügel besser ala
bisher einsekt , werden die Ember Soldaten jedoch
nicht leicht zu schlagen sein .

=

Manche Männer dieser Firma , so vor allem
die Brüder Kommerzienrat Hermann

ranz und Senator Anton Kappelhoff inder zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts , haben
Fauenhandballer setzen Punktspiele fort

ihrer Vaterstadt große Dienste geleistet und zu otz . Mit zwei Pflichtspielen fetzen am Sonntag
ihrer Entwicklung wesentlich beigetragen .

die Frauen Handballerinnen ihren

heutige Inhaber , Anton Kappelhoff , ist zum Bokaltressen zwischen dem Vs B. Stern und
ersten Durchgang fort . In Emden gibt es das

Kriegsdienst einberufen. Für ihn ist seinem der Turnverein um 14 Uhr auf demSchwester Maria eingesprungen , die nun mit S . - Sportplage , vor dem Fußballtreffen
wenigen, aber treuen und fleißigen Mitarbei - Pewsum ETV. /Kriegsmarine . Leiter ist Sch it I .
terinnen ihre Aufgabe meistert .

In dieser Kaufmannsfamilie offenbart sich
der Friesengeist , der unsere Stadt durch alle
Stürme der Geschichte geleitet hat und weiter
hin aufwärts führen wird . ric ,

Ier ( M. ) . - Auf dem VfL . - Play in Leer ist die

spielstarte Frauenelf von Tu S. Au rtch bei Ger
mania zu Gast , auch hier ist der Beginn um 14
uhr , vor dem Fußball - Pflichtspiel SG . SuS . /
Stern Emden Germania , Schiedsrichter ist Wale .

llenberg



Leer

Kennst du delné Helmat ?

otz . „ Nu bün ' f hier all so faten vörbikomen ,
man meenst wull , dat ick all sehn hebb , datt dat
so moi is ? " Diese Worte sprach ein alter
Meister Müller zu einem Malersmann , der
eine einfache Brücke über einem Fehn , in dem
sich der blaue Simmel spiegelte ( in der Ferne
zwei Mühlen ) als Pastellbild festgehaltenhatte . Diese Worte führten den Maler , Oskar
Schwindrazheim ist sein Rame , dazuunseren Ostfriesen die vielfältigen Reize ihrer
Heimat dadurch näherzubringen , indem er üein Zeichenstizzen festhielt .

Diese Skizzen vereinigte ein Verlag (Fried
rich Brandstetter , Leipzig ) zu einem nettenBändchen unter dem Titel : Festgehaltene
Heimat - ein Stizzenbuch aus Ostfriesland",Bereits im Jahre 1928 ist es im Buchhandel
erschienen. Da es indessen fraglich erscheint, ob
dieses Buch in jener politisch bewegten Zeit den
Weg in weitere ostfriesische Kreiſe fand , möchten
wir die Aufmerksamkeit darauf lenken ; viel =
leicht ist es im Buchhandel noch zu haben .

und

Eine fleißige , oft wohl mühevolle Arbeit
steckt hinter diesen Stizzen , aber beim Beschauen
spürt es sich mühelos , daß hier Entdeckerfreude

vor allem die Liebe zu unserem Ost¬
friejenland den Griffel geführt hat . Wir be
grüßen das Werkchen um so lebhafter , als wir
uns bemühen , selbst auf ähnlichen Spuren zu
wandeln wie der Maler und Zeichner . Auch
unsere Erfahrung geht dahin , daß der Ein¬
heimische an vielen Schönheiten der Heimat
achtlos vorüberschreitet . Im Drang des Berufs¬
lebens hat er oft keine Muße , den Blick darauf
zu lenken oder aber er beachtet sie weniger als
der Ortsfremde ; denn er wurde in diese Dinge
, , hineingeboren ."

Daß gerade dem Ostfriesen seine Heimat
innig ans Herz gewachsen ist vielleicht weit
mehr , als den deutschen Brüdern in anderen
Gauen , das weiß man . Wer aber dieses ostfrie¬
sische Skizzenbuch nicht weniger als 40 Einzel¬
zeichnungen enthält es aus den allerverschieden¬
Sten Orten ! durchblättert , dessen Heimatliebe
mag , wenn möglich , noch weiter vertieft werden .
Er wird dann die erwähnten Reize des Landes
an der Nordsee , an Marsch und Geest vielleicht
, , mit ganz anderen Augen " ansehen .

Vor allem sollte man , wenn noch möglich ,
der Jugend das Bändchen zugänglich machen .
Es könnte auf dem Weihnachtstisch Platz
finden . Wer es aber bereits besitzt , könnte
damit dem oder jenem unserer Frontkämpfer
eine rechte Freude bereiten .

Carl Heerdegen
otz. Kriegsberufswettkampf im Kreise Leer.

Der Kreisausschuß für die Durchführung des
Kriegsberufswettkampfes der deutschen Jugend
hält heute ( Sonnabend ) nachmittag im Rat¬
hausjaal jeine erste Tagung ab . In ihr wird f.haussaal seine erste Tagung ab. In ihr wird t.
Gaujugendwalter Meyer - Kohlhoff über
den Kriegsberufswettkampf sprechen und die
Richtlinien für die Durchführung des kommen¬
den Leistungskampfes der deutschen Jugend be =
fanntgeben .

otz . Bühnensterne werden leuchten . Wie be¬
reits mitgeteilt , vermittelt , ,Kraft durch
Freude " im Hinblick auf seinen zehnten Ge¬
burtstag (28. November ) bereits am 24. im
Saale des Zentral - Hotels unter Mitwirkung
namhafter Künstler ein paar frohe Stunden .
Mitwirken werden : Heinz Gubelius , der
heliebte Sprecher und Rundfunkberichterstatter ,Eric Selgar , der hervorragende Sänger
(Tenor ) und Filmschauspieler , Gusti . Wolf ,
die nicht minder beliebte Filmschauspielerin ,
Crucet , der als weltbekannt bester 3mitator
gilt , Peter Viet , der Mann , der die Attaden
auf die Lachmuskeln unternimmt , Juan und

Heinz Storm rettet
Den SUEZ - KANAL

ROMAN VON ALEXANDER THAYER

13) ,,Da baust du mir ein Schloß hin ", rief sie.
, , Und hier den Garten mit einem Teich , in dem
Anscha baden wird . Und hier ist dein Arbeits¬
zimmer mit vielen Büchern und Plänen und
Zeichnungen . "

Er lachte . Der Gegensah war zu groß . Dieses Zelt in der Wüstenglut und ein Schloß mitGärten .
, ,Was tostet so ein Schloß ? " fragte Anscha . .

„ Hunderttausend Pfund " , meinte er aufs ge =
tademohl .

Sie stampfte mit den Füßen auf. Tränen
traten ihr in die Augen .

Zuviel , viel zu viel . Die Sälfte .
, , Hast du denn die Hälfte , " meinte er lachend .
, ,Nein , aber man muß handeln . " erklärte sie .

Gie hob das wieder lächelnde Gesicht zu ihm
auf . Er fannte sich nicht in ihr aus . Einmal
lachte sie , dann weinte sie , alles ohne jeden
Grund .

du

Ein neues Schätzungsverfahren bei Fliegerschäden
Zu starke Belastung der Gerichtsvollzieher in den Luftnotstandsgebieten

ostfriesische Moorlandschaften und Seestücke , die
wunderbar die Stimmung der Heimat eingefan¬
gen haben . Außerdem hat Trimborn in den lez¬
ten Tagen ein großes Bild fertiggestellt , das er

Aurich malte . Dieses schöne Bild wird den gro¬
im Auftrage des Regierungspräsidenten in

Aurich schmücken Julian Klein von Dies
Der Geßen Sigungsiaal des Regierungsgebäudes in

pold hat eine heitere Sommerlandschaft aus

Farben und mehrere Radierungen ausgestellt.
der Bedekaspeler Marsch in starken leuchtenden

verloren gehen , diese Verluste nach der Lebens¬

fönnen . Das Vermögensverzeichnis fann auch
stellung des Familienoberhauptes wird schätzen

auf einen Teil der beweglichen Habe beschränkt
verbliebenenund besonders gefährdeten Möbel .Die Aufstellunggeht zwedmäßigerweise von den
einzelnen Zimmern aus . Bei jedem Zimmer
werden zunächst die Möbel , die Teppiche , der

werden , zum Beispiel die in einer Wohnung

otz . Nachdem der Reichsjustizminister die jeder Zeitverlust bei der Feststellung der Sach¬Gerichtsvollzieher als Schäzer für und Erwerbspreise vermieden wird .
friegsbedingte Schäzungen zur Verfügung ges richtsvollzieher prüft die Aufstellung nach undstellt hat , ist besonders in den luftgefähr ergänzt sie möglicherweise und bestätigt sie
nahme der Gerichtsvollzieher festzustellen, daß alle aufgeführten Gegenstände auch gesehen hat.

deten Gebieten eine so starte Inanspruch : sodann . Er kann das natürlich nur , wenn er

diese einfach nicht mehr in der Lage find, recht- Daher dürfen Sachen , die weggeschickt oder sonstzeitig allen Aufträgen gerecht zu werden . Der dem Gerichsvollzieher nicht vorgezeigt werdenReichsjustizminister jah sich deshalb veranlaßt, tönnen, auch nicht in das Verzeichnis aufge¬seine Anordnung über die Terror - Schuh - nommen werden. Das ist aber auch nicht unbe¬
ändern . Nach der neuen Regelung , die eine

chäzungen durch Gerichtsvollzieher 3udingt notwendig , da man , wenn solche Sachen
Bereinfachung des Verfahrens bringt , wird esden Gerichtsvollziehern möglich sein, ihre Ar¬
beit wesentlich zu beschleunigen und einer grö¬heren Zahl von Antragstellern zu helfen alsbisher. Insbesondere ist die Forderung, den
allgemeinen Zeitwert und den Wiederbeschaf¬sungswert zu schäzen , fallen gelassen worden ,
da zur Zeit sowieso Wiederanschaffungen nur
in beschränktem Umfange möglich find . In
Zukunft hat der Auftraggeber der Terror - Wandschmuck und die Gardinen erfaßt , dann die
Schutzschätzung bei den wertvolleren Gegenstän- Gegenstände auf und in den Möbeln . Klei¬
den, und zwar nur bei diesen, nach Möglichkeit dungsstücke und Wäsche sind, auch wenn
die Zeit des Erwerbs und den Anschaffungs - fie in verschiedenen Räumen aufbewahrt wer¬
preis anzugeben und zu belegen. In der Regel den, nach Möglichkeit im Verzeichnis an einer
scheiden daher bei allen Küchengeräten und Stelle zusammen aufzuführen , ebenso Sch mud ,
ähnlichen geringwertigen Einrichtungsgegen - Juwelen und Gebrauchsgegenstände aus Edel¬
ständen , aber auch bei früher hochwertigen Ge- metallen . Bei der Hausbücherei genügt in den
genständen , die durch technische Entwicklung meisten Fällen die Angabe der Bücherzahl .
überholt und fast wertlos geworden sind , wie Bei der Küche der Hinweis Küchengerät . Ge¬
zum Beispiel alte Beleuchtungskörper , Gram - schirr und Bestecke für soundsoviele Personen .
mophone und Rundfunkempfänger die Erwerbs - Lediglich die wertvolleren Stücke sind
preise von vornherein aus , ebenso natürlich bei einzeln aufzuführen und zu belegen . Außer
Inflationspreisen . dieser Regelung fann aber ein Vermögensver¬

zeichnis auch durch Nachbarschaftshilfe von
Nachbarn bestätigt werden . Für alle Gegen¬
stände von besonders hohem Wert kommen als
Schäßer . Sachverständige in Betracht , z . B. Sach¬
verständige der Deutschen Rechtsfront . der
Reichstammer der bildenden Künste , der Gau¬
wirtschaftskammern , des Reichsnährstandes , ge¬
richtliche Sachverständige , Versteigerer sowie
auch beratende Ingenieure .

Ministerialrat Lenz vom Reichsjustiz¬
ministerium schlägt in einem Kommentar zu der
Neuregelung nachstehendes Verfahren vor : Die
Volksgenossen in den luftgefährdeten Gebieten
machen eine vorsorgliche Aufstellung ihres be¬
weglichen Vermögens auf einen von den Ge¬
richtsvollziehern erhältlichen Vordrucksmuster
und vereinbaren einen Termin für die Besich
tigung , die so vorbereitet werden soll , daß

Costa , die klassische Tänze in modernem Ge¬
wand vorführen , Doris Duensing , die kunst¬
fertige Solotänzerin vom Frankfurter Opern =
haus , Cläre Pilaref , eine hervorragende
Parodistin , Mimi Klingler , eine Sängerin
von Ruf , die vier Delius ' , das Quartett
schöner Frauen mit ebenso reizvollen Stimmen .

Außerdem wirkt das treffliche Bühnenschau¬
orchester Ellomon (elf Musiker und zwei
Bokalsolisten ) mit ." Man sieht aus dieser

Blütenlese " , daß Kdz." der Allgemeinheit zu
seinem eigenen Wiegenfestseinem eigenen Wiegenfest ein Geschenk dar¬

würdig ist. Der Abend verspricht ein fünstleri¬
bringt , das seiner zehnjährigen Wirksamkeit

sches Ereignis für Leer .
otz . „ Dree Mussel een Ei ." Größere Zufuh

ren von Seemuscheln versehen uns augenblick
lich in die glückliche Lage , unseren Speisezettel
um eine Mahlzeit zu bereichern . Die See =
muschel , auch Miesmuschel oder Pfahlmuschel
genannt , gilt bei Feinschmeckern als eine be¬

die bisher eine gewisse Abneigung gegen den
sondere Delifatesse . Selbst diejenigen , .

Genuß von Muscheln hatten , lernen fie fett
schäßen und kennen ob ihres reichen Nährwertes
munde: „Wenn dor anners nichts is . is Mussel
und guten Geschmacks. Sagt man doch im Volts :

of got iz" , oder wie man auch in Fischerkreisen
lagt : Dree Mussel een Ei ."

erlitt und dem Kreiskrankenhaus zugeführt
werden mußte .

otz . Papenburg . Beim Spiel überfah¬
I e n . Ein neunjähriges Mädchen geriet beim
Spiel auf der Straße zwischen zwei Stroh¬
wagen und fam zu Fall . Ein Rad ging dem

Kind über einen Arm, der schwerverletzt wurde

Rundblick über Ostfriesland

t

otz . Emden . Kind in kochende Wäsche
gefallen . Eine hiesige Familie in der Stie =

rigen Unglücksfall betroffen . Das dreijäh
felstraße wurde von einem überaus trau =

rige Kind , das in dem Raum spielte , wo
die Mutter wusch , fiel , als die Mutter sich einen
Augenblick entfernte , rückwärts in einen Bottich
mit . ochendheißer Wäsche . Es erlitt schwere .
Berbrühungen in so großem Umfange , daß es
bald nach der Einlieferung ins Krankenhaus
verstarb .

Reichsstraße 210 ereignete sich zwischen Aurich
otz . Aurich . Verkehrsunfall . Auf der

und Wittmund ein schwerer Verkehrsunfall .
Ein Tantlastwagen , der von Aurich fam , wurde
von einem aus einem Seitenwege einbiegenden

wagen wurde
Lastwagen in die Flanke gefahren . Dem Tank¬

rissen und der andere Lastwagen zurückgeschleu=
die Vorderachse glatt megges

beschädigte Tankwagen noch ein Stück weiter
dert . Auf der glatten Asphaltstraße glitt der

und erfaßte hierbei zwei Fußgänger, die beide
schwere Verlegungen davontrugen .

Unter dem Hoheitsadler

Leer . Gefolgschaft 7. Schar 2. Ihrenerfeld . Hente
20 1hr bei der Schule Ihrenerfeld . Gefolgs
fchaft 9/381 , Flachsmeer -Steenfelde . Heute 19 . 30
Uhr Schule Steenfelderfeld . Bann - Fanfarenzug
381 . Leer . Montag beim Sitler - Jugend -Heim in
der Straße der SA . zur Gedenkfeier an unferen
gefallenen Fanfarenzugführer Helmut Zachgo in
tadellofer Winteruniform ohne Instrumente .
NS . - Franenfchaft Deutsches Frauenwerk . Hare
derwykenburg . Mittwoch 15 Uhr Nähen für das
Lazarett in der Mütterschule . Jugendgruppe der
NS . - Frauenschaft . Montag 20 Uhr Heimabend
in der Kreisfrauenfchaftsleitung . Straße der SA .
18. Es wird erwartet , daß alle Mitglieder er
fcheinen . Der Tag der Deutschen , Sausmusik wird
in würdiger Weise gefeiert . - Jungmädelaruvve 2
Schaften 2 , 3 and 4. Seute 15 1hr sämtliche
Jungmädel bei der Ofterstegschule in Dienst
Kleidung . Schaft 4 . 15 Uhr bei der Harderwykens
schule mit Sportzeug .

-

Was bringt der Rundfunk ?
Sonnabend . Reichsprogramm : 8 - 8 . 15 : 3um

Hören und Behalten : Bom lebendigen Ausdruck .
11 - 11 . 30 : Cine halbe Stunde bei Rudolf Kattnigg .
11 . 30 - 12 : Ueber Land und Meer . 12 . 35 - 12 . 45 :
Der Bericht zur Lage . 14 . 15 - 15 : Musik Am
laufenden Band " . 15 - 15 . 30 : Das ist deine
Melodie " , gespielt unter Leitung von Hans Busch .
15 . 30 - 16 : Frontberichte . 16 - 18 : Bunter Sonns
abend -Nachmittag aus Hamburg . 18 . 30 - 19 : Der
Beitspiegel . 19 . 15 - 19 . 30 : Frontberichte . - 20 . 15
bis 22 : Gitte Laune in Dur und Moll " , Unter¬
haltungssendung mit zahlreichen Solisten und bes
fannten Orchestern . 22 . 30 - 24 : 3um Wochenauss
flang fpielen das Deutsche Tanz - und Unter¬
haltungsorchester unter Zeitung von Horst Ku
drivky , weitere Orchester und Solisten .

Deutschlandfender : 17. 10- 18. 30 : Werte von Mozart ,
Bruch , Dvorak it . a . 20 . 15 - - 22 : Melodien aus
, , Cavalleria rusticana " , Der Jakobiner " . „ Bar
und Zimmermann " , llndine " .

*

Sonntag . Reichsprogramm : 8 - 8 . 30 ; Orgel
musik von Brahms und Bach . 9 - 10 : Unfer
Schatzfäftlein " , Sprecher : Joh . Levitt , Friß Neiff .
11 . 05 - 11 . 30 : Deutsche Jugend fingt . 11 . 30 - 12 . 30 :
Orchestermusik und Lieder . 12 . 40 - 14 : Das deitt
fche Volksfonzert . 15 - 15 . 30 : Solistenmufit .
15 . 30 - 16 : Ernst Fris Fürbringer erzählt ein
nordisches Märchen .. 16 - 18 : Was sich Soldaten .
wünschen . 18 - 19 : Die Berliner Philharmoniker
unter Leitung von Wilhelm Furtwängler : Sin¬
fonie Nr . 6 von Bruckner . 19 - 20 : Gine Stunde
Zeitgeschehen . 20 . 15 - 21 . 35 : Großes Abends
fonsert . 21 . 35 - 22 : Aus der Peer Gynt " - Suite
von Grieg .

unseren ostfriesischen Malern , die sonst in der
otz . Norden . Maler stellen aus . Von

Stille ihrer Ateliers ostfriesische Landschaften
und Bildnisse malen , dringt nur wenig in die
Werfe zur Geltung kommen können, haben wir Deutschlandfender: 10. 15-11: Rom großen Bater
Deffentlichkeit. Ausstellungen , auf denen ihre
nur selten in Norden zu verzeichnen. Von Zeit
zu Zeit aber werden Bilder dieser Maler in

otz . Warsingsfehn . Un fa II beim Spiel . zwei Schaufenstern der Hindenburgstraße
Sier fam ein breijähriges Kind beim Spielen ausgestellt . So sieht man dort jetzt von dem
so unglücklich zu Fall , daß es einen Beinbruch | Maler Trimborn , der in Lütetsburg malt ,

-

„ Das muß für einen Mann schrecklich sein ,
wenn er feinen Harem hat , " Ayscha wurde nach¬
denklich . Mein Vater besaß sechs Frauen .
Meine Mutter war seine Lieblingsfrau . "

, ,In Deutschland haben wir keine Neben
frauen ," erklärte Storm .

das ist doch dasselbe ."
, , Dann haben eure Frauen doch Dienerinnen ,

Ich kann dir das nicht erklären , du ver¬
stehst es ja doch nicht. Du verstehst vielesnicht

sie mit einem tätselvollen Blid auf ihn . Blik¬
, ,Verstehe ich wirklich vieles nicht ? " fragte

schnell schlang sie ihre Arme um ihn und gab
ihm einen Ruß . Er machte sich mit sanfter Ge¬
malt frei .

Sein Gesicht war ernst. Ich bin selbst schuld ,

Wenige Minuten später saß Storm Raffins
und Inge gegenüber .

Ich habe Miz Oswald mitgebracht , weil sie
sich gut auf das Pausieren von Beichnungen
versteht . Das erspart mms viel Zeit und Ar¬
beit " , erklärte Raffins nach den ersten Begrü¬
zungen ,

Storm blidte Inge an . Sie erschien ihmblässer als sonst, ihre Haut war weiß und fast
durchsichtig. Sie sah nicht gut aus. Sie arbeitetund sorgt sich zu viel , dachte Storm . Dazudiese Hize . .

Rolle als Gelehrter ?" riß ihn Raffins Stimme
Vor allem , wie weit sind Sie mit Ihrer

aus seinem Nachdenken . Der Engländer goß
aus einer dunklen Whiskyflasche zwei Gläser
poll .dachte er . Ich hätte sie nie als Kind behandeln

dürfen . Sie ist eine Frau . Sie tat ihm leid. Esme berichtete Storm . 3wischen Kilometer
Ich habe eine Menge unnüßes Zeug gesam¬

fam ihm gerade jetzt zum Bewußtsein , wie sehr melt ",
er mit seinen Gedanken weit von hier war . Wie 136 und 139 fand ich in dem durch Eisenerde
oft er sich bei seiner Arbeit ertappte , daß er an rotgefärbtem Gestein eine Menge Zähne und
Inge dachte wie ihn ihre blauen Augen Wirbel von Haifischen , dann Schalen von Bi¬
in seinen Träumen verfolgten . wie oft er valven , Reste von Moostierchen . Im Sande
ihren goldleuchtenden Kopf vor sich sah . . . darüber Krokodilzähne . Wollen Sie sich die

Dinger ansehen ? "Söre , kleine Anscha ", sagte er jetzt tief auf¬
atmend . Was du jezt getan hast , darf nicht

Mahlzeiten selbst bereiten . . . .
Du hast heute noch nicht mit mir geschwom- mehr vorkommen. Ich werde in Zukunft meine

men ," meinte sie zu ihn . Willst nicht
baden ? Heute werde ich dich schlagen und zuerst
am anderen User des Kanals sein ."

Am Abend , Ayscha , " wehrte er ab . , , Ich er¬
warte doch das Motorboot des Chefs ."

Ayscha wurde nachdenklich . Was wirst du
tun , wenn die Arbeit fertig ist ? "

, ,Dann werden wir die Ausbesserungen über¬
tragen bekommen . Das wird viele Monate
dauern ."

Und dann ?"
, ,Dann werde ich in meine Heimat zurück

tehren ."
„ Kannst du mich nicht mitnehmen ?" fragte

Anscha .
Nach Port Said ? " meinte er lachend .

,,Nein , nach Europa ! "
Willst du denn mit mir nach Europa ? "

Ayscha lächelte listig .

, ,Das kann ich erst sagen , wenn du mich nach
Port Said mitgenommen hast . Vielleicht machit
du mich zu deiner Rebenfrau ."

, ,Aber Närrchen ! Ich habe doch überhaupt
feinen Harem , " erwiderte er . „ Das gibt es doch
bei uns nicht ."

Dom

Sie stand aufgerichtet vor ihm und hörte zu .
Fassungslos. Dann war sie mit einem Sprungaus dem Zelt wie eine leichtfüßige Gazelle .

Vom Kanal her hörte man das Summen
eines Motors .

„ Das Boot !" rief Scheich Ulema
Ufer her .

Storm trat vor das Zelt . Ein Motorboot
mit der englischen Flagge fuhr vorsichtig an das
Ufer heran . Noch einmal brummte er auf , als
die Schraube quirlend nach rückwärts schlug , um
die Fahrt abzustoppen . Storm sah am Heck des
Bootes einen blonden Mädchenkopf , eine Hand
winkte ihm den Gruß entgegen

Instinktiv blickte Storm zu Ayscha hinüber .
die mit brennenden Augen auf die Fremde sah .
Das Beduinenmädchen stand wenige Schritte
von ihm am Ufer , der heiße Wind spielte mit
ihren blau -schwarzen Haaren . Plötzlich zog sich
Anscha mit einer heftigen Bewegung den
Schleier vor das Gesicht .

land : Gedenksendung für die Opfer der anglos
amerikanischen Terrorangriffe " . 18 - 19 : Kompo
niften im Waffenrock . 20 . 15 - 21 : Musikalische
Rostbarkeiten . 21 - 22 : Bunte Tonbilder .

Es wird verdunkelt von 16 . 15 bis 7. 30 Uhr

| es wie einen Schmerz , daß Storm bei alledem
mittat . Sie mußte , an seine Worte damals in
Kairo denken : Ich muß mir Geld verdienen ,
viel Geld für meine großen Pläne

,,Und Ihre Vermessungen ?" fragte jetzt Raf
fins . Seine Augen waren erwartungsvoll auf
Storm gerichtet .

Ich habe sechs schadhafte Stellen , gefunden ,
Betonsprünge, abgeschwemmte Böschungen, wegsgerissene Bühnen . Die gefährlichste Stelle liegtbei Kilometer 136. Hinter dem Damm besin¬
det sich eine Senfe ."

nicht aufrollten . Sein fachmännischer Blick

Er breitete die . Pläne aus , die Raffins mit
einigen leeren Flaschen beschwerte , damit sie sich

erkannte sofort die Richtigkeit der Vermessungen
des deutschen Ingenieurs .

Sie müssen mir sofort davon einige Kopien

3eigefinger tippte auf eine Stelle der Zeichnung.
durchpausen ," befahl er Inge .er Inge . Sein langer

Der Engländer beugte sich vor .
Was ist das ? Diese Buhne ist ja fast recht¬

winklig abgebogen !"
Die Kante ist zerbröckelt und der Ansah ist .

versandet , " erklärte Storm . Es ist fait ein
Wunder , daß der Damm darüber noch nicht ein¬
gefact ist . Die Revision des Kanals durch die

kanalingenieure scheint tatsächlich sehr ober¬
Flächlich gewesen zu sein . "

Um Gottesmillen !" Raffins fachte Meine
wissenschaftlichen Kenntnisse beschränken sich
auf die Tatsache , daß man als Sportfischer

Hechte dibbelt und Aale iniqgelt . Was darüber
sich auf die Tatsache , daß man als Sportfischer

hinausgeht, mag ein Geschäft für Gelehrte sein. de Suez interessiert sich mehr für ihre Lände
Waren Sie auch am Bitter - See ? "

,,Natürlich . Der Boden besteht aus Muschel¬
bildungen . Ich habe Proben aller Art gesam¬
melt . "

, ,Wundert Sie das noch ? " lächelte Raffins .
, ,Die Compagnie universelle du Canal maritime

reien , Gebäude und sonstige Aftiden als für den
Kanal . Schließlich ist ihr Grundbesiz allein
mehr als drei Millionen Pfund wert . Der Ka¬
nalbetrieb arbeitet ja sozusagen von selbst . Ein
Zehntausendtonnendampfer muß 70 000 Gold¬

,,Sehr gut ," der Engländer schien zufrieden . francs für die Durchfahrt bezahlen . Kein Wun¬
Sorgen Sie nur dafür , daß der Transport der , daß die Gesellschaft ihren , Aktionären 30

ihrer Sammlung möglichst auffällig vor
geht . Am besten , Sie nehmen dazu die „ Cal - der Kanal bei Kilometer 136 ? "

sich bis 40 Prozent Dividende gibt . Wie breit ist

cutta " , die von Suez nach Port Said geht . Ka¬
pitän Williams wird Ihre Kisten auf das Vor¬
Schiff stellen , und jedermann wird darüber reden .
Ich brauche Sie jetzt in Kairo zu einer Bespre¬
chung ."

Inge sah Storm mit einem prüfenden Blick
an . Es mißfiel thr , daß er so bereitwillig auf
diesen Schwindel einging . Sie hatte eigentlich
erwartet , daß er solche . Manöver ablehnen wür¬
te . Es stimmt überhaupt etwas bei diesem Auf¬
trag nicht , dachte fie : Sie hatte Worte aufgefan =

Ihre gen , in gewissen Briefen aus der legten
Zeit zwischen den Zeilen gelesen . Sie empfand

Wir fönnen sofort an die Arbeit gehen ,"
rief Raffins hinüber . Bringen Sie
Pläne mit , hier im Boot ist es tühler . "

als anderswo . Meist ist ja der Kanal an der
, ,An der Sohle 68 Meter , die Stelle ist enger

Sohle 80 bis 100 Meter breit . Von den wenis
gen Stellen von 45 Meter Breite abgesehen ."

Umso gefährlicher für 136 , ich sehe , daß Sie
ganze Arbeit geleistet haben " . Raffins Stimme
flang anerkennend . , ,Wann sind Sie mit der
Profilierung eines Hilfsdammes fertig ?"

In zwei Wochen , wann wollen Sie der Kas
nalgesellschaft die Reparaturarbeiten anbieten ? "

Der Engländer sah Storm mit einem une
ergründlichen Blicke an .

( Fortsetzung folgt .)



ハ

De Klocken lüden / Van Johann Friedrich Dirk' s
otz . Erst sacht un langsam , dann immer

nuller un luter lüden de Klocken van de Dörpen
in de Runne . Un dat is , as wenn se raupen :
' t is Söndag ' t is Sönndag ! De Minsten
lopen in hör Fierdagskleer , un de Stillen in ' t .
Land blieven wall stahn un hören up de Klang ,
un de Klang treckt hör deep in ' t Hart , dat dat
darin singt und klingt .

Ook bi de olle Mann an ' t Fenster van dat
lüttje Huus vör ' t Dörp fummt dat Singen un
Klingen . Sien Hannen hett he follt , un sien
Ogen tieken dröömverloren in de Feern . De
Klockenklang draug humweg in langstver¬
gahne Tied . He löppt weer as ins up ' t gröne
Feld . Un naast hum geiht Marje Gerriets , un
je hett hör Arm in sien Arm haaft . De
Avendsünnenstrahlen spölen in de Bomen an
de Wegg . In de Lücht wiet bowen singt noch
eensam en Leverte un weet sien Lüst geen Maat .
Un achter hör flingen de Klocken . De beiden
hebben sück in Leiwde funnen . Se sünd so junk .
O , dat Läwen is töstelt un de Welt so moi !

Hörst du de Klocken flingen , Willm Wilms ?

Ja , he hört dat . Se flingen nedd so hell un
Tuut as daumals , as Marse un he süd för ' t
Läwen verbunnen . Dat , wat se süd beloovt
hebben, dat hebben se hollen : alltied trau tausamen tau stahn . Gam dat oot mennige
Stünne , war ' t hör swaar was um ' t Harte
noit hebben se de Maut verloren . Trau un

ehrelt hebben se süd quält , hör sture Dagwart
dahn , un van dat , wat se insünigt hebben , dar¬

van hebben se sück dit lüttfe Huus baut . Un
in dat Blaumtuuntje hett he de Linnenboom
plant , dei nu al lank sien Taden over ' t Dad

hangen lett . In sien Stamm hett he en Hartje
sneden un darin de Letters , ,M G WW " .

An de Sömmeravends fatten se dar unner de
Boom , bit de Steerns an de Hemel trucken un
de Mane sien Sülverlücht over dat stille Land
goot. Wau föhlten se süd taufrede un glückelt!

-

Hörst du dat Ruusten in de Linne , Willm

Wilms ? Denkst du darbi an de Avend , war
dat ook so sacht dör sien Twiegen gung ? Dau
hest du dien Marje so fast an di drückt , as se di
sä , wat di so glückelt maut . Un as dat Vörjahr
kwamm , dau draugst du hum up dien Arms ,
dien Jung , dien Stammholler .

Se hebben de Jung rechtschapen groot brocht ,
un all , wat se hum an Leiwde gewen hebben ,
dat hett he verdeent ; darför hett he hör Freide
maalt , war he man tunn . Groot un start is he
motrn . Wat was he för en fire Soldat . De
Wichter in ' t Dörp teten süd de Ogen na hum
ut , as he eenmal up Urlaub was . He was sien
Ollen hör heele Stolt .

Se hebben hum weer hergewen mußt . In de

Weltkrieg hett he sien Läwen för ' t Vaderland
laten . In Flandern liggt he begrawen . As de
Naricht in dat lüttje Huus vör ' t Dörp . intruff ,
bau hebben sien Ollen süd bi de Hannen faat ,

un de eene hatt de anner tröst . Un de Kracht

is hör gemen , still tau dragen , wat hör up
leggt was .

Sörft du de Kloden flingen , Willm Willms ?

Ja , he hört dat . Un so düster word dat mit
eens um hum, swaar leggt sück dat up sten Borst ,
mit tolle Fingers grippt dat na sien Hart
Nacht is dat in hum, un Nacht is dat um hum
Dartüsten schreiwen un flagen de Klocken. Sien
Marje is neet mehr . Stumm liggt fe in ' t
swarte Solt , un de Ogen hett se sloten , un de
Hannen hett se follt . Noit weer sullen hör
blaue Ogen hum anlachen , noit weer full hör
Mund suck open dauhn , um mit hum tau proten ,
of he ook bedeld un bedeld : „ Marje , bliew bi
mi , bliem bi mi !" Nu was he eensam . De
Kloden schreiwten un flagten , as man hien
Marje an en Sömmerdag in de Eerde sackde .

Spruch am Grab
Pflanzt Lebensblumen auf des Grabes Mauern .

In Kindern blüht das Blut still durch die Zeit .

Und wie ein Baum wird Werk und Opfer dauern .
Das Herz kehrt heim in die Unsterblichkeit .

Gerhard Schumann .

De Tied löppt gaue . In ' t. Blaumtuuntje
vör ' t Huus laten de Blaumen , dei dar noch
bleihn . trürig de Kopp hangen . De Harst is

ruug un packt na hör mit sien folle Hand . Ban
de Linnenboom hett de Storm dat lezte Blatt
reten . Wat möör un swad is , dat mutt vergahn .

Hörst du de Klocken flingen , Willm Willms ?
Ja , he hört dat . Un dat is , as wenn se hum

toom nalocken un raupen : , Room na boren

boven ! Un so licht word hum dat um ' t Hart ,

un hum is ' t , as wenn de Hemel sück open deiht .

Sachter und sachter lüden de Klocken ; man

de olle Mann hört dat doch noch , wau se hum
toom naraupen un locken : Koom na boven

boven !
Nu hören se up , noch verenkelt löppt en

Klockenslag over ' t Feld , dann is ' t still , all still .
Ook de olle Mann an ' t Fenster sitt still dar .

De Kopp is up sien Borst sackt , man de Hannen
hett he noch follt . De Klocken hebben hum
tlungen för ' t lezte Mal .-

Das lebende Mal von Fritz Kaiser - Ilmenau
otz . „ Nein , gewiß nicht , ich bin nicht für die

Sonntagsarbeit " , dachte Walter Feldern bei sich,
aber die zwei Bäumchen müssen heute noch

gesetzt werden . Jeder Tag tann Schneefall brin¬
gen . Dazu bist du dienstfrei heute ." Denn er
trug ja den grauen Rock des Soldaten , und
seine Zeit war streng eingeteilt . Aber dadurch ,
daß er am Plage in Garnison stand , hatte er
den Vorzug , die wenigen Stunden zwischen
Dienstschluß und Dienstbeginn für sich persönlich
wertvoll nutzen zu können , sei es beruflich oder

in Erfüllung kleiner häuslicher Obliegenheiten ,
wozu auch die Betreuung des Gartens zählte .

Nebel lag über dem Lande wie graue
Schleier, mit denen die Erde ihr Antlig ver:hüüte . Nazkalt war die Luft und feucht der
Boden . Gespenstisch wirkte das kahle Geäst der
Bäume . Still und einsam lagen die Straßen ,
wie verlassen die Gärten . Bereinzelt segelte
noch ein letztes Blatt von den Zweigen , oder

Gras .ein Tropfen fiel gleich einer stillen Träne ins

„ Totensonntag !" fiel es dem Manne ein ,
der im Kriegsrod mit ordengeschmückter Brust
die kleine Grube ausstach , darin das erste
Bäumchen zu stehen kommen sollte , und seine
Gedanken gingen hinaus in Feindesland zu
den Kameraden . Wie manchem hatte man so
das Grab geschaufelt nach einem heldenhaften
Kampfe , er tat es hier , ein junges Leben auf¬

gehen zu lassen in Licht und Sonne des Früh¬
lings , der hinter diesem Winter stand . Und
Walter Feldern war dankbar , daß es der Zu¬
fall und Einfall gerade diesem Tage vorbehalten
hatte , die Bäumchen zu pflanzen . Denn war es
nicht ein Symbol für den Glauben an die Zu¬

tunft über Gräber hinweg ? Kein heldisches
Opfer sank in die Erde , ohne im stärkeren Leben
der Nation fortzubestehen . Deutschland stand
über Leben und Tod des einzelnen . Die für
seine Größe gefallen , waren das nährende Erd¬
reich seiner Wurzeln , die Lebenden standen um
leinen Stamm , ihn zu schützen, wie umgekehrt
sie behütet und daheim unter der rauschenden
Krone seines mächtigen Geästes mit schimmern¬
den Blättern und Blüten und wundersamen

Früchten .

die schlanke Frauengestalt, die ihm nachher die
Das Mannesherz schlug hoch und heiß, und

Kreislauf

otz . Vom ersten Tage an , den er begreifen
lernt , ist der Mensch in das rätselhafte , wider
spruchsvoll erscheinende Problem des Stirb
und Werde " hineingestellt . Immer wieder erfaßt
ihn mitten im vollen Bewußtsein des Lebens
das Gefühl der Vergänglichkeit . Aber er achtet
deffen nicht so und fühlt sich selbst weniger be¬
troffen . solange er noch in den jungen Jahren
steht , denen der Gedanke des Todes etwas Frem¬
des bedeutet . Erst dann , wenn der geheimnis¬
volle Schnitter seine Ernte unter , denen beginnt ,
die denselben Jahreskreisen zugehören , erfaßt
ein Aufhorchen auch den Menschen , der sich bis¬

her gegen das Gefühl der Vergänglichkeit ge¬
sträubt hat . Heute , da der . dunkle Fittich so
manches nachbarliche Haus schon streift , ist der
Gedanke , den jedes Bewußtsein von sich fern¬
zuhalten sucht , uns schon nähergekommen . Die
schwere Bitterfeit der Bereitschaft zum Abschied
beginnt zu verblassen .

3u allen Zeiten ihres Werdeganges hat die
Menschheit sich mit Trost zu wappnen gesucht ,
um die Brücke vom Vergänglichen zum , Ewigen
zu schlagen . Und immer ist es die Unsterblichkeit ,

Bäumchen reichte und hielt , als er die Erde
sorgsam um das Wurzelwerk drückte, sah sein
Auge seltsam leuchten , und sie glaubte nun auch
zu wissen , warum er für diese Arbeit das

Ehrenkleid des Soldaten nicht mit dem alten

Alltagsgewand ausgetauscht hatte . Sie kannte
ihn nur als sehr eigen in seiner Garderobe .
Aber was er heute hier tat , das war ihm ein

symbolischer Aft , für den ihm der beste Rock mit
den Ehrenzeichen gerade gut genug war .

esUnd wirklich , so war es auch , wenn
Walter Feldern auch mehr instinktiv als bewußt
getan hatte . Aber das war wieder nur ein
Zeichen für die Zuverlässigkeit seines Gefühls
großen und schönen Dingen gegenüber. Sinter¬
her war ihm freilich die Erkenntnis für seine
Sandlung gekommen . Und diese stille Freude

Frau nicht unberührt lassen, die sein Herz so
himmerte aus ihm und konnte die schlanke

Frau nicht unberührt lassen, die sein Herz so
gut fannte , wie umgekehrt er das ihre in dem
seinen trug . Während andere Kränze an Hügeln

niederlegten , pflanzte er mit starker Faust und
wachem , Sinn junges Leben im Gedanken an
gefallene Kameraden und hob den Blick am
schlanken , ranten Stamm auf zu Walhall wie
zu einem ewigen Gestirn , das stumme Bewun¬
derung und Ehrfurcht abzwingt und tröstlich .
seinen Schein dem lebenden Geschlecht zum .
Segen verströmt .

Am Ende reichte der Mann seiner Gehilfin

fest die Hand und sah ihr froh ins Auge : So ,
der Sinn des Tages ist erfüllt , unsere Toten
leben , gebettet in unserem Herzen , wie diese
Bäumchen ihrem Erdreich überantwortet sind ,
auf daß sie nun wachsen und gedeihen nach
dem gleichen göttlichen Gesell , das unsern Puls
schlagen läßt !"

Die mädchenhaft schlanke Frau nidte mit
aufschimmerndem Antlig , und es war , als sähe
sie schon die erſten Knospen sprießen an den
jungen Zweigen zu ihrem Haupt . Der Tag in

seinem Dunkel war überwunden von der Hellig¬
keit des inneren Gesichtes . Recht glücklich im
Einklang ihrer Herzen und erhoben von der
Weihe des Attes , traten die beiden Menschen
in ihr Heim zurück , dankbar ihr Beisammensein

salen der Zeit .
empfindend bei den schnell wechselnden Schick¬

des Seins
die den gläubigen Menschen versprochen wird ,
Mag die Vorstellung eines Paradieses in ganz
realer irdischer Form sich abzeichnen, mag die
Idee einer Wiedergeburt sich in nüchtern biolo¬
gische Bezirke verlieren , mag auch die aus Wissen
und Zuversicht geborene Hoffnung der Unver¬
lierbarkeit den Lebenswillen bis zum Ende auf¬
rechterhalten , niemals wird der materielle Ver¬
zicht das letzte Wort sprechen . Woran der Mensch
auch glaubt , eines erscheint ihm in der letzten
Stunde doch gewiß : Du kannst nicht in ein
Nichts vergehen .

Was ist überhaupt Nichts ? Etwas , das es
nicht gibt ! Denn alles, was wir sehen, fühlen
und begreifen , alles , was uns umgibt , ist wirk¬
lich vorhanden . Nirgends ergibt sich ein Raum ,
in den es entweichen könnte , wenn es nicht mehr
wäre . Das ist mehr als Trost , das ist Gewiß :
heit . Nur die Form der Umwandlung bleibt uns
verborgen , sie müssen wir der über uns walten¬
den höheren Macht anvertrauen . Der große
Weltengeist , den wir Gott nennen , begegnet uns
mit tausend Gesichtern . Für den Naturmenschen
ist er ein anderer als für den Denker , für das

Langemarck

Lang ist die Reihe der Hügel ,

der jezten Häuser der Welt ,

eng sind die Furchen der Uecker ,

die über Nacht bestellt ,

zogen tausend von Jungen
durch das nächtliche Tor ,

nur ein Wort auf den Lippen ,

nur ein Wort noch im Ohr :

Deutschland !

Wort nun wächst aus den Kreuzen ,

mahnender Atem im Wind ,

wächst aus den Frühgesäten ,

hört es , Mutter und Kind .

Tastend greift es in Nächten

aus verschütteten Schächten ,

Hände streben und heben

eine Fahne zum Leben :

Deutschland .

Und aus den Gräbern die Saaten

raffen sich auf zu Taten :

Frucht bist du und bin ich .

Sügel werden Altäre ,

und wie die blühendste Aehre

diene auch ich ,
Deutschland .

Sand weht über die Toten ,

doch die Erinnerung zeigt ,

wie die Herzen einst lohten ,

eh ihr Blick sich geneigt ,

singt ein Lied über Gräbern

ewiger Melodie :

Bleibe bei mir und lausche

und vergesse sie nie , -

Deutschland !

Herbert Böhme

Kind ein anderer als für den Greis . Daß es
etwas geben muß , was mehr ist als der Mensch ,
das ist uns in unserem innersten Empfinden
klar bewußt . Wie wir diese Macht nennen und
wir wir uns im einzelnen zu ihr stellen , ist
etwas , was jeder mit sich selbst abzumachen hat .

Wir Menschen sehen uns mit allem Denken
und allem Handeln hineingestellt , hineinverfloch
ten in eine Daseinskette , die nicht abreißt , die
ohne Anfang und ohne Ende ist. Jene , die vor
uns waren , leben mit uns und in uns weiter ,
und was wir als unser Eigenes erfühlen und
begreifen , das begleitet uns nicht bis zum letzten
Schritt , um dann mit ihm zu verlöschen , sondern
es knüpft das Band , das uns mit denen vers

bindet , die nach uns sein werden . Nicht nur die
großen Leistungen der Kunst , der Wissenschaft,
des Staatslebens , die den Namen ihrer schöpfes
rischen Geister der Nachwelt weitergeben , sind

unsterblich . Auch viele Gedanken , die nicht auss

gesprochen wurden , viele , von denen niemand in

weiß , wer sie gedacht hat , leben fort und gehen ho

nicht unter . Das Kind hat sie vom Vater , von
der Mutter , der Freund vom Freunde , die
Sprache der Liebe gibt sie weiter , unsichtbar und
ohne Lärm , sind wie der Atem , von dem wir

leben.
Im Trost der Religion , in der Lehre der

Wissenschaft, in der Freude der Kunst und im
Hochgefühl des Lebens selbst ist das stärkste
Wort , dessen der Menschenmund fähig ist, vom
unüberwindlichen Bewußtsein getragen , daß
feine Kraft in der Welt verlorens

geht . Der Abschied vom lieben Menschen , den

wir verlieren, ist wohl eine Lösung der ver
bindenden Zusammenhänge , er ist dennoch feine
Trennung der Schicksale. Denn das dunkle Los ,
das jenem zuteil wurde , den wir hingehen
müssen , erwartet ja auch uns selbst . Wir alle
wandern einmal fort in das Ungewisse , das
uns dann seltsam vertraut wird , wenn wir
unser Gefühl dem Verstehen öffnen , daß alles
Bergängliche nur auf dem Wege zwischen Wer
den und Ewigkeit liegt .

Dr . W. K.

Der Abschied vom Acker / Von Franz Braumann das Rainfeld ! Und wie iſt er bei der Sache! Stunden jo lau und die Träumeso nabe. Gins
otz. Gestern ist Michael , der alte Rainhäus¬

Ter , von uns gegangen geradewegs vom
Acker hinein in die Ewigkeit .

Am Morgen war er noch hinausgewandert
mit dem Pflug und seinen Ochsen auf das
Schmale Rainfeld . Keine dreihundert Schritte
von unserm Feldweg hatte er einen kleinen
Aderstreifen gepflügt und hatte noch leise ge :
piffen dazu . Freilich nimmer ganz klangrein ;
waren ihm doch schon die meisten Zähne aus
gefallen . Die Furchen hatte er , langsam ge¬
zogen ; sein Pfluggespann und er wollten es so
haben . Und es hatte auch seift müssen , Tag

doch der kleine Acker so steinig und steil an dem
trockenen Hang. Als die Glocke zu Mittag läu¬
tete, war vom Aeckerlein nicht mehr viel übrig
gewesen. Ich hatte schmunzeln müssen über
den alten Rainhäusler . Er hatte ausgespannt
und war auf dem Feldweg kaum dreißig Schrit =
te heimwärts gereist , da dachte er daran , daß er
den Jausenkrug vergessen hatte. Er hatte die
Dechslein angehalten und ihnen gut zugeredet .
sie sollten fein warten , bis er wiederkomme ,

dann war er zurückgegangen und hatte den irde¬
nen Krug aus den Furchen geklaubt : „ Süh , eh ,

bleibt stehn, Braune ! "Aber die zwei hatten ge¬
tan , als hörten sie nicht . Da hatte sich der
Rainhäusler seine kurze Pfeife angezündet und
war hintnach getrabt .

ich meine Rosse aus und schritt zu Haus und
Ruhe . Ich stellte das Zuggespann in den Stall ,
und drinnen in der Stube wartete schon das

Nachtmahl auf die arbeitsmüden Ackerleute .

Eine Bauernmahlzeit an Werktagen dauert nicht
lange . Die Milchsuppe ist schnell ausgelöffelt,
und wenn etliche Esser am Tisch sihen , ist auch
die Schmorpfanne bald leer . Zuletzt noch die
Danksagung , und ein arbeitsvoller Tag ist , wie¬
der vorüber . An den stillen Feierabenden im
Herbst mag ich nicht in der Stube bleiben . Eher
noch im Sommer , wenn Arm und Bein zum Ab¬
brechen müde sind . Heut aber sag ich der Mutter
noch , sie soll mir den Schlüssel an den Nagel
innerhalb des Fensters hängen , wenn etwa schon
alle Hausleute schlafen sollten, bis ich þeim
fomme . Dann greife ich den Rock und wandere
noch ein wenig auf dem Feldwege gegen den
Hochwald hin .

Es ist schon etwas Seltsames , daß man die
Heimat erst im Dämmern richtig fennenlernt.
Da wachen im Gemüt verborgene Quellen auf ,
und der harte Tag mit seinen Kümmernissen
und Sorgen muß schweigen. Der Wald singt in
heimlichem Baß , es hängen die vergessenen
Raingräser voll Tau , und durch die Welt nun
geht es wie verhaltenes Atmen . Das Herz schlägt
ruhiger und tiefer und findet leichter hinauf
zu den Sternen . Drüben unter den Bäumen

steht schon die Nacht und wartet auf mich . Und

Am Nachmittage war Michael nicht mehr dieweil ich durch die Felder gehe, das keimende
heraus auf dem Rainfeld gekommen . Ein altes Korn zu besehen , tommt sie heimlich heran und
Leut ist halt teine Stunde por dem Kranksein geht mit mir . Hügelaus und falein wandere ich .

sicher . So hatte ich gedacht , indes ich unsern Nun ist der Rainanger vor mir . Hinauf noch an
Acer fertig pflügte . Später hatte ich über ihm und drüben wieder hinab will ich , dann

anderen Gedanken , den alten Rainhäusler ver - fann ich für heute umkehren . Aber da er =

gessen . Der Nachmittag war schnell verslogen Schrecke ich auf einmal , daß mir heiß ums Herz
bei der schönen Arbeit . Ueber den Hochwald wird ! Der Mond ist noch ganz jung , er hängt
fangen die Klänge der Abendglocke , drüben , am als schmale Sichel am Himmel . Und was seh

Bach schlug noch ein Vogel an , da strängte auch ich vor mir ?

Da acert Michael , der alte Rainhäusler , über | Rain und sinne fort für mich . Sind ja die

Erst als ich ihn anrede , blickt er auf .

Guten Abend , Nachbar ! Ja , was hast denn
du 'heut noch vor ?"

„ Grüß Gott auch ! Nicht viel tu ich; nur den
Acker da heroben will ich heut noch fertig
machen..Schlaf braucht ja ein alter Mann nim:
mer viel . - Und dann hab ich für meine Arbeit
noch einen besonderen Grund !"

Das letzte sagt er fast geheimnisvoll , daß ich
aufhorche . Er sieht mein fragendes Gesicht . Da
sett er sich auf den Pflugarm und hebt an zu
erzählen :

, ,Du hast es selber gesehen , daß ich heut vor
Essenszeit mit dem Rainfeld nimmer fertig
worden bin . Nun , der Nachmittag war auch noch
da. So dacht ich mir . Und nach dem Essen geh
ich hinaus in den Stall , meine Dechseln zu
füttern . Da überfällt mich jählings ein Müd¬
sein , daß ich mich wohl ein wenig hinlegen
muß. Ich lieg nicht lang , da weiß ich nimmer ,
hab ich geschlafen oder nicht. Aber auf einmal
ist mir gewesen , als hätt wer zum Fenster hin¬
eingeschrien : Ackere heut noch das Rainfeld
morgen fannst du vielleicht nimmer !

Ja , das ist leicht geschafft . Wenn aber die
Füße so schwer sind , daß ich sie kaum heben kann ,
da muß man wohl liegenbleiben . Lang hab ich
nachgedacht , wer mir etwa so geraten hat , aber
Menschen könnt ich keinen nennen . So ist der

Rachmittag vorbeigegangen , und die Sonne ist

binabaejunken . Da ist es langsam wieder besser
geworden um mich , und ich bin aufgestanden ,
die Dechslein zu füttern . Etwas hat mich an =
getrieben so bin ich jetzt wieder auf dem
Acker und pflüg das Rainfeld noch um ! "

Michael schweigt wieder . Sein Gespann , das
schon die Köpfe hängen ließ , treibt der Alte
wieder an . Der Pflug fnirscht und feilt entlang
an den Steinen , und das Gefährt verschwimmt
mählich in der Finsternis . Ich sehe mich an den

mal fahr ich empor . Ja , wo ist denn der Rain .

häusler geblieben ? Hat er ausgespannt und
tommt nimmer herüber ? Ich muß schon lang

so dagesessen haben . Zuletzt erheb ich mich vom
Rain und geh der dampfenden Furche nach .
Drüben am Acerrande stehen die Ochsen, ist der

flug angesetzt. Auf der Wiesenanger sitzt der
Alte und atmet hart und schnell .

, ,Mir scheint , das Müdsein kommt mir wies ,

der !" sagt er . Sei so gut , Nachbar, und acere
du das Feld fertig , daß es heut noch in die
Furchen tommt !"

Ein Krantes soll man eigentlich nicht allein

lassen . Michael aber schaut mich so flehend an ,
und ich erfülle seine Bitte . Eine Furche , zwei ,
drei lange noch, zulekt ein paar Epikfurchen,
dann fahre ich am Rain zurück, hinüber zu
dem Müden

Er hat immer aufrecht gesessen . Die Augen
hat er unverwandt auch mich gerichtet . Er will
mich was fragen und kann nicht. Da wird mit
bang um ihn. Ich tnie hin und stüge ihn auf.

Das Rainfeld ist umgeadert , Nachbar !"
Ein Lächeln , schon unendlich fern , husht über

jein Geficht . Recht schön danken tu ich dir ,
Nachbar ! Und sag den Meinen daheim , mit
dem da oben bin ich schon im Reinen ."

Die Stimme schwächt ab . das Herz flattert
Danfwild . Recht Nachbar ! Mein

Acker ist bereit
Ich erschrecke zutiefst . , ,Nachbar , du ! " schüttle

ich ihn .
Der junge Mond schimmert durch die Bäume .

Das Bilungespann arast auf dem tauigen Felds
rand . Mir kommt ein großes Bangen .

Der Nachbar ist , still geworden . Ginmal sinft
leise sein Arm hinab . Und alles schweigt , und
der Acker ist schwarz .

Und wie die lette edhe artfelt , ist
Michael . der alte Roirsist , in meinen
Armen leise hinübergegangen .



Sollen die
"Krähen nicht Dein
Saatgut fressen ,
so vergälle es mit

orkit
Genau so einfach
in der Anwendung wie
Ceresan -Trockenbeize .
Keine Keimschädigung

ERHÄLTLICH BET:

Apotheke Detern
A. Hansmann

Ruf Stickhausen 64
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Wie ein Schwamm sich vollsaugt ,
wenn er ins Wasser kommt , so
saugt sich auch die Wäsche¬
faser im Henko - Wasser voll .
Sie quilit auf - und dadurch
löst sich die Schmutzkruste auf
der Wäsche , besonders , wenn
man die Stücke gelegentlich
durchstampft . Heute sollte jede
Hausfrau vor allem genügend
lange einweichen , um diese
schmutzlösende . Wirkung zu
verstärken ! Das ist auch des¬
halb nötig , weil Henko nicht
unbeschränkt zu haben ist
und wir diesen wertvollen
Wäschehelfer deshalb
besser ausnutzen müssen .

An
besonderen
Tagen

Lorenz

gibt ' s auch
etwas Besonderes¬
einen köstlichen

Döhler

Vitasin -Pudding
mit Vitamin B1. den
Mutti für solche Ge
legenheiten aufspart

Döhler Erfurt

Lesen Sie auch die Erika Kleinanzeigen

frumann
Beilmittel

Um eine möglichst gleich¬
mäßige Verteilung zu
erreichen , werden die
Heumann - Heilmittel nur
noch direkt in den Apothe
ken abgegeben . Es findet
also von Nürnberg aus

kein Postversand

statt , auch nicht bei Geld¬
überweisung . Schriftliche
Bestellungen müssen da¬
her leider unberück¬

sichtigt bleiben .

M

MATADOR
Der Fullhalter fürs Leben

ist selten daher doppelt
wertvoll geworden -drum
pflege ihn sorgsam !
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Amtl . Bekanntmachungen
Das Oberkommando der Kriegsmarine

gibt eine wichtige Ergänzung zu seiner
fürzlich veröffentlichten Bekanntmachung
heraus : Jeder Junge aus dem Jahr¬
gang 1928 , der Marineoffizier werden
will ganz gleich , welche Vorbildung
er hat oder welchen Beruf er zur Zeit
erlernt tann jetzt schon seine Be
werbung für eine der verschiedenen
Offizierlaufbahnen der Kriegsmarine
bet seinem zuständigen Wehrbezirks¬tommando abgeben . Damit tönnen Be¬
werber aus den Jahrgängen 1926 und
1927 für die Seeoffizier , Marine¬
artillerieoffizier -u. dieMarinenachrichten¬
offizier -Laufbahn , Bewerber aus dem
Jahrgang 1928 für alle Offizierlauf¬
bahnen der Kriegsmarine sich jezt frei¬
willig melden ! Die Wehrbezirtstom¬
mandos geben bereitwilligst Rat ,
Auskunft und Anleitung . Bei ihnen
find auch Meldevordrucke und das
Merkblatt , ,Der Offiziernachwuchs der
Kriegsmarine " jederzeit zu erhalten .
Oberkommando der Kriegsmarine .

Angehörige der Geburtsjahrgänge 1927
und 1928 , die sich für die attive oder
Reserve -Offizierlaufbahn im Heer be
werben wollen , müssen ihr Bewer¬
bungsgesuch jezt einreichen . Meldes
schluß für Jahrgang 1927 : 31. Dezember

Eltern

1943. Nur Bewerber , die sich recht¬
zeitig melden , haben Aussicht , zu der
gewünschten Waffengattung eingezogen
zu werden . Frühzeitige Meldung führt
nicht zu vorzeitiger Einberufung , son¬
dern gewährleistet planvolle Reglung
des Schul- und Lehrabschlusses fowie
der Einberufung zum RAD . Weitere
Auskünfte an Bewerber und
erteilen die Annahmestellen für Offi
zierbewerber des Heeres und thre Nach¬
wuchsoffiziere sowie alle Wehrbezirks¬
tommandos . Oberfommando des Hee
tes . Nachwuchsoffizier Oldenburg II ,
Leer , Wehrmeldeamt , Str . der SA . 42 ,
Ruf 2268 , App . 5. Beratungsstunden
jeden Dienstag von 9 - 12 Uhr und
14 - 17 Uhr .

Stadt -Leer. Sei der Stadtverwaltung Stellung als Saushälterin bet Herrnin Leer ist eine Austunststelle für oder Dame auf dem Lande sucht
Fronturlauber für Zivilangelegenhei - Frau ohne Anhang . Angebote unterten eingerichtet . Der Leiter der Auss 203 OT3 . Weener , Schließfach 24 .
tunststelle ist Stadtoberfekretär Böfe , Stellung als Haushälterin , am liebstenRathaus in Leer , Zimmer Nr . 4 .
Schriftliche Anfragen find dorthin zu
richten . Mündliche Auskunft während
der Dienststunden . Die Auskunftstelle
ist unter der Rufnummer 2444 , 2445
und 2446 zu erreichen . Leer , am
17. November 1943. Der Bürgermeister
der Stadt Leer (Ostfriesl .) .

Gemeinde Loga . Die männlichen Ange
hörigen des Geburtsjahrganges 1927

bei alleinstehendem älteren Herrn ges .
Angebote unter A 693 DIZ . Aurich .

Stellung als Bauführer im Hoch- evtl .
Tiefbau sucht 24jähriger . Übernehme
auch Prüfung von Massenaufstellungen
an Hand der Zeichnung sowie Anfer
tigung von Zeichnungen nach Skizzen
Angebote unter 2 1608 OIZ . Leer .

Kellner , langjähr. Fachmann , sucht Stel .
lung . auch Büfett auf Rechnung . An¬
gebote unter E 2469 OT3 . Emden .

haben sich am Mittwoch , dem 15. Dez.
1943 , von 14 - 17 Uhr im Gemeinde¬
büro zu melden . Vorzulegen sind Ge¬
burtsurkunde , 2 Paßbilder , Kennkarte ,
Arbeitsbuch und HI . -Ausweise . Loga ,
den 20. Nov. 1943. Der Bürgermeister . Rohlenschlacken , Hochofenschlacken 3.

Stellenangebote

Schiffsjungen und Matrosen für die
Binnenschiffahrt stellen wir laufend ein .
Lehrverträge für 1944 tönnen schon jest
abgeschlossen werden . Lehntering AG . .
Abteilung Emden .

Die Elisabeth¬DRK . -Schwesternschaft
Haus Bremen stellt noch Lernschwestern
ein in die Krantenpflegeschule des Ger¬
hard -Wagner -Krankenhauses Hamburg¬Eilbedtal . Bewerbung an Frau Oberin
2. Steinberg , Bremen , L. -D. -Bentheim¬
Straße 18.

Silfsatbeiter für unseren Betrieb in der
Norderstraße möglichst sofort gesucht .
Ostfriesische Tageszeitung , Leer .

Aelterer Hilfsarbeiter für leichte Be¬
schäftigung sofort gesucht. Ostfriesische
Tageszeitung , Emden .

Ehrliche ältere Hausgehilfin für meinen
bürgerlichen Haushalt gesucht . Angeb
unter 1572 DT3 . Leer .

Freundl . junge Hausgehilfin wegen Vers
Heiratung der jegigen ges . Frau Beruh .
Bohlsen , Leer , Adolf Hitler -Straße 57.

Mädchen , mit allen Hausarbeiten ver¬
traut , für fof . od . Später gesucht . Frau
Joh . Freese . Neu -Westeel über Norden .

Beitungsausträgerin für Stadtbezirk in
Norden , (Straße der SA . , Westerstr .,
Alleestr . u . Nebenstraßen ) zum 1. Dez.
gesucht . „Ostfriesische Tageszeitung " ,
3weigstelle Norden .

Austrägerin für einen Stadtbezirk in
Leer gesucht . Vorstellung erbeten in
der Ostfriesischen Tageszeitung , Ber
triebsabteilung . Leer , Brunnenstr . 21 .

Hausschlachtungen . Die Der Reichsminister für Rüstung und
Schlachttage für Hausschlachtungen in
Borssum werden auf Montag , Mitt¬
woch , Donnerstag und Freitag fest¬
gesetzt . Die Anmeldungen müssen dem
Fleischbeschauer mindestens 24 Stunden
vor der Schlachtung erstattet werden .
Emden , den 17. Nov , 1943. Der Ober¬

Stadt Emben . Verkaufszeit der Lebens¬
mittelgeschäfte nach Fliegeralarm . Im
Interesse der geordneten Versorgung
der Bevölkerung ordne ich an , daß die
Lebensmittelgeschäfte und Bäckereien
bei Fliegeralarm bis 181/ anstatt
18 Uhr offenzuhalten haben , wenn
por 17 Uhr noch nicht entwarnt ist .
Emden , den 18. Nov. 1943. Der Ober
bürgermeister als Ortspolizeibehörde .
Renten .

Stadt Emden .

bürgermeister als Kreispolizeibehörde .Renten .

Kreis Norden . Beschlagnahme von Bau¬
stoffen . Alle Baustoffe , die nicht für
den sofortigen Verbrauch bestimmt sind
und sich nicht im Eigentum von Her
stellern , Händlern oder Bauunterneh
mungen befinden , sind gemäß der 33 .
Anordnung des Generalbevollmächtigten
für die Regelung der Bauwirtschaft
über die Bereitstellung nicht , genugter
Baustoffe für das „ Deutsche Wohnungs¬
hilfswerk " mit sofortiger Wirkung
meldepflichtig . Die Meldung ist sofort
von den derzeitigen Besizern dem zu¬

Geschäftliches

Achtung , Süßmostflaschen ! Wir wei - Wer bastelt einen fleinen Rinde
jen unsere gesamte Kundschaft taufladen ? Hero dan Jindelt ,
darauf hin , daß wir aus technischen Leer ; Ubbo -Emmius -Straße 10 .
Gründen ab sofort nur noch lang - Rind , 1 / 2jährig , № 11/6019 , rechteshalsige Weinflaschen (% u . 1 Ltr . )
annehmen und verarbeiten fönnen .
Flaschen in die die Korken hinein
gestoßen sind werden auch nicht
abgenommen . Ostfriesische Garten
baugenossenschaft e . G. m . 5 ., . .
Aurich . Rus 567

-

Ohr Ginschnitt , schwarzbt . , Stern ,
Schultern weißes Kreuz , weiße
Querbinde , Rücken weißer Fleck ,
aus der Weide in Ulbargen ents

Haufen . Nachrichtgeber 50 RM Bes
lohnung . Der jetzige Weidehalter
möge fich noch einmal melden .

Was bäckt Erita zu Weihnachten ?" E. Behrends , Holtrop .
Döhler -Sparrezept Nr . 26 : Ein - gweckverband Großefehn . Die Sesfache Pfefferkuchen . 1 Ei , 150 Gr . bung d . Unterhaltserbpacht erfolgtZucker , 1 Eßl . Kunsthonig , ½ Eßl . Montag , 22. Nov. , bei GastwirtMilch , 1/2 Teel . Döhler Pfeffer Ballin in West -Großefehn , Diensfuchengewürz , Teel . Döhler tag , 23. Nov. , bei Gastwirt AdenBackfein " , 250 Gr . Meht . Ei und in Ost -Großefehn , Mittwoch , 24 .

Zucker schaumig rühren , Gewürz Nov . , bei Gastwirt Tjarfs in Ost :die andeven Zutaten hinzufügen Großefehn in der Zeit von 8 bisund zuletzt das mit dem , ,Backfein " 16 Uhr . Der Verbandsvorsteher .
gejiebte Mehl gut durchfneten , 1/2
3tm . dick ausrollen , Förmchen aus¬
stechen und bei Mittelhite backen .

Tiermarkt

NotsSchlachtpferde kaufe ständig .
schlachtungen werden zu jeder Zeit
sofort erledigt . Habe gute Verwer
tung für Notschlachtungsfühe .
Martin Coers Leer , Ulrichstraße ,
Ruf 2562 .

Wegebau liefern Herm . C. van
Jindelt Nachf .. Emden , Ruf 2041 .

Reparaturen werden bis zum 29 .
Nov . nicht angenommen . Schuh¬
haus Joh . Geiz , Weener .

Reparaturen bitte ich vor dem 15 .
Dez. 1943 nicht mehr anzuliefern . Bei Ihrer Vorsorge für Ihr Alter ,
Vollmer , Dampfbulfanifieranſtalt . für Ihre Familie und für Un
Aurich , Ruf 224 . glücksfälle hilft durch eine Lebens - ,

Töchteraussteuer - oder Ausbil¬
dungsversicherung oder durch eine
Unfall , Haftpflicht - oder Haus¬
haltversicherung die Magdeburger Schwere Lieferungstuh gegen junge
Lebens - Versicherungs - Gesellschaft
, ,Alte Magdeburger Leben Don
1855 " . Vertreten durch : Herrn
Moriz Janssen , Moorhusen 62
(Kreis Aurich ) ; Herrn J . Straat - Schwere Lieferungstüh vertauschtholder , Norden , Norddeicher Str .
119 ; Herrn Albert Bruns , Emden ,
Friesenstraße 34 .

Unserer werten Kundschaft zur
Kenntnis , daß ab Montag , 22 .
Nov . , unsere Reparaturwerkstatt
wieder geöffnet ist . Leerer Fahr¬
zeughaus , Diedr . Dirts , Leer
( Ostfr .) , Inh . Frau Bernh . Dirts
und Sohn .

Nur 2 von 16 Herren wußten schon ,
wie man ein Wasserglas als Ra¬
sierklingenschärfer benutt . Die mir
scheinbar abgenugte Fasan - Klinge
senkrecht an die innere Glaswand
halten , so , daß der Zeigefinger auf
der Klingenlochung ruht . Unter
leichtem Druck mehrmals vor - und Junge ,
zurückfahren wenden und
auf der Rückseite dasselbe wieder :
holen . (Sparwinke für Hasan
Rasierklingen und Fasan -Rasier¬
apparate . )

Dauerwellen Haus I Müller
Emden Am Delft Ruf 3135

Kohlenschladen und Splitt liefere ich
für Wegebau nach all . Stationen .
Sinrich Siebels Baustoffe Esens
Ruf 101 .

3

Heirat

hochtragende Kuh zu vertauschen .
2 /2jährige Kuhfälber zu verkaufen .
Joh . Christoffers , Norden , Scharns
horststraße 13 ,

gegen gube , Februar -März kalbo .
Kuh A. Reuß , Marcardsmoor .

Schwere Lieferungstuh verbauscht
gegen tragende Kuh Wilhelm Göz ,
Steinfeger , Sandhorst 123 .

Junge Kuh , güst , geweidet , gegen
Milchvieh , bis Mitte Dezember
kalbend , oder auf zeitmilch belegte
Kuh vertauscht Reinhard Reemts ,
Münteboe 24 .

einzige Landwirtstochter
wünscht auf diesem Wege einen
guben Menschen zwecks baldiger
Heirat tennenzulernen . Zuschriften
unter A 682 OT3 . Aurich .

Bauernmädel , 26 Jahre , sucht , da
feine Gelegenheit , mit ein . Herrn
passenden Alters in Briefwechsel
zu treten . Bildzuschriften unter A.
688 OTZ . Aurich .

28jähriger sucht Kriegerwitwe , mit
1 Rind angenehm , Alter 25 bis Schlachtpferde und Notschlachtungen28 Jahre , vects Heirat . Zuschrif übernimmt ständig und holt jedersten unter 2 1588 OT3 . Leer . zeit mit eigenem Transportauto

Roßschlachterei Krahe .. Emden ,
Ruf 2882 .

Tragende Kuh und 2jähr . tragendes
Rind mit guten Leistungen der =
tauscht geg . Lieferungsvieh Klaas
Kromminga , Suurhusen .

Ruhtalb verkauft Johann Lammers ,
Ost -Warsingsfehn 394 .

Kriegsproduktion , Chef des Transport¬
wesens , Berlin NW 40 , Alsenstr . 4 , Langes Haar nach der Kopfwäsche
Fernruf 11 65 81, sucht . Kraftfahrer , nicht auswringen wie ein Hand¬
Anlernlinge , Kfz .-Meister und Handw ., tuch sonst verfilzt es leicht . Lie - Möchten Sie heiraten ? Wir unter¬
Bürofräfte , Köche , Fleischer , Steno¬
typistinnen , Kontoristinnen , Köhinnen ber nur vorsichtig ausdrücken . Zur breiten Ihnen unverbindlich und
u. sonst . Einsak weitgehendit n . Wunsch . Kopfwäsche das nicht - alfalische Diskret zahlreiche persönlich für Schwere fette Kuh gibt ab Rade

Zuverläff . Hausgehilfin , in allen Haus¬ Schwarzkopf -Schaumpon " . Sie in Frage tommende Vor macher , Kl .- Dünebroek b . Wymeer .
haltsarbeiten bewandert , für meinen schläge (gegebenenfalls mit Bil
Privathaushalt gesucht . Dr. Joh . W.
Welker , Haus Behr , Post Quaten¬
brüd , Ruf 485 .

Raise Füße ? Weg damit : Schüg
die Sohlen durch Soltit ! Soltit
gibt Ledersohlen längere Saltbar

Auskünfte über Firmen und Bri¬

feit macht fie wasserabstoßend !

bate an allen deutschen Plätzen
erteilt schnell und torreft Aus¬
tunftei Dettmer u . Co. , Oana
brück Riedenstraße 4. Ruf 5559

Klavierstimmen sowie Reparaturen
Musikhaus M. Friebe Klavier :

Zuverlässige Hausgehiliin für meinen Deutscher Bauerndienst , Versiche¬
bauer . Emden Ruf 2472

Aeltere Haushälterin in frauenlos. Haushalt ges . Frau mit Kind angenehm .
Johann Claaßen , Loga , Legetamp 1:

Aeltere Haushälterin z. Führung meines
Haushalts auf sofort gesucht . 5 Mei¬
nerts , Ost -Dunum über Esens .

Aeltere Haushälterin von alleinstehendem
Handwerker gesucht . Eduard Ihmels ,
Neufunnirsiel über Wittmund .

Privathaushalt gesucht Kaat , Olden¬
burg i . O. , Lamberti -Apotheke .

ständigen Bürgermeister zu erstatten.
Die Verwendung oder Veräußerung
der hiernach zu meldenden Baustoffe
ist nur mit meiner Genehmigung zu¬
lässig . Die Unterlassung der Meldung Der Reichsminister für Rüstung und
oder sonstige Verstöße gegen die 33.
Anordnung werden bestraft . Die Her
ren Bürgermeister bitte ich, die Mel¬
dungen sofort an mich weiterzuleiten .
Norden , 16. Nov , 1943. Der Landrat .

Kriegsproduktion . Berlin NW 40 , Al¬
senstr . 4 , Fernruf 11 65 81, sucht Ver¬
waltungsangestellte , die im Heimat¬
triegsgebiet als Rechnungsführer ein¬
gesezt werden können .

Kinderliebes Hausmädchen für sofort ges.
Frau Lia Zierrath . Oldenburg i . D. ,
Steinmea 25.

Kindergärtnerin sucht Gutsverwaltung .
Angebote unter 2197 an : Büttners
Ann . Exped . , Oldenburg i . D.

Erfahrene Stüße für Küche und Haus
zum 1. Dez. dringend gesucht . Frau
N. Bödefer , Oldenbura . Moltkestr , 14,

Erfahrene ältere Hausgehilfin gesucht .
Dr. Hofer , Logd .

Kinderliebe Haushilfe für meine Familiegelucht. Dr. Hodemeyer , Emden, Boſt¬
ausgabestelle .

Landw . Gehilfin , tüchtig und ordentlich .

Stadt Norden . Ausgabe der Haushalts¬
Pässe . Für die Stadt Norden werden
die Haushalts -Bässe für gewerbliche
Erzeugnisse , auf die in Zukunft Blech .
Glas , Porzellan - und Bürstenwaren
zu beziehen sind . am Montag , dem
22. Nov . , im Rathause von 8 - 12
und von 15 - 17 Uhr wie folgt aus
gegeben : Bezirk Ortsgruppe Markt im
Zimmer 14 ( Erdgeschoß ), Bezirk Orts¬
gruppe Etel im Zimmer 17 (Ober¬
geschoß) , Bezirk Ortsgruppe Westgaste
im Zimmer 18 (Obergeschoß ) . Die
Haushalts -Pässe werden nur an Er¬
wachsene ausgehändigt . Die Wirts
schaftsabteilung der Stadt Norden ist
deshalb an diesem Tage für den son¬
stigen Verkehr geschlossen . Norden , den
19. Nov. 1943. Der Bürgermeister .

Kreis Aurich . Aenderung in der Fleisch :
beschau . Ab sofort wird die Schlacht¬
tier und Fleischbeschau wie folgt ges
regelt : Simonswolde und Falkenhütfen
werden als besonderer Beschaubezirk

Simonswolde " gebildet . Als Fleisch¬
Beschauer für diesen Bezirk wird der
Fleischbeschauer Frerich Wilts , Simons¬
wolde , bestellt . Die Schlachttier - und
Fleischbeschau in Kirchdorf und Kirch¬
Forferfeld übernimmt der Fleischbe
schauer Klingenberg , Ludwigsdorf . In
dem Teil der Gemeinde Moordorf , der Tücht , junge Sausgehilfin ges. Auskunft
südlich der Straße Aurich - Georgsheil
und dem , der nördlich dieser Straße ,
aber östlich des Weges liegt , der an
der Schule in Moordorf vorbei zum
Abeliz -Moordorf - Kanal führt , übt der
Fleischbeschauer Eifen , Ertum , die Be
schau wie bisher aus . . Dagegen wird
in dem übrigen Teil der Gemeinde
Moordorf und in Süd -Victorbur der
Fleischbeschauer Folfert Müler , Victor¬
bur , mit der Schlachttier - und Fleisch
beschau beauftragt . Aurich , den 18. No¬
vember 1943. Der Landrat .

Alle
Kreis Aurich . Betr . : Röntgenreihenunter¬

suchung des Jahrganges 1927 .
männlichen Angehörigen des Jahrgan¬
ges 1927 , die aus irgendwelchen Grün¬
ben an der Röntgenreihenuntersuchung
nicht teilnehmen fonnten , werden hier
mit aufgefordert , sich am Freitag , dem
26 , Nov. 1943 , 15. 30 Uhr , im Gesund¬
heitsamt Aurich . Kirchdorfer Straße
zweds Nachuntersuchung einzufinden .
Aurich . 18 Nov. 1943. Der Landrat .

Kreis Aurich . Biehseuchenpolizeiliche An¬
ordnung . Unter den Viehbeständen der
Bauern Harm Wilts und Johannes
Meints in Upende ist die Maul - und
Klauenseuche ausgebrochen . Als Sperr¬
gebiet gilt der in meiner Anordnung
vom 4. November 1943 festgelegte Be
zirk . Aurich , den 16. November 1943 .
Der Landrat .

Stadt Aurich . Zur Bearbeitung der vor¬

sofort gesucht . C. N. Ulferts , Oster¬
Upgant , Bost Marienhafe .

Saushälterin im Alter von 30 - 45 3. ,
mit Kind angenehm , sofort ges . Wil
helm Harms , Wiesederfehn ü. Wittmund .

Pflichtjahemädchen für großen landw .
Betrieb sofort oder später gesucht . An¬
gebote unter N 457 OT3 . Norden .

Tüchtige Haushälterin , auch mit Kind ,
sofort oder später für meinen fleinen
landw . Betrieb gesucht . Bei Zuneigung
Heirat nicht ausgeschlossen . Angebote
unter Nr . 656 OT3 . Esens .

erteilt Dirk Pals , Dielerheide .
Weibl . Lehrling f . mein Büro zu Ostern

1944 gesucht. Renntnisse in Kurz- undMaschinenschrift erwünscht . Schmidt .
Breuß . Auktionator , Hage .

Nette , faubere Silfe für einige Stunden
am Tage für fleinen Haushalt gesucht .
Fr . Schulze , Emden , Ligariusstraße 7,
am Kanal .

Junges Mädchen als Stüße , evtl . Tages¬
mädchen , sofort gesucht Frau Albert
Meinders . Diele bei Weener .

Perfette Wirtschafterin v. zuverlässigster
Gesinnung in Vertrauensstellung für
tleinen Haushalt gesucht . Bewerbun
gen unter C 9257 an Wilh . Scheller ,
Ann . Exped ., Bremen .

Bäderlehrling sofort oder später gesucht .
Verpflegung und Unterkunft im Hause .
H. Sütthoff , Dikumerhammrich , Ruf
Dikumerverlaat 77.

Gebildetes Kinderfräulein oder finder¬
liebe Dame gesucht . Vorstellung in
Oldenburg . Angebote unter R2202 an
Büttners Ann . -Erp .. Oldenburg i . O.

Vormittagshilfe sofort oder später gef .
Frau M. Hartog , Leer , Rinastraße 44,

Saysschneiderin für mehrere Tage ( mit
Schlafgelegenheit ) aesucht . Angeb mit
Reitanaabe u . E 2455 OT3 . Emden .

Kinderliebe Hansgehilfin gesucht . Emden ,
Graf -Edzard -Straße 15 a .

rungsgesellschaften . Sach - . Lebens - ,
Tierversicherungen aller Art . An¬
fragen erbitten wir an unsere
Landesverwaltungsstellen Sanno¬
ver , 3. 3. Berlin -Charlottenburg 2 ,
Hardenbergstr . 1 a . Ruf : 31 5371 .

Köstlichen Brotaufstrich stellt sich die
Hausfrau aus Reichelts Kunst
honigpulver und Zucker her . Jede
Hausfrau lobt . Auch vorzüglich
zum Pfefferkuchenbacken . Probie¬
ren Sie . Stück 16 Rpf . Senden
Sie einen Marfschein ein . Sie er
halten 5 Pulver und 11 Rpf . in
Marken zurück direkt vom Herstel¬

5.ler . B. Reichelt , Breslau
Schließfach 36 662 .

Hausfrauen! Die Selbstanfertigungneuer oder Aenderung alter Gar
derobe Sofort spielend leicht mit
der hervorragenden Die Zu
schneidehilfe " ( für alle Modehefte
mit Schnittbogen für jede Größe )
5 RM . , dazu Der leichte Schnitt "
(44 Modellbildboger und etwa 500
Einzelschnitt -Vorlagen f . groß u .
flein ) 6 RM . ., 100 Süte in der
Tüte " gef gefch. (für jed . die rich¬
tige Kopfbedeckung ) . 2. 50 RM .
Große Kombinationsausgabe fom¬
plett 13. 50 RM . Nachnahme 0. 80
RM . mehr . Einmalige Anschaffung
fürs ganze Leben . Mach neu aus
alt . Friedrich Ahlf . Chemnitz 593.
Franz -Seldte -Straße 59 .

Der bekannte ABC -Schnitt für die
selbstschneidernde Frau mit 25
Modell -Bildkarten und 60 Schnitt
mustervorlagen für groß und flein
in allen Größen nebst Hilfsmitteln
und Richtlinien . Neues aus Altem
machen . Sofort lieferbar . Preis
5,20 RM franto . W. Winterberg ,
Emden 10 .

Bremen Boftiach 879

bern ) gegen Einsendung von nur Junge fahre Kuh verbauscht gegen
2 . - RM Germania -Briefbund tragendes Rind oder Kuh Fr .

sucht die Bekanntschaft ein , Herrn

Helmers , Neermoor , Süderstr . 45 .
Dame , 25 Jahre , blond , mit Kind Junge fahre Kuh vertauscht gegen

2 güste Rinder oder tragende Kuh
bis 36 Jahre zwecks Heirat . Zu - H. Meyer , Jemgumgeise .
schriften unter 1598 OT3 . Leer . Kuhtalb zu verkaufen . Logaerfeld ,

Für 39jährig . Kaufmann , mit eige - Hauptmann - Göring -Straße 49 .
nem Viehgeschäft , großem eigenen Einige junge Kühe , frischmilche und
Haus , sportinteressiert , Kunst - und tragende , verkauft , oder vertauscht

freisen . Nähere Auskunft unter

Musikfreund , suche ich nette Frau Ghb . Zimmermann , Warsingsfehn .
aus Geschäfts - oder Landwirts - Kuhfalb , 8 Tage , und Stammschaf

verkauft Tate Renken , Veenhufere7150 durch Cheanb . Frau Horst Kolonie 1.
mann , Bremen , Schillerstr . 5 , Ruf
24 794. Vertreten in 40 Städten . Junge fahre Kuh und Kalb zu vers

taufen . Leer , Heisfelder Straße 31 ,Tierarzt sucht gebildete Lebensfame¬ Seiteneingangradin , etwa , 18 bis 28 Jahre alt .
Näheres unter 233 durch Brief - Schweres Mutterkalb , Stamm , schw .
bund Treuhelf , Briefannahme
Hannover 14 , Schließfach 20 .

Vermittle Ehen diskret in

bunt , von sehr guter Milchfah .
verkauft Heiki Harms , Emden ,
Graf -Johann -Straße 26 .

schaftl Form Dant meiner aus : Schweres Rind , tragend , 2jährig ,
gefell :

verk . Arend Janssen , Victorbur .gezeichneten gesellschaftlichen Be
ziehungen und meiner vielseitigen Tragendes Rind verkauft Johann
Erfahrungen bin ich in der Lage B . Janssen , M. -Westerloog 20 .
gute Griolge zu erzielen Zuſchrif: Leistungstuh , ca. 14 Zentner , gegenten mit Bild erbitte an Frau
Räthe Gröne zeitmilche Fuh zu tauschen gesucht .Bremen I Post : R. Ihnen , Victorbur , Ruf Gesschließfach 497 Ruf 487 685 orgsheil 130 .

dauernd ab Notschlachtungen

Transportauto abgeholt
werden zu jeder Zeit mit eigenem

Roße
schlachterei Joh Rademachet ,
Emden , Olderfumer Straße 30 .
Ruf 2394

Mädchen, 33 Jahre , sucht die Be- Schlachtpferde und Fohlen nehmetanntschaft eines Herrn gleichen
Alters zwecks späterer Heirat .
Witver nicht ausgeschlossen . Zu¬
schriften unt . & 1599 OT3 . Leer .

Lebensfrohe Kindergärtnerin , 21
Jahre , wünscht Bekanntschaft mit
ebenso lebensfrohem Herrn . Nur Rind , hochtragend , zu verkaufen so =ernstgemeinte Zuschriften unter 2 wie einige tragende Rinder gegen1602 OT3 . Leer . Lieferungstiere zu vertauschen . J .

Probe -Ehefuchliste mit Fotos , neu - Herlyn , Kloster Sielen .
tral und verschlossen , für 2 RM . Gute Stamm = Kuhkälber verkauftHeiraten für alle Kreise und Be¬ Herm . Willms , Oldersum .rufe , auch für Vermögenslose , auf
distretem , schriftlichem Wege durch Gutes Rind , tragend , März kalbend ,
Institut Brixius , Kaiserslautern bertauscht gegen Lieferungstier W.
( Pfalz ) . Harms , Groß -Oldendorf .

Junges Mädchen , 21 Jahre . Kinder - Schwere Lieferkuh zu verkaufen , oder
gärtnerin , wünscht lieben Herrn gegen 2jähriges Rind zu vertaus
zwecks späterer Heirat kennenzuschen . Rademacher , Kl , - Dünebroek .
lernen . Ernstgemeinte Bild zuschrif - Kuhtalb , 14 Tage alt , verkauft . H.
ten unter & 1601 OT3 . Leer . Düring , Klein - Remels .

Landwirt , 33 Jahre , dunkelblond , Kuhlalb verkauft Harm Schoon ,
fucht auf diesem Wege liebes , net - Neermoor -Kolonie 57 .
tes Mädchen von 20 bis 25 Jah - Notschlachtungsvieh , sämtliche Sorsren zwecks späterer Heirat tennen - ten auch Pferde tauft ständig
zulernen . Ernstgemeinte zuschrif = Conrad Lücken , Wiesmoor .
ten , möglichst mit Bild , unter Ruf 18.
1606 OT3 . Leer .

Junger Mann , Anfang 30er Jahre , Walle , bei der Haltestelle .
Belegtes Stammschaf verkauft Utena ,

wünscht die Bekanntschaft eines Ferkel und Läuferschweine verf . Chr .lieben Mädchens zwecks späterer Dirks , Emden , Am Feentjer Tief .Heirat . Ernstgemeinte Zuschriften

Bei Schnupfen tritt meist eine Ver
stopfung im Nasenrachenraum ein .
Diese lästige Erscheinung wird oft
durch Klosterfrau Schnupfpulver
behoben oder doch vasch wesentlich
gelindert . Auch andere Beschwer
den , die als Begleiter des Schnup :
fens auftreten , bekämpft man da
mit . Klosterfrau Schnupfpulver
wird aus wirksamen Seilfräntern
von der gleichen Firma hergestellt ,
die den Klosterfvau - Melissengeist Die Person , die Donnerstagabend Zuchtschwein gegen Läuferschwein zuein Herrenfahrrad , Marte Expreß . vertauschen . Logaerfeld , Fettpotts¬im Seiteneingang bei Stöhr , Blu¬

menhalle . Leer , Adolf - Hitler -Str .
12 , entwendet hat , wird zur . so¬
fortigen Rückgabe aufgefordert , da
sonst Anzeige erstattet wird .

erzeugt . Verlangen Sie Kloster¬
frau -Schnupfpulver in der näch
sten Apotheke oder Drogerie . Ori¬
ginaldose zu 50 Rpf . ( Inhalt et¬
wa 5 Gramm ) reicht monatelang
aus , da kleinste ' Mengen genügen .

mit Bild u . E 2470 OT3 . Emden , 3wei Läuferschweine , etwa 70 Kg . ,
verkauft H. Steen , Südgeorgesehn .

Beste Ferkel verkauft Frou Wilh .
Gidtmann . Neermoor (Kr . Leer ) .

Verschiedenes

liegenden Bezugscheinanträge bleibt die Fräulein, nicht unter 25 Jahren , zur Künstlich gesäuerte Dünn- und Voll- Dunkles Rind . Chrmarke rechts 5/
Ausgabestelle res Wirtschaftsemtes
Aurich (Ede Norderstr und Marktstr .)
von Montag (22. 11. ) bis Donnerstag |
(25. 11. 1943) einschließlich geschlossen.
Neue Bezugscheinantrage tönnen in den
Brieffaften im Rathaus abgeworfen
werden . Für dringende Fälle (Trauer
fleidung usw. ) ist die Dienststelle von
11 bis 12 Uhr geöffnet . Aurich , den
19. Nov. 1943. Der Bürgermeister .

Gemeinde Oft -Großefehn . Am 22. 23. u.
24. Ron . bleibt das Gemeindebüro für
jeben Berkehr geschlossen . Oft Große
fehn , den 20. November 1943. Der
Bürgermeister .

Gemeinde Egel . Rind , 1 /2fähria , schwb ..
aufgeschüttet . Eigentümer kann das¬
selbe gegen Erstattung der Unkosten
wieder abholen . Ezel , den 17 , Nov.
1943. Der Bürgermeister

zur Führung meines frauenfosen , Tand¬
wirtschaftlichen Haushaltes baldigst nel .
Johann Siebels , Sterbur Nr . 1, Post
Eiens (Ostfriesland ) .

Fräulein oder Witwe , 28 - 40 Jahre , für
meinen frauenlofen Haushalt sofort ob.
später aef . Bei Zuneioung Heirat nicht
ausgeschl . Ann . u. 658 OIR Elens .

Stellengesuche

Stelle im Geschäft oder Büro gesucht .
(Pflichtjahr beendet . ) Angebote unter
21595 OT3 . Leer .

Bilichtjahrstelle in gut . Saufe in Emden
sucht finderliebes Mädchen zu Ostern .
Angebote unter E 2467 DT3 . Emden .

Stelle als Haushälterin in tinderlosem
Haushalt , wo Frau berufstätig ist,
aei . Angeb . u . 2454 023 . Einden

Norden .

weg 33 .
2 Schweine , halbfett , gegen schweres

Schwein , vertauscht Alb . de Buhr ,
Logabirumerfeld 14 .

Schönes Läuferschwein , zur Zucht
geeignet , vertauscht gegen fettes
Schwein Albert Brahms , Veen¬
huser -Kolonie .

milch wird wie die ungesäuerten 2405 , ist von mir aufgestallt undMilchmischungen zur Erhöhung fann vom Eigentümer in Gmp¬von Nährwert und Verdaulichkeit fang genommen werden . U. Igen ,mit Mondamin angereichert . Re - Klein -Schulenburger - Bolder über Schwein , 50 Ka . schwer , verkauft H.zept : Man bereitet aus der ganzen Christians , Leer , Str . der SA . 82 .
Tagestrintmenge Milch (die 600 Rind , hellschwarzbunt , auf der rech- Anzahl Fe -kel und einige LäufersGr . keinesfalls überschreiten sollten Borderklane Buchstaben ein schweine verkauft Montagnachmiteine Monbamin -Vollmilch , die
man kalt rührt und je 100 Gr . gebrannt , weidet seit langem bei tag D. Nannenga , Tichelwarf .
mit einer in wenig Wasser ge lich . A. Brahms , Spetzerfehn .

mir . Baldige Abholung erforder - Schwein zur Zucht und ein Schafs
lösten Cifrette lamm zu verkaufen oder gegen
tabletten , die in jeder Apotheke Rind , 1jährig , schwarzbunt , aus der Milchschaf zu vertauschen . Näher .
erhältlich find ) anfäuert , d . h . die Weide Neudorf entlaufen . Nach - OIZ . Weener , Horst -Wessel -Str .
Lösung wird tropfenweise in die richtgeber erhält Belohnung . Wilh . Einige Kaninchen verkauft Jan
Mondamin -Vollmilch eingerührt . Buß . Neudorf bei Westerholt . Meertens , Weenermoor .
Ginzeltrinkmenge dor Gebrauch Rind , 1 / zjährig , hellschwarzbunt , zu - Forterrier , reinraffig , in gute Händeins Fläschchen füllen und im gelaufen . Nanne de Buhr , Nord¬
Wasserbab ervärmen . zu faufen gesucht . Angebote unter

georgsfehn , 1605 DX3 . Leer .

( Zitronensäure¬

e
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